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Briet » od .Teiegr .-Ädresse laute
nicht auf Namen sondern :
„Padische Presse"

. Karlsruhe .

Bezugspreis in Karlsruhe :
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und in den Zweigeroeditionen
adgebolt 65 Pfg . monatlich .
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Vierteljährlich Mk . 2 .2V.
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am Postschalter Mk . I .8V .
Durch den Briefträger täglich
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General -Anzeiger der Residenzstadt Rarlsruhe und des Brotzherzsgtums Baden .
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Die Kolonelzeile 25 Pfg . . dre
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Bei Wiederholungen tariffester Rabatt ,
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kursen autzer Kraft tritt

WW Unabhängige und am meisten gelesene Tageszeitung in Karlsruhe .
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Gratis-KeilM« :
SW" Täglich 16 bis 40 Seiten.

Wöchentlich 2 Nummern „ Karlsruher Unterhaltungsblatt " mit Illustrationen , wöchentlich
1 Nummer „Nah und Fern" für Wanderung und Reise . Spiel und Sport , monatlich
2 Nummern „ Courier "

, Anzeiger für Landwirtschaft . Garten - . Obst- und Weinbau , 1 Sommer -
und i Winter »Fahrplanbuch und 1 illustrierter Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen .

Weitaus größte Abonnentenzahi von allen in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen.
"DI

Nr . 473. Telefon: Expedition Nr. 86. Karlsruhe , Samstag den 11. Oktober 1913. Telefon : Redaktion Nr. 309.

Eigentum und Verlag von
Ferd . Thiergarten .
Chefredakteur: Albert Herzog.
Verantwortlich für Politik
und allgemeinen Teil : Anton
Rudolph , verantwortlich für
den gesamten badischen Teil :
Richard Dolderauer und für de»
Anzeigenteil : A. Rinderspacher,
sämtlich in Karlsruhe i. B .
Berliner Bureau : Berlin w . 10.

Hefarnt . Auflage :

36000 fc* »L
je 2 mal wochentags , gedruckt
aus drei Zwillings-Rotations-
Maschinen neuesten Systems.

In Karlsruhe und nächster
Umgebung allein über
310 0 0

Abonnenten .

29. Jahrgang.

ZgllW" Unsere heutige Mittagausgabe
amfatzt 16 Seiten mit Nr . 25 der Beilage
„Nah und Fern".

Die Beilage . Nah und Fern ' enthält ':

.Auf zur Jungfrau !" ( Schweizer Reise -Skizze von Dr . Jakob Friedr .
skeißner -Heidelberg .) — „Im „goldenen Land "

." (Eine Wanderung
Bühl —Alt -Windeck—Kappelwindeck .—Bühl .) — „Herbstversammlung
♦es Strombergverb and es des Schwab . Albvereins ." — „Schwimm¬
sport.

" — „Leichtathletik .
" — „Lawn -Tennis .

" — „Olympische Spiele .
"

„Pferdesport ."

Fürst Katsura f .
_

= Tokio, 10. Okt . (Tel .) Der japanische Staatsmann
Fürst Katsura , der schon seit längerer Zeit an Magen¬
krebs erkrankt war , in diesen Tagen einen Herzschlag erlitt , ist
heute gestorben .

Der Tod dieses bedeutendsten Mannes des heutigen Japan
Zildet einen großen Verlust für sein Land . Fürst Katsura ,
der jetzt im 67 . Lebensjahre stand , galt mit Recht schon seit
lange als eine der hervorragendsten Persönlichkeiten Japans .
Von Hause aus Offizier , trat er später in den diplomatischen
Dienst und wurde 1902 zum ersten Male Ministerpräsident .
Dieses Amt bekleidete Katsura dann noch zweimal , zuletzt jm
oorigen Jahre . Auch das Portefeuille des Kriegsministers war
ihm einmal anvertraut worden und er gehörte zu den Organi¬
satoren des glücklichen Krieges gegen Rußland , der Japan als
östliche Großmacht eine neue Stellung in der Welt einnehmen
ließ . Die Anerkennung Japans als gleichberechtigte Macht
zeigte sich schon in dem Bündnisvertrag , den England mit dem
L ande des Mikados einging ._

Der Wille zum Leven.
Roman von PaulErabein .

(Copyright 1913 by Grethlein & Co. G. m. b. H. Leipzig.)
(22 . Fortsetzung .) « ad&bntä txtSottn

„Nein , es geht wirklich nicht mehr so.
" Bernd erklärte

es zu seiner Frau hingewandt . „Die Korrespondenz mit Ver¬
lag , Drucker , Mitarbeitern und Gott weiß wem wächst mir
über den Kopf. Ich muß mir eine Sekretärin anschaffen . Aber
wo? Hier , wo alles nur französisch spricht ."

Edith Olfers sah zu ihm hinüber . Aber auch ste wußte
keinen Rat .

„Ja , das wird sehr schwer sein, fürcht' ich auch .
"

„Run , es kann jedenfalls nichts helfen . Der Versuch muß
gemacht werden . And ich will doch gleich heut ' einmal , wenn
ich nachher nach Vevey hinunterkomme , sehen , ob ich nicht wen
austreiben kann.

"
Olfers war dann gegangen . Die beiden Frauen — auch

Lore war zugegen gewesen bei dem Gespräch vorhin — saßen
still im Zimmer bei ihrer Beschäftigung. Da hob das Mäd¬
chen plötzlich den Kopf.

„Tante Edith !"

„Run ?"

„Wenn aber Onkel Bernd niemanden in Vevey findet ?"

„Ja , dann muß er wohl durch die Zeitungen jemanden
suchen, drüben in Deutschland.

"

„Aber das kann doch so lange dauern . Und wenn sich nun
keine geeignete Bewerberin findet ? Ins Ausland geht doch
auch nicht gleich jede.

"

Die junge Frau hob die Schultern .
„Da wützt ' ich auch keinen Rat mehr."

Doch Lore konnte sich nicht dabei beruhigen .
„Aber er muß doch Hilfe haben , der arme Onkel Bernd .

Den ganzen Tag sitzt er ja jetzt über seinen Briefen . Diese

Fürst Katsura hat auch die Wandlung der Volksgunst er¬
fahren können. Eben noch als Organisator und Vollender der
Siege über Rußland gefeiert , wurden ihm bald darauf , als er
im russisch -japanischen Friedensvertrag von Portsmouth 1905
dem weitgehenden Begehren der breiten Volksmaffen nicht Rech-
nun trug , sondern vorsichtig die Zukunft abwägend mit dem
Möglichen sich zu begnügen schien, von denselben Masten die
Fenster eingeworfen . Aber den damaligen Verlust an Populari¬
tät glich er durch die wenige Jahre darauf von ihm bewirkte
Annexion von Korea völlig wieder aus . Hier zeigte sich fein
staatsmännisches Geschick auf der Höhe .

Mehrmals wechselte er mit dem Führer der Opposition die
Leitung der obersten Staatsgeschäfte , immer weiter bemüht ,
Japan noch innen und außen zu stärken. Was ihn uns dabei
besonders wert machte , ist seine offen bezeigte Freundschaft zu
Deutschland. Fürst Katsura hat in seiner Jugend in Deutsch¬
land studiert und später noch zweimal Europa besucht. Er hat
sich als Freund und Verehrer deutscher Bildung bezeichnet und
sich um eine Annäherung der beiden Lander bemüht . So ver¬
lieren wir in ihm einen getreuen Fürsprecher deutscher Art
und deutscher Bedeutung , unseres Handels und unseres Ein -
flustes in dem Lande der ausgehenden Sonne .

Die türkisch-griechische Spannung .
(Von unserer Berliner Redaktion .)

□ Berlin , 11 . Okt. Von besonderer Seite erhalten wir
folgende Mitteilungen :

Der Eroßvezier hat den europäischen Regierungen die Er¬
klärung abgegeben, daß der zukünftige Besitz der ögäischen
Inseln nicht Gegenstand der Auseinandersetzung mit Griechen¬
land sein wird , sondern daß die Türkei die Entscheidung dieser
Frage nach wie vor dem Ermesten der Mächte überlaste.

Wir wir hören , besteht weder in Berlin noch anderswo ein
Mißtrauen gegen die Zuversichtlichkeit dieser Versicherung.
Aber wi » bj<« 'Pt rW' i **• fcjy ?- V i . -i rie*» » , «mf iiiuiv
nicht danni rechnen , daß der Wille des Eroßveziers am letzten
Ende der entscheidende sei, der offenbar für eine friedliche
Lösung eingesetzt wird . Will man die Situation auf die Spitze
treiben , dann bieten die Nationalitäten - und Bakuf-Fragen
hinreichenden Anlaß .

Das Verlangen , durch neue kriegerische Lorbeeren die er¬
littenen Niederlagen auszuwetzen, ist zur Zeit sehr stark in der
türkischen Armee . Ihre Lage ist eine unzweifelhaft günstige,
solange die Kerntruppen aus Anatolien und dem übrigen
Kleinasien sich noch unter den Fahnen befinden . Wie wir aber
erfahren , setzt man in der Wilhelmstraße allein auf den Eroß¬
vezier die Hoffnung , daß der Kampfeseifer der Armee in
Schranken gehalten wird . Enver Beys Feuerkopf hat jedoch
großen Anhang , und die Möglichkeit ist nicht ausgeschlosten , daß
eines Tages der Einfluß des Großveziers und dieser selber dem
Ansturm des Militärs weichen muß. Wie gemeldet, hat der
Oberstkommandierende der türkischen Armee , Jzzet Pascha, den
Befehl erhalten , mit der Demobilisierung nunmehr vorzugehen.
Die Tatsache, ob und inwieweit dieser Anordnung entsprochen
werden wird , gibt einen Maßstab der Beurteilung , ob die fried¬

dummen Schreibereien ! Allein schon die schöne Zeit , die er da¬
mit verliert . Was könnte er mit der nicht Besteres anfangen .
Es ist wirklich zu dumm . Immerfort muß ich daran denken.
Es quält mich ordentlich , daß man ihm so gar nicht helfen
kann.

"
Edith sah zu dem Mädchen auf .
„Lorele — gutes , liebes Herzchen du ! Ja , hast ganz recht.

Aber man kann ihm doch eben nicht helfen . Leider !"
Lore verstummte wieder . Doch die Gedanken ließen sie

nicht . Und abermals brach sie das Schweigen.
„Es geht mir etwas durch den Kopf, Tante Edith . Vielleicht

könnte man Onkel Bernd doch helfen .
"

„Aber wie nur , Lore ?"
Das Mädchen stand auf .
„Wenn ich selber Maschinenschreiben lernte ! In ein paar

Wochen muß das doch zu machen sein. Ich will ja auch den
ganzen Tag üben . Und ich wäre zu glücklich, wenn ich Onkel
Bernd helfen , meine Dankbarkeit ein klein bißchen wenigstens
beweisen könnte für all eure Güte .

"

„Still doch , Lore ! Wir haben dir zu danken. Mehr als
du ahnst. Aber was du da eben sagst — höre , das war ' ein
Gedanke. Wenn du dich wirklich dieser Mühe unterziehen —"

„Keine Mühe ! Ich sag 's dir ja , Tantchen, eine Freude
wäre es mir . Die allergrößte Freude . Und wer weiß, wozu
mir solche Fertigkeit auch sonst noch einmal nützlich sein kann .

"

„Aber . Lore, du wirst doch nicht an so etwas denken . Ich
Litte dich, Kind — Schreibmaschinenfräulein !"

„Es gibt doch auch da Ausnahmen . Ich weiß von einer ehe¬
maligen Pensionsfreundin . Die ist jetzt Privatsekretärin . Bei
einem Berliner Gelehrten , einem ganz berühmten Profesior .
Und mit einem geradezu glänzenden Gehalt . An so etwas
dachte ich ."

„Run ja , mag fein. Aber lasten wir das auf sich beruh 'n.
Jetzt bist du doch einstweilen noch hier Lei uns . Und hoffent-

liche Tendenz der hohen Pforte oder die kriegerische der Armee
triumphieren wird .

Kommt es zum griechisch-türkischen Konflikt , dann ist es
nicht leicht, sich ein Bild vom Verhalten der übrigen Balkan¬
staaten zu machen . Das griechisch-serbisch-bülgarische Bündnis
besteht auf dem Papier noch fort , denn es war geschlosten bis
zur völligen Liquidierung der Abrechnung mit der Türkei .
Der mazedonische Krieg hat es tatsächlich durchlöchert , und
selbstverständlich wird Bulgarien sich den früheren Verbün¬
deten gegenüber völlig frei fühlen . Welche Wirkung hat aber
die inzwischen eingetretene Feindschaft des einen der drei
Partner auf das Verhältnis der beiden übrigen ausgeübt ?
Ist Serbien nach wie vor verpflichtet, Griechenland Waffen¬
hilfe gegen die Türkei zu leisten, und wenn das der Fall ist,
wird Serbien , das weder bedroht ist , noch von einem neuen
Kriege irgend welche Vorteile zu erhoffen hat , dieser Pflicht
Nachkommen ? Man nimmt an , daß es dies , wenn auch wider¬
strebend, tun wird . Aber dis verhältnismäßig geringe Trup¬
penzahl , die die Kriegsmüdigkeit des serbischen Volkes aufzu¬
stellen gestatten wird , dürfte durch die Beobachtung der
Grenze gegen Bulgarien und den Grenzschutz gegen Albanien
im wesentlichen in Anspruch genommen werden . Auf eine
energische serbische Unterstützung dürfte daher Griechenland
nicht zählen können. Bulgarien wird sich voraussichtlich still
verhalten und höchstens durch Demonstrationen an der ser¬
bischen Grenze dort serbische Truppenteile festeln . Rumänien
wird schwerlich einzugreifen gewillt oder in der Lage sein,
solange Bulgarien sich am Kampfe nicht beteiligt . Von einer
Friedensaktion der Mächte, die sich über den Nahmen freund¬
schaftlicher Ratschläge betätigen würde , ist gar keine Rede.
Alle in dieser Richtung von Petersburg und anderswoher ver¬
breiteten Meldungen sind mit größter Vorsicht aufzunehmen.
Durch die Eruppenspaltung ist der Einfluß und die Macht
Europas insbesondere im Orient aufgehoben, und alle Bal -
*/?j»tviffr?r , wissen Mi :; der Erfahrung der letzten Kriege , daß
ste auf europäischen Beistand nicht zu zählen und auf euro¬
päischen Widerstand nicht Rücksicht zu nehmen brauchen.
Kommt es daher zum dritten Balkankriege innerhalb Jahres¬
frist , so würde er sich voraussichtlich zwischen der Türkei und
Griechenland allein abspielen.

Präsident Poincare in Spanien .
(Tel . Meldungen .)

— Cartagena , 10. Okt. Rach dem Besuche des Präsidenten
Poincars beim König von Spanien vereinbarten der spanische
Ministerpräsident Graf Romanones , der spanische Minister des
Aeutzern Munoz und der französische Minister des Aeußern
Pichon folgendes Communiq «6 :

„Die Unterhaltungen zwischen Romanones , Munoz und
Pichon erstreckten sich auf alle politischen, wirtschaftlichen und
Handelsfragen , welche Frankreich und Spanien interessieren .
Sie erlaubten die Festellung vollkommener Ueberein -
stimmung in den Anschauungen der Vertreter der beiden Län¬
der . Ihre Politik in Afrika und Europa entwickelt sich gemäß
den Grundsätzen, wie sie in den Uebereinkommen von 1904 ,

lich läßt dich uns deine Mutter noch recht lange . Also , wenn
du da wirklich wolltest, so würde ich mit Onkel Bernd sprechen.
Nachher, wenn er wiederkommt und nichts gefunden haben
sollte.

"
' „Ja , tu das , Tante Edith !"

Und im Antlitz des Mädchens strahlte es auf . Sie neigte
sich nun wieder über ihre Arbeit . Aber die Hände sanken ihr
heute nur allzu oft in den Schoß . Und einmal sagte sie, vor
sich hinsinnend , ganz in ihren Gedanken:

„Wenn Onkel Bernd doch niemanden finden möchte in
Vevey ! "

Edith Olfers blickte da von ihrem Buch auf und lächelte
gütig .

* * *

Cores Wunsch war erfüllt worden . Olfers hatte niemanden
gefunden und ihre Hilfe angenommen . Halb im Scherz erst.
Aber er sah bald : Ihr war es Ernst . Mit größtem Eifer be¬
suchte ste den Unterricht bei einer älteren Stenotypistin in
Vevey, die dort eine Schreibstube unterhielt und übte den gan¬
zen übrigen Tag bei ihr auf einer alten , geliehenen Maschine.
Wochenlang. Ihre gemeinsamen Spaziergänge hörten ganz
auf in dieser Zeit .

Bernd beklagte sich einmal zu ihr darüber eines Abends
nach Tisch. Aber sie sah bittend zu ihm hinüber .

„Laß mich doch , Onkel Bernd . Rur vierzehn Tage noch.
Dann bin ich soweit. Und es ist ja für dich."

Da nickte er ihr herzlich zu.
„Gute , kleine Lore ! Aber das ist mir gar nicht recht , daß

du dich so quälst für mich.
"

„Ich tue es ja so gern .
"

Ihr Blick leuchtete ihn dabei an . So warm , daß er meinte ,
es körperlich zu fühlen . Da wurde er still, aber betrachtete sts
lange gedankenverloren . Sie hatte sich inzwischen schon wieder
über ihre Stickerei geneigt . Eine kleine Aufmerksamkeit für
Edith . (Fortsetzung .folgt, )
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1907 und 1912 niedergelegt sind und läßt sich immer mehr lei¬
ten von den Gefühle»: der Entente und herzlichen Freundschaft,
ivelche sowohl den Interessen wie auch den Bestrebungen und
Bedürfnissen der beiden Völker entsprechen . Diese (Grundsätze
werden ein - ganz natürliche Anwendung finden , sowohl in der
allgemeinen Politik der Regierungen von Paris und Madrid
wie in besonderen Frage »' , die sich an das Werk anknüpfen , das
sie in Marokko vollenden .

"
Bei der Ankunft des Königs und des Präsidenten Poin -

eare feuerten die französischen und spanischen Panzerschiffe
und der englische Panzerkreuzer „Znvinciblc " Salut . Der
König begab sich auf das Panzerschiff „Espana ", Präsident
Poincarö auf das französische Panzerschiff „Diderot ". Um
11 Uhr machte Poincarö dem König einen Besuch an Bord
der „Espana "

. Der König und der Präsident besuchten dann
den englischen Schlachtkreuzer „Znvincible " und begaben sich
hierauf zusaminen auf den „Diderot "

, wo Präsident Poin -
carö dem König ein Frühstück gab, an dem u . a . Minister¬
präsident Graf Romanones , sowie der französische und der
spanische Minister des Auswärtigen teilnahmen . Der König
und der Präsident richteten ein gemeinsames Telegramm an
den König von England , in dem sie ihm für die Entsendung
des „Jnvincible " danken.

Im Verlaufe des Frühstücks brachte Präsident Poin -
ear « einen Trinkspruch aus , in dem er erklärte , er freue
sich , daß er den ganzen Ruhm Spaniens habe vorbeiziehen
sehen können. Er habe die spanische Armee bewundern und
die tapfere Marine begrüßen können. Er sei durch die Auf¬
merksamkeit des Königs von England sehr gerührt worden ,der es ermöglicht habe, dag französische Offiziere und Mann -
schäften mit den englischen und spanischen friedlich im Mit¬
telmeer fraternisierten , wo zwei Zivilisationen sich noch mehr
durchdringen könnten und wo die friedliche Union Frank¬
reichs und Spaniens ungeheuere Vorteile haben werde . Poin -
car « trank zum Schluß auf das Wohl des Königs , das der
spanischen Arnree und Marine und auf die edelmütige Na¬
tion , die dem ersten Beamten Frankreichs eine unvergeßliche
Gastfreundschaft geboten habe.

Der König erwiderte u . a . : „Das Werk nicht der Er¬
oberung , sondern der Zivilisation und des Friedens , welchem
die spanischen Soldaten und Seeleute ebenso wie ihre fran¬
zösischen Waffenbrüder ihre Kräfte jenseits der Meerenge auf
jenem afrikanischen Boden , den sie so oft mit ihrem edlen
Blut getränkt haben , weihen, wird dazu dienen , an jedem
Tag die Bande , die unsere beiden überall benachbarten Völ¬
ker einigen , enger zu ziehen und ein bereits herzliches Ein¬
vernehmen immer intimer und dauernder zu machen . Ich
erhebe mein Glas ihnen zu Ehren . Ich trinke auf die fran¬
zösische Armee und Marine und auf die benachbarte und be¬
freundete große Skation.

"
Der König nahm um 3 Uhr in herzlichen Ausdrücken

von Poincar « Abschied und begab sich auf die „Espana " zu¬
rück . Eine halbe Stunde später ging das französische Geschwa¬
der nach Frankreich in See .

= Madrid , 10. Okt. Gegenüber der von einem Teil der
öffentlichen Meinung ausgesprochenen Besorgnis , daß Spanien
durch eine Entente mit Frankreich gezwungen sein könnte, seine
Rüstungen zu vermehren , führt der „Liberal " aus , daß Enten¬
ten und selbst Bündnisse keineswegs notwendigerweise ein
offensives und defensives Vorgehen nach sich ziehen müßten .

'
Dafür biete die Neutralität Frankreichs im rusiisch-japanischen
Krieg ein Beispiel .

— Madrid , 10 . Okt . Die Besprechungen zwischen den Ver¬
tretern der französischen und spanischen Geschäftskreise über die
Möglichkeit eines Handelsabkommens haben heute begonnen.

= Paris , 10. Okt . Der Sonderberichterstatter der „Liberty "
meldet aus Carthagena , er habe an den spanischen Marine¬
minister die Frage gerichtet, welche Bedeutung der Flotten¬
kundgebung innewohne . Der Minister habe auf die an den
Masten wehenden Flaggen Spaniens und Frankreichs gezeigt
und erwidert : Unsere Antwort flattert da oben .

— Paris , 11 . Okt . Ueber die Bedeutung der Reise Poin -
cares erklärte Minifterpräsideirt Pichon in Cartagena u . a . :

Die Madrider Reise des Präsidenten , welche sich an die
Londoner Reise anschloß , sowie die vom König Georg V . ver-
anlaßte Entsendung eines Kriegsschiffes nach Cartagena sind
neue Beweise für die engen und freundschaftlichen Beziehungen ,
die England , Spanien und Frankreich vereinigen . Der all¬
gemeine Friede Europas kann daraus gewiß nur Nutzen ziehen.
Was die besonderen Interessen Frankreich anlangt , so sind diese
zu offenkundig, als daß es notendig wäre , sie eigens hervor¬
zuheben. _

Zur bevorstehenden Kandtagsnmhl in
Kaden .

# Karlsruhe, 10 . Okt. Am Sonntag , den 12 . Oktober , nach¬
mittags 3 Uhr , wird im Stadtteil Karlsruhe-Grünwinkel im Gast¬
haus zum „Hirsch " eine liberale Wählerversammlung abgehalten
werden, in der der Kandidat des 43 . Wahlkreises, Herr Architekt
G . Zinser , sprechen wird . An die Rede schließt sich eine freie Dis¬
kussion. Jedermann ist freundlichst eingeladen.

_L Karlsruhe , 11 . Okt . Eine öffentliche Wählervcrsamm -
lung der vereinigten liberalen Parteien findet Montag ,
13 . Oktober, abe»ids Uhr im Gasthaus zum „Lainm" in
Rüppurr statt . Sprechen wird der Kandidat des 44 . Wahl¬
kreises, Rechtsanwalt Dr . Richard Gönner , sowie Reichstags -
abgeordneler Rektor Kopsch-Berlin . (Siehe Anzeige.)
Liberale Wählerverfammlung in der Karlsruher

Weftftadt .
4- Karlsruhe , 11 . Okt. Die vereinigten liberalen Par¬

teien hatten zu gestern abend wieder eine öffentliche Wähler -
Versammlung in das Gemeindehaus der Weststadt einberufen ,
welche von Herrn Stadtrat Käppele mit Begrüßungsworten ,
namentlich an die drei erschienenen Herren Kandidaten Geh.
Hofrat Rebmann , Architekt Zinser und Rechtsanwalt Dr .
Gönner , eröffnet wurde . Sodann ergriff der Kandidat des
43 . Wahlkreises , Herr Architekt G. Zinser das Wort zur Ent¬
wicklung seines Programms . Einleitend bemerkte er, daß ec
in Herrn Stadtrat Kolb einen Gegner im Wahlkampf vor
sich habe , den er als Mensch und Politiker schätze und ehre.
Sodann geht der Redner auf die Art und Weise über , wie
das Zentrum den Kampf gegen die nationalliberale Partei
führe . Eingehend bespricht er die Dotationsfrage der Kir¬
chen, welche vom Zentrum als Wahlparole ausgeschlachtet
werde. Es fei unrichtig , daß die nationalliberale Partei ge¬
gen die Dotation fei , so wenig sie eine Trennung von Kirche

ju & Staat anftrebe ; seine Partei wünsche überdies , daß der

Kadifche Presse .
Religionsunterricht tn den Schulen erhalten bleibe . Nur !
gegen die Macht der Kirche über den Staat sei Abwehr j
nötig . Der Redner legt sodann seinen Standpunkt innerhalb
der nationalliberalen Partei dar , der von Hause aus ziemlich
weit nach rechts gehe . Das Proportionalwahlsystem müsse er-
tämpft werden , damit künftig die Eingehung von Kompro-
misien nicht mehr notwendig sei . Namentlich sei eine Ent¬
lastung der Grund - u»rd Hausbesitzer dringend erforderlich.
An dem Vermögenssteuergesetz sei nach seiner Meinung in
erster Linie sein Freund Kolb mit schuld ; die Broschüre des ,
Herrn Weiler zeige den Weg zur Abhilfe . Die günstige Lö¬
sung der Wehrsteuer sei namentlich den nationalliberalen
Parteiführern zu danken. Der Redner führt des weiteren
die Male auf , in welchen die Sozialdemokratie gegen die
soziale Gesetzgebung gestimmt habe . Die Eisenbahn müsse
mit aller Energie für Baden gewahrt bleiben . Zum Schluffe
empfiehlt sich der Kandidat als Geschäftsmann seinen Wäh¬
lern . da der Ruf der Wähler nach Geschäftsleuten gehe .

Nach ihm ergreift Herr Geh . Hofrat Rebmann , der Kandi¬
dat des 42 . Wahlkreises , das Wort . Mit heiserer Stimme ent¬
schuldigt der Redner sich einleitend , daß er sein Programm
heute nicht entwickeln könne , da ihn der Himmel gerade zur
Unzeit an dem Teile gestraft habe, mit dem er nach Meinung
der Gegner in letzter Zeit am meisten gesündigt habe . Der
Kandidat wehrt sodann die Vorwürfe der Reichsparteiler ab ;
der alte Bennigsen , wenn er die Sommerarbeit der National¬
liberalen betrachten könnte, würde sie wahrscheinlich als „Sehr
gut " bezeichnen . Ein Anlaß zur Nengründung einer Partei
liege absolut nicht vor ; es fehle heute jeder Grund zu einer
Revolution , politisch wie wirtschaftlich, man sei auch weiter da¬
von entfernt als je. Wenn ein hoher Richter des Landes ihm
als einem Beamten aber den Vorwurf mache, daß es mit seiner
monarchischen Treue nicht mehr ganz richtig bestellt sei , so sei
das eine boshafte Verleumdung , gegen die man sich , auch wenn
man ziemlich abgebrüht fei gegen allerlei Flüssigkeiten von geg¬
nerischer Seite , mit den schärfsten Worten wehren müsie . Er ,
Redner , habe gar keinen Grund , auch nur ein Work zurückzu¬
nehmen von dem , was er gesagt habe : die eingeschlagene Taktik
der letzten Jahre fei unbedingt richtig gewesen , weil sie zu
größerer Freiheit geführt habe und weiter führen werde . Er
habe auch nur den Weg fortgesetzt , den seit 1905 seine Vor¬
gänger eingeschlagen haben , eine fortschrittliche freiheitliche
Entwicklung anzustreben . Eewisie Schönheitsfehler an diesem
Menschenwerk müsse man eben mit in Kauf nehmen, das Ziel
dürfe deswegen nicht aus dem Auge gelassen werden . Für die
paar Leute , die wegen dieser oder jener Gründe aus der Partei
ausgefchieden seien , im ganzen Lande vielleicht ein Dutzend
(Herr Trunk rede allerdings gleich von Hunderten ) , feien
Hunderte von neuen Parteifreunden gewonnen worden . Mit
der verkündeten „Verwesung" der Partei fei es also offenbar
noch nichts.

Die Worte des Kandidaten wurden mit lebhaftem Beifall
ausgenommen. Der Versammlungsleiter , Herr Käppele , dankte
den beiden Rednern namens der Versammlung für ihre klaren
Ausführungen .

In der Diskussion ergreift zunächst der fortschrittliche Kan¬
didat , Herr Rechtsanwalt Dr . Gönner , das Wort , welcher die
Taktik der Parteien „mit dem Rechtsdrall " Herrn Rebmann

. gegenüber nochmals unterstreicht . Die Kampfesweise von'
Rechts sei nicht zu Tlergleichen mit depr gelegentlichen Geplänkel
innerhalb der liberalen Parteien selbst ; hier sei ein gemein¬
sames Arbeiten am Ende doch wieder möglich , während die
niedrige Kampfesweise von Rechts zuletzt den Ekel erwecke uird
ein Zusammengehen für alle Zeiten unmöglich mache. Der Red¬
ner geht sodann im Einzelnen auf die Punkte ein , in denen die
beiden liberalen Parteien Lbereinstimmen . (Lebhafter Beifall .)

Herr «Oberstadtrechnungsrat Weiler spricht über Hypotheken¬
wesen und Bautätigkeit . Die Verteuerung der Mieten sei
niemals auf den Programmen der liberalen Parteien gestan¬
den . Der Proporz sei nötig als wirksames Abwehrmittel gegen
Rechts . (Bravo .)

Herr Professor Vollmer zieht den Wahlaufruf des Zen¬
trums hinsichtlich der Verhältniswahl in Betracht .

Weiter spricht noch Herr Kammerstenograph Frei zu dem
Wahlaufruf des Zentrums , der die Ansage zum Kulturkampf
enthalte .

Die gut besuchte Versammlung wird darauf kurz nach y212
Uhr geschlossen.

Wählerversammlung der Reichspartei in der
Karlsruher Südstadt .

Ko. Karlsruhe, 11 . Okt. Gestern abend hielt die Reichspartei
ln der Walhalla , Augartenstraße , eine gutbesuchte Wiihlerversamnr -
luug ab . Den Vorsitz führte Dr . Arnspergrr, der das Wort nach
einer kurzen Begrüßungsansprache sofort dem reichsparteilichen
Kandidaten , Oberlandesgerichtsrat Meinhardt erteilte.

Der Kandidat begann seine Ausführungen zunächst »nit einem
Hinweis auf die Art des gegen ihn persönlich geführten Kampfes,
der kaum mehr den Namen anständig verdiene. Die Anwürfe des
Herrn Hofrat Rebmann reichen an mich nicht heran, die Bad . Lan¬
deszeitung mit ihren Angriffen ebensowenig. Redner zitiert die
gestrige Mittagnummer der Bad . Landeszeitung, die als Beweis
ihrer durchaus sachlichen Kampfesweise die Führer der Reichspartei
der Srnnesverwirrung zeiht. Man warf mir, so betonte Redner, vor,
ich härte als Mitglied der nationalliberalen Partei innerhalb dreier
meine Bedenken geltend machen sollen , nun meine Herren , was die
Mitglieder zu sagen haben , das sehen Sie am Fall Rastatt. (Beifall .)
So geht es Mitgliedern, die es wagen, irgendwie etwas zu sagen .
Wie ist die Süddeutsche Nationalliberale Korrespondenz behandelt
worden , dieser warf nran vor , sic sei gar nicht nationalliberal , sie sei
abtrünnig, Renegaten usw . So wäre es jedein gegangen, der als
Mitglied ausgetreten wäre. Wenn ich die Vorwürfe des Herrn Hof-
rats Rebmann mit Schweigen übergehe , so überlasse ich es Ihnen,das Verhalten der Bad . Landeszeitung zu beurteilen.

Redner geht nun auf das eigentliche Programm der Reichspartei
über die schon 45 Jahre bestehe und auch jetzt noch im Reichstag ver¬
treten sei . Neu sei die Partei mit ihrem Auftreten lediglich in
Karlsruhe und auch da sei sie seit VA Jahren schon ausgetreten, so
dag von eii»er neuen Erscheinung , einer Neugründung, einer am
Stammtisch räsonierenden Gesellschaft nicht die Rede sein kann . Die
Reichspartei ist in Baden die Mittelpartei und nimmt die Stelle
ein , die früher die nationalliberale Partei einnahm . Wir find weder
von rechts noch von links abhängig und werden unsere Unabhängig,
keit wahren , wir können aber auch frei und ungehemmt unsere Ideen
verfechten . Die Nationalliberale Partei hat sich iminer mehr nach
links ziehen lassen , sie hat sich zu sehr mit der radikalen Umsturz -
Partei eingelassen und deshalb müssen »vir auch diese Partei be¬
kämpfen, aber wir bekämpfen nur die Politik der nationalliberalen
Partei , nicht wie es umgekehrt geschieht, die Personen.

Redner wendet sich hierauf in längeren Ausführungen gegen die
Sozialdemokratie. Redner hat vor den beiden Führern der Sozial -
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J demokratie eine gewisse Hochachtung, daß es ihnen so vorzüglich ge-
J langen ist, die nationalliberale Partei so von der Ungesiihrlichkeit der

bad . Sozialdemokratie zu überzeugen , daß diese so darauf hereingefalle«
ist, daß sie jetzt nicht mehr hcrauskommt. In längeren Ausführungen
streift Redner das Verhalten zwischen der Nationalliberalen Parteiund der Sozialdemokratie; und des Verhalten der erfteren Partei bei
den Reichstagspräsidienwahlen. Redner erklärt wiederholt, daß er
nur die Parteien bekämpfe, nicht die Personen; allerdings müsse nran
bedenken, daß die Parteien nicht unpersönlich seien. Der Kandidat
geht auf Einzelfragen ein, die wir anläßlich der ersten Versammln«,der Reichspartei bereits im großen ganzen veröffentlicht haben. Zum
Schluß streift Redner noch die sogenannte Gcradeauspolitik, die habeaber nach links geführt; die Reichspartei wolle eine Geradeauspolitik
nicht nach links, nicht nach rechts, sondern auf dor »rationalen Lime
zunr Wohl und Heil des badischen Landes. (Lebh . Beifall ) .

Der Vorsitzende Dr. Arnspergrr dankt dem Redner u»»d appelliert
noch an die Wähler, dem Kandidaten der Reichspartei am 21 . Oktober
ihre Stimme zu geben . Es wird hierauf sofort in

die Diskussion
getreten, in der als erster Stadtrat Trunk sehr lebhaft begrüßt da»
Wort nimmt und dem Kandidaten Dr. Meinhardt das Zeugnis aus¬
stellt, daß er durchaus ruhig und sachlich gesprochen hat. In Dr. Men ».
Hardt habe inan einen Kandidaten gefunden , der aus Pflichtgefühl «ms
der ruhigen Eelehrter.stube heraustritt , um vielleicht auf Kosten der
Gesundheit sich dem Wähle des Landes zu widmen. Er verspricht , so
führt Redner aus , uns nicht alles , aber von Leuten, die alles ver¬
sprechen, halten wir Zentrumsleutc gar nichts . Und »sie wir unfern
Landgerichtspräsidenten Zehnter hochschätzen , so schätzen wir auch den
Kandidaten der Reichspartei. Und unser Entschluß , für den Kandidaten
der Reichspartei einzutreten, hat die volle Billigung uirseres Partei¬
chefs und aller Instanzen unserer Partei gefunden . Wir werden für
den Kandidaten und überhaupt die Kandidaturen der Reichsparteieintreten, als seien sie solche der Zentrumspartei. Ei»»spänner in
einer Partei bilden für uns keine Gewähr für die Zukunft. Damit
will ich aber dem Kandidaten Dr. Gönner nicht zu nahe treten, es »nog
vielleicht sein , daß er das will , roas er sagt . In kirchlichen Dingen
werden aber die Verhältnisse und seine Partei stärker sein wie er.Dr. Gönner werde ein Muser, Frank usw . nicht hindern können , ihre
kirchenpolitischen Ansichten durchzufahren . Noch immer hat die radikale
Richtung den einspännigen Gemäßigten zu überzeugen oder zu sich
herüberzuziehen verstanden . Wir können nur Leute wählen , die uns
durch ihr Programm Gewähr bilden, daß sie unbekümmert um den
Radikalismus das durchführen, roas sie uns versprochen . Unsere
Parole lautet gegen die Sozialdemokratie uird diese werden wir
durchhalten . Es darf bei der Fortschrittlichen Partei nicht der Ge¬
danke aufkommen , daß sie uns das ganze Jahr bekämpfen dürfen und
dann bei der Wahl uns einen Mann vorstellen, der uns persönlich
genehm ist, aber für den bet uns nichts zu holen ist . Es find Pro¬
grammunterschiede zwischen Reichspartei und Zentrum, Konservativen
und Zentrum, aber wir sind einig in nationalen Fragen zum Schutzeder Autorität , wir sind einig , daß wir einen christlichen Gott über uns
haben und wir erkennen in Staat und Kirche den Stellvertreter diesesGottes . Wir haben nock kein taktisches BLnd »ris abgeschlossen mit der
Sozialdemokratie in Baden. (Zwischenruf : Speyer ) . Wir haben auch
jenseits des Rheins , in Bayern, keine Jdeengemeinfchaft'eingegangen.
(Stürmischer Beifall ) ; wenn vielleicht dort auch ein taktisches Zu¬
sammengehen erfolgte. Wir wollen die Hauptgarden stellen gegen die
Sozialdemokratie.

Redner appelliert nochmals an die Zentrumswähler, ihre große
Aufgabe zu vollführen. Ich richte an Sie die ernste Mahnung, grei¬
fen Sie nicht zum Protest und wählen Sie den Herrn Hofrat Reb¬
mann, er soll nicht fallen durch unsere Hand , er soll fallen von an¬
derer Seite , die Finger weg von der Rache . Finger weg, ich will es
tragen, daß man mich, wie dies die Badische Nationalliberale Korre¬
spondenz tut, als Lügner durch das ganze Land trägt . Ich werde
alles tragen, man mag den Stadtrat , den Rechtsanwalt und auchden Vizepräsidenten des Metzer Katholikentages schmähen, es war
mir eine Ehre dies zu sein , ich werde alles ruhig tragen. Ich trag«
die neueste Aufforderung mit dem Gefühle der Verachtung , ich werde
auf meinem Posten bleiben, so lange meine Freunde das wünschen ,
ich werde auch den gesellschaftlichen Boykott zu tragen wissen . (Lebh .
Beifall .) Stehen wir zusammen wie bei der Reichstagswahl für
Freiherrn von Eemmingen. Wir wollen die nationalliberale Partei
nicht zertrümmern , wir wollen gerne mit ihr zusammen arbeiten in
nationalen Fragen, wir kämpfen gegen die Sklaven der Sozialdemo¬
kraten . Wir wollen kämpfen im 44 . Wahlbezirk mit Gott für Fürstund Vaterland.

Herr Mayer stellt fest, daß man sich um Zentrumsstimmen im
anderen Lager in der Südstadt beworben habe und will dafür Be¬
weise haben .

Redakteur Wahl spricht im Namen des Kath. Männervereins
der Südstadt Herrn Trunk gegenüber aus , daß sie unbedingt hinter
ihrem Führer stehen. Er erklärt , daß man gerne und mit Elan in
Zentrumskreisen für den Reichsparteikandidateneintrete. Die Vor¬
gänge »m „ Kämmerer " seien das häßlichste, was er je mitgemacht
habe . Redner kritisiert das Verhalten des Hofrats Rebmann in
jener Versammlung, wo er sehr billige unpassende Scherze gemacht
hatte.

Da sich infolge der vorgeschrittenen Zeit niemand mehr zumWorte meldet , schließt der Vorsitzende um 12 Uhr mit einem Hoch
auf den Erotzherzog die Versammlung.

Kadifche Chronik .
) ( Karlsruhe , 11 . Okt. Wie der „Lahrer Zeitung " be»

richtet wird , hat sich die Regierung entschlossen, anstelle der
Staatszuschüsse an Automobilgesellschasten verschiedene Auto -
rnobilverbindungen herzustellen und auf eigene Kosten zu be¬
treiben , ähnlich wie dies in Bayern schon geschieht . Bekannt¬
lich sind auf dem letzten Landtag schon aus Antrag der Re-
girung größere Beiträge zur Unterstützung von Automobil¬
verbindungen genehmigt worden .

I. Mannheim, 10 . Okt. Ein alter Zuchthäusler, der kaum 12
Tage Freiheit genoß , stand heute in der Person des 60 Jahre alten
Arbeiters Johann Liefel aus Trier wegen Fahrraddiebstahls vor der
Strafiammer . Liefe ! hatte ununterbrochen 11 Jahre 2 Monate im
Zuchthaus zugebracht . In Ludwigshasen bekam er von Polizei¬
inspektor Hatzfeld Arbeit besorgt , die er aber , nach 3 Tagen wieder
verließ und sich auf das stehlen verlegte. Er fuhr nach Karlsruhe
und nahm dort im Rathaus einem Leichenordner das Fahrrad im
Werte von 100 - it und verkaufte es wieder zu 25 M . Bei einem fol¬
genden Raddiebstahl in Mannheim wurde er erwischt und die Straf¬
kammer schickte ihn wieder auf 1 Jahr 1 Monat ins Zuchthaus .

# Weinheim , 10 . Okt. Die Diözesan-Synode Ladenburg -
Weinheim , die gestern unter Vorfttz von Dekan Daublin -Wein -
heim iin Konfirmandensaal der hiesigen Altstadtkirche tagte ,
beschäftigte sich u . a . mit dem Entwurf eines neuen Kircheu-
buchs. Auf Grund der Referate von Pfarrer Engelhardt -
Ladenburg und Pfarrer Trost-Hohensachsen begrüßte die
Synode den Entwurf als Fortschritt , wünschte seine nochmalige
Durcharbeitung mit biblischer Vertiefung , lehnte aber mit 12
gegen 10 Stimmen neben den bisherigen Tauf - und Konfir -
mationsformularen mit apostolischem Glaubensbekenntnis die
Schaffung von Parallclformularen ohne solches, aber mit einem .
Ersutzbekcnntnis ab.

* Klepsau (A . Boxberg) , 11 . Okt . Der Sohn des Land¬
wirts Baumann trank infolge einer Verwechjeluna der Flajchen ^
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«tatt Schnaps von einer Giftmischung, die zur Beizung von
Saatfrucht dienen sollte . Der junge Mann erlitt schwere
innere Verbrennungen und schwebt in Lebensgefahr .

Rastatt , 10 Okt. In einer Versammlung des Gcmeinde-
rats , der Bürgerausschuhmitglieder und der Mitglieder der
Handelsgenossenschaftund des Gewerbeoereins wurde die schon
pst ventilierte Frage der Errichtung eines Rastatter Rhein¬
hafens besprochen . Ingenieur Eisenlohr aus Straßburg
referierte über die Frage , ob die Stadt Rastatt mit der Wasser-
strahe des Rheins zu verbinden sei . Der Redner bejahte die
technische Seite dieser Frage , ebenso die Verbindung des Hafen¬
gebietes mit der Eisenbahn . Die Herstellungskosten eines
Hafens bei Rastatt werden auf 4yä Millionen Mark berechnet.
Ob der Hafen eine Rentabilität aufzuweisen haben werde,
könne nur unter der Voraussetzung bejaht werden , wenn eine
zahlreiche Industrie der Stadt und des Bezirks vorhanden ist .
In der sich an den Vortrag anschliehenden Aussprache mahnte
Bürgermeister Renner unter Darlegung der in Betracht kom¬
menden Verhältnisie und im Hinblick auf die finanzielle Lage
der Stadt Rastatt zur Vorsicht . Der Plan über die Errichtung
eines Rastatter Rheinhafens solle nicht begraben , aber mit
Vorsicht weiter behandelt werden .

A Baden -Baden , 11 . Sept . Gestern durcheilte die Trauerkunde
oie Stadt , dah der frühere Hotelbesitzer nd Altstadtrat Julius Seefels
nach langem Kranksein gestorben ist . Der Heimgegangene war in
seiner frühesten Jugend Sattlergehilfe , kehrte aber nach verschiedenen
Wanderjahren hierher zurück und begründete den Easthof Gunzenbach,
welcher sich unter seiner Leitung im Laufe von mehr denn 25 Jahren
,u dem großen und renommierten „Hotel Gunzenbachhof" entwickelte,in dem wegen seiner idyllischen Lage im Eunzenbachtal besonders gerndie Großstädter Wohnung zu nehmen pflegen . Eine tückische , durch
keine ärztliche Kunst zu bannende Krankheit nötigte ihn schon vor
einigen Jahren , das Hotel an den jetzigen Besitzer zu verkaufen . Mit
einem sieghaften Humo-r und prächtigen Witz begabt , war der Ver¬
storbene lange Jahre der Leiter der hiesigen „Schlaraffia " und als
Schlaraffe war er wohl in ganz Deutschland bekannt und beliebt ,davon zeugt der Umstand, daß er von verschiedenen Reychen, u . a . von
denen in Karlsruhe , Freiburg , Straßburg und Berlin zum Ehrenritter ,die besondere Würde , die eine Schlaraffia zu vergeben hat , ernannt
wurde . Sein Heimgang wird allüberall aufrichtige Trauer und herz¬
liche Teilnahme Hervorrufen.

Kehl , 11. Okt. Ein unüberlegter Spaß hätte hier bei¬
nahe drei junge Menschenleben gekostet . Drei Fabrikmädchen
nahmen in einem am Rheinufer liegenden Schiffe das Mittag -
effen ein . Ein junger Mann , der den Mädchen einen Schaber¬
nack spielen wollte , kettete das Schiff los , das sich nach des
Rheines Mitte zukehrte. Die Mädchen sprangen über Bord .
Der Bruder des einen Mädchens und zwei Arbeiter entrisien
die Mädchen dem nassen Element .

Konstanz, 11 . Okt. Großherzogin Luise besuchte vor¬
gestern von Schloß Mainau aus in Lindau die Prinzessin
Therese von Bayern und die Großherzogin Alice von Tos¬
cana .

0 Konstanz, 11 . Okt. Nach längerem Leiden verschied vorgestern
abend im hiesigen St . Vinzentiushaus Herr von Arx , der verdienst¬
volle Leiter des hiesigen Kur - und Verkehrsvereins . Der Verstorbene
war nicht nur am Bodensee, sondern in allen größeren Städten Süd¬
deutschlands durch seine Tätigkeit wohlbekannt und hat sich um die
Verkehrsverhältnisse von Konstanz und vom ganzen Seegebiet große
Verdienste erworben . Seine Stellung als Leiter des hiesigen Kur -
und Verkehrsvereins trat er am 1 . Oktober 1988 an ; er erreichte ein
Atter von 67 Jahren .

Aus der Restde«?.
Karlsruhe , 11 . Ottober .

— Prinzessin Marie Luise von Baden , die Gemahlin des
Prinzen Max , vollendet heute ihr 34 . Lebensjahr . Die Prin -
zesiin , bekanntlich die älteste Tochter des Herzogs von Eumber -
land , genießt in der ganzen Bevölkerung infolge ihrer persön¬
lichen Anmut und ihres herzlich -schlichten Wesens an der Seite
ihres ritterlichen Gemahls so große Sympathien , daß der hohen
Frau zu ihrem Geburtstage überall in aufrichtiger und freu¬
diger Gesinnung und Verehrung die besten Wünsche dargebracht
werden.

SS Das Versöhnungsfest wird heute Samstag von unseren
Israelitischen Mitbürgern gefeiert . Am 16 . Oktober beginnt
das eine Woche dauernde Laubhüttenfest .

Stat - IA - Beschäftigungsgrad im Monat September 1913 nach den
Rachweisungen der Krankenkasien. Am 1 . Oktober 1913 hatten 22
Krankenkassen der Stadt Karlsruhe einen Bestand von 43 747 ver¬
sicherungspflichtigen Mitgliedern (darunter 14 766 weibliche) aufzu¬
weisen. Das sind gegenüber dem 1 . September d . Js . 475 männliche
und 299 weibliche mehr , gegenüber dem 1 . Juli d . Js . 291 männliche
mehr und 180 weibliche weniger und gegenüber dem 1 . Oktober 1912
677 männliche und 341 weibliche mehr .

Theater , Kunst und Wissenschaft .
rk . Karlsruhe , 11 . Okt. Es ist auf keinen Fall zu begrüßen , wenn

ein solch einziges , der höchsten künstlerischen Bemühungen würdiges
Werk wie Beethovens „Fidelio " zum Versuchsfeld für junge , unzu¬
längliche Anfänger gemacht wird . Damit wird keiner Seite gedient.
In der gestrigen Vorstellung wurde die ganze, an und für sich schon
bescheidene Handlung durch den einfach unmöglichen Pizarro eines
Gastes illusorisch gemacht . Man begriff die Rolle der Leonore — be¬
sonders in der wundervollen Gestaltung der Frau Lauer -Kottlar —
einem solch kläglichen Tyrannen gegenüber nicht mehr . Auch der
Florestan des Herrn Wilhelm ließ zu wünschen übrig . Er be¬
gann sehr hübsch , sang ruhig und wohllautvoll , führte seine sym¬
pathische Stimme elegant und leicht, wußte auch gleich das leise Vib¬
rieren des Atems abzustellen, aber bei der Stelle „Und fühl ich nicht
linde , sanft säuselnde Luft " geriet er in Unruhe und ließ die Stimme ,
die er so wie so nur sehr lässig stützt , völlig schwimmen . Dadurch
bekam er sie während des Abends überhaupt nicht mehr in seine Ge¬
walt . Bevor er nicht lernt seine Töne festzuhalten, wird er kaum
einer fertigen Leistung fähig sein . Sein Ansatz ist geschickt und schön,
aber sofort läßt er den Ton los und findet so keine Brücke zum
nächsten . Dieses fortgesetzte Dekreszendo ermüdet die Stimme , ist
auch musikalisch falsch . Der Künstler müßte eher auf ein mäßiges
und sorgfältiges Kreszendieren der melodischen Phrasen ausgehen,
«s würde ihm alles viel leichter. Die übrigen Darsteller waren vor¬
züglich . Ganz herrlich spielte das Hoforchester unter Fritz Cortolezis
umsichtiger und auf absolute Klarheit abzielender Leitung .

A .H . Karlsruhe , 11 . Okt Im gut besuchten Saale des Künstler¬
hauses sang gestern wieder Herr Robert Kothe zur Laute deutsche
Volkslieder und Balladen . Herr Kothe hat immer ein getreues Publi¬
kum gehabt , wie denn überhaupt unsere Lautensänger sehr schnell sich
die allgemeineGunst errangen . Inzwischen freilich hat man doch gelernt,
das Urteil abzustufen. Wenn aber auch Robert Kothe an die viel¬
seitige Vortrags -Meisterschaft des fast stimmlosen Sven Scholander
bei weitem nicht heranreicht und auch mit der seinpointierten liebens¬
würdigen Vortragskunst Felix v . Kranes keinen Vergleich aufnimmt ,
fo bleibt doch immer nock aenua übrig , das ihm den herzlichen Beifall

Badische Presse .
# Stadt . Arbeitsamt , Zähringerstraße 180 . Im Monat Sep¬

tember gelangten in dem männlichen Arbeitsnachweis 2313 Arbeits¬
stellen gegen 1996 im gleichen Monat v . I . zur Anmeldung . Arbeit¬
suchende meldeten sich 3524 (2927 ) . Eingestellt wurden 2842 (1671)
Personen . In dem weiblichen Arbeitsnachweis wurden 1342 (1198)
Arbeitsstellen angemeldet . 1232 (1152) Personen suchten um Arbeit
nach . Eingestellt wurden 873 (735) Personen . In der Abteilung
Wohnungs - und Schläfstellennachweis wurden 126 (180) kleine Woh¬
nungen , Zimmer und Schlafstellen angemeldet und verrietet 35 (49 ) .
Bei der Rechtsauskunstsstelle suchten 367 (449 ) Personen in L69 (484)
Fällen um Rat und Auskunft nach . Die Arbeitsvermittlung erfolgt
für Arbeitgeber (auch Dienstboten ) wie für Arbeitnehmer (Dienst¬
boten) völlig unentgeltlich , ebenso die Nachweisung von Klein¬
wohnungen und Schlafstellen. Auch ist die Erteilung von Rechts¬
auskünften an minderbemittelte Personen und die Anfertigung von
Schriftsätzen gänzlich kostenfrei .

ha . Die gesündesten und ungesundesten Städte und Städtchen des
Reiches . Die Sterblichkeit liegt jetzt aus den deutschen Orten bis zu
15 088 Einwohnern herunter vom August vor . Als gesündeste Orte
mit einer Sterblichkeit von weniger als 18 erwiesen sich von den Ber¬
liner Vororten Charlottenburg mit 9,7 , Friedenau 7,8 , Friedrichs¬
felde 8,3, Neukölln 7,2, Niederschönhausen 7,3 , Reinickendorf 9 .3,
Schöneberg 9,4, Steglitz 6,6 , Tegel 8,5 , Treptow 4,1 , Wilmersdorf 6,5 .
Sonst waren es in Preußen Barmen 8,8 , Bielefeld 7,6, Burg 9,7,
Cassel 9,2, Elberfeld 9,9, Eschweiler 9,8 , Gevelsberg 9,2 , Elogau 9,4,
Gummersbach 8,3 , Hilden 8,9 , Höhscheid 7,9 , Kiel 9,9, Langerfeld 5,3 ,
Lehe 7,6 , Lüdenscheid 9,3, Merheim 9,8 , Minden 7,4 , Naumburg 9,3,
Neumünster 7,5 , Nowawes 9,9 , Odenkirchen 9,2 , Ohligs 8,3, Rathenow
8,7 , Remscheid 7,3 , Rendsburg 9,1 , Ronsdorf 8,1, Schleswig 8,1 , Sieg¬
burg 5,9 , Solingen 9,9 , Velbert 9,0 , Wald 7,6 , Wermelskirchen 7,7,
Wilhelmshaven 6,8 , Zehlendorf 7,4 . In Bayern waren es Aschaffen¬
burg mit 9,6, Bayreuth 9,8 , Fürth 9,5 , Schweinfurt 9,8, in Sachsen
Crimmitschau 9,6, Falkenstein i . V . 7,5 und Wurzen 7,3 , in Würt¬
temberg nur Feuerbach mit 7,5 , in Baden Lörrach 9,3, Offenburg 7,4,
Rastatt 9,8, in Hessen Darmstadt mit 9,0 , in allen übrigen Bundes¬
staaten nur Rüstringen mit 5,8 .

ha . Der zahnärztliche Nachwuchs. Der zahnärztliche Nachwuchs
vermehrt sich noch schneller als der ärztliche. Im Prüfungsjahr
1918/11 fanden im Deutschen Reich 29 zahnärztliche Vorprüfungen
statt , im Jahre 1911/12 dagegen 85 , also nahezu dreimal so viel . Wäh¬rend im ersten der beiden Jahre sich darunter nur eine weibliche Per¬
son befand , waren es ' m letzten Jahre schon 10 . Die meisten Vor¬
prüfungen wurden in Berlin abgehalten mit 15, dann in Marburgmit 12 , München 11. Straßburg und Würzburg je 8, Heidelberg 7 ,Breslau 5 , Kiel und Tübingen je 4, Leipzig 3 , Bonn und Freiburg
je 2 . Königsberg . Münster , Rostock und Jena je 1 . Frauen bestandendie ärztliche Vorprüfung in Berlin 3 . in Breslau 2, in München 3 , in
Leipzig und Heidelberg je 1 . Von sämtlichen Kandidaten und Kan¬
didatinnen stammten aus Preußen 37, aus Baden 9 . aus Bayern 8 ,
Württemberg 7, Hessen 4 , Sachsen und Braunschweig je 3 usw . Jeeiner war aus Oesterreich, Rußland , Bulgarien , Rumänien und
Serbien .

A Der Verkaufstag für Obst, den die Badische Ländwirtschafts -
kammer veranstaltete , fand gestern vormittag 8 Uhr in der Turnhalledes Schultzauses, Gartenstraße 22 , statt . Die Zufuhr aus dem ganzenLande war eine überaus reichliche ; das Tafelobst war in zierlichen
Körben verpackt , auf jedem stand das „Ursprungszeugnis "

. Der An¬
drang des Publikums war schon bei Eröffnung der Ausstellung ein
so großer, daß sich die Räume als viel zu klein erwiesen. Durch das
Gedränge des Publikums war der Verkauf sehr erschwert . Die Halle
hätte dreimal so groß sein müssen . Die Preise bewegten sich ent¬
sprechend der Qualität der Ware in ziemlicher Höhe .

G Badischer Kunstverein Karlsruhe . Reu zugegangen
Werke von : Prof . Eugen Bracht -Dresden , Otto Fischer -
Dresden und Ferdinand Steiniger -Dresden .

H .E .11 . Jungdeutschland Baden . Am 7. Oktober , nachmit¬
tags , fand im Sitzungssaal der Rheinischen Kreditbank in
Karlsruhe eine zahlreich besuchte außerordentliche Hauptvor -
standsfitzung des Jungdeutschlandbunds Baden unter Vorsitz
Seiner Exzellenz des Herrn Generalleutnant z . D . Jaeger -
schmid statt . Rach kurzer Begrüßung der neu zugewählten
Hauptvorstandsmitglieder , des Vertreters des X . deutschen
Turnkreifes , des Herrn Realschuldirektors Weiß in Waldshut ,
sowie des Vorsitzenden des südwestdeutschen Verbandes für
Leichtathletik , des Herrn Postsekretär Bachmann in Karlsruhe ,
durch den ersten Vorsitzenden wurde zu einer die Organisation
des Jungdeutschlandbundes in Charlottenburg betreffenden
Frage Stellung genommen. Die rege Diskussion führte zu
einem für die gedeihliche Weiterentwicklung des Bundes wich¬
tigen Beschluß , der ein harmonisches Zusammenarbeiten aller ,
das gleiche Ziel erstrebenden Vereine und Verbände unter
strengster Bewachung ihrer Eigenart und ihrer Selbständigkeit
sichert, dieselben selbst aber enger zusammenzuschließen vermag
und jedb Besorgnis vor einer Konkurrenz durch Neugründun¬
gen des Bundes beseitigen wird . Eine allgemeine Mitglieder¬
versammlung am 26 . November wird zur ferneren Klärung
dieser Fragen beitragen , die Arbeit des Bundes selbst aber

der Hörer einträgt . Und da .', ist namentlich die Frische und wohl¬
gepflegte Kraft seiner Stimmittel und die unbekümmerte Art der
Wiedergabe seiner Lieder . Daß er auch über die rein äußerliche Wir¬
kung hinaus durch gemütvoll -sinnige Art wirken kann, zeigte der sehr
hübsche Vortrag von „Sonne und Regen " und das traurig -trotzige
„Zieh du nur dei Dusele raus . . Aus dem etwas einseitig -ernsten
Teil der Lieder und Balladen , unter denen ihm die Marienlieder am
besten gelangen , schritt er allmählich in den fröhlich - keckeren Ton
hinein und aus dem immer stärker weidenden Beifall war am besten
zu entnehmen , wie sehr er gerade damit dem Publikum zusagte. So
ward er denn auch nicht ohne dankbar aufgenommenen Zugaben ent¬
lassen .

BXC . Mannheim , 10. Okt. Die Intendanz des Großherzoglichen
Hof- und Nationaltheaters hat den gefeierten Wiener Kammersänger
Leo Slezak zu einem Konzert und zu einem Gastspiel verpflichtet.
Donnerstag abend sang Leo Slezak im Nibelungensaal des Rosen¬
gartens unter Mitwirkung des Hoftheater -Orchesters, letzteres unter
Leitung Arthur Bodanzkys vor Tausenden von begeisterten Zuhörern .
Freitag wird der Künstler im Hoftheater den Eleazar in der „Jüdin "
singen .

— Berlin , 10. Okt . (Tel .) Der „Reichsanzeiger" meldet : Der
König hat aus Anlaß der diesjährigen Großen Berliner Kunstaus¬
stellung verliehen : die große goldene Medaille für Kunst dem Maler
Prof . Hans » . Bartels in München, der inzwischen verstorben ist,
dem Bildhauer Prof . Wilhelm Haverkamp in Berlin , dem Maler
Prof . Julius Jakob in Berlin , dem Architekten Stadtbaurat Prof .
Hans Graessel in München , dem Architekten Wirkl . Geh . Oberhof¬
baurat Ernst v. Ihme in Berlin , ferner die goldene Medaille für
Kunst dem Bildhauer Hermann Pagels in Berlin , dem Bildhauer
Prof . August Vogel in Berlin , dem Maler William Pape in Berlin ,
dem Maler Agte in Berlin , dem Bildhauer Eduard Möller in Dres¬
den , dem Architekten Prof . Erlwein in Dresden , dem Architekten
Paul Baumgarten in Berlin , dem Architekten Prof . Dr . Bodo Eb-
I,ardt in Berlin -Grunewald , dem Lehrer an der Kunstakademie Kas¬
sel und dem Architekten Prof . Wilhelm Frhrn . v . Tettau in Berlin .

= : Turin , 11 . Okt. (Tel .) In Buseto , der Geburtsstadt
Verdis , wurde gestern ein Denkmal des Komponisten enthüllt .
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fördern . Einmütige Erledigung fanden verschiedene Auf¬
nahmegesuche von Vereinen unseres Landes in den Bund .

3 Der Gesangverein Silcherbund veranstaltete am letzten Sams¬
tag , den 5 . ds . Mts . im Saale der Restauration Ziegler einen Fa¬
milienabend , der einen außerordentlich guten Besuch aufzuweisen
hatte . Ein abwechslungsreiches Programm ließ erkennen, daß die
Vereinsleitung es sich angelegen sein läßt , durch gediegene Dar¬
bietungen verschiedenster Art den guten Ruf des Silcherbundes immer ,
mehr zu befestigen. Männerchöre , Lieder für Sopran , Theaterauf¬
führungen , humoristische Vorträge und Darstellungen plastischer Bild¬
werke gaben den Damen Fräulein Leopoldine Erötzinger , Fräulein '
Emma Häußer und Fräulein Kath Schamberger , sowie den Herren
Cottfried Grötzinger , Gebrüder Hengst und Karl Friedrich reichlich
Gelegenheit , ihr schönes Können erneut zu zeigen. Die anschließende
Tanzunterhaltung beschloß die in allen Teilen wohlgelungene Ver¬
anstaltung .

$ Unfälle . Gestern nachmittag fiel im Maschinenhaus
des neuen Bahnhofes ein Monteur von hier beim Montie¬
ren enies Pendels aus einer Höhe von 10 Meter von einer
Leiter herab und erlitt erhebliche Verletzungen, sodaß er mit¬
telst Krankenautos ins städt. Krankenhaus verbracht werden
mußte. — Gestern nachmittag erlitt ein ca . 17jähriges Mäd¬
chen in einem Hause der Südstadt dadurch lebensgefährliche
Verletzungen , daß es in ein eisernes Gitter siel, wobei dis
Stachetten der Bedauernswerten Brust und Lunge durch¬
bohrten .

8 Betrug mit 5-Dollarscheinen. Ein Unbekannter , zirka 50 Jahre
alt , mit schwarzen Künstlerhaaren und Vollbart , welcher mit dem
Schnellzug von Straßburg hier ankam und nach Stuttgart weiterfuhr ,
übergab einem Kellner am Hauptbahnhof 3 Fünfdollarscheine unter
der Angabe , er habe kein Kleingeld und wolle deshalb die Dollar¬
scheine wechseln lassen . Der Kellner gab ihm 60 Mark dafür , mutzte
aber nachher auf der Bank die Erfahrung machen , daß die Dollar¬
scheine außer Kurs und daher wertlos waren . Der Unbekannte hatte
noch eine größere Menge solcher Scheine im Besitze und wird wahr¬
scheinlich seine Betrügereien an anderen Orten fortsetzen .

Verhaftet wurde ein Taglöhner aus Schielberg we¬
gen eines in Schielberg verübten Einbruchsdiebstahls .

Bevorstehende Veranstaltungen .
cP Arbeiterbildungsverein . Heute mittag 5 Uhr beginnt in der

Schule, Baumeisterstraße 22, IV ., Zimmer 14 , der unentgeltliche
französische Unterricht für Volksschüler und -Schülerinnen des 6. und
7. Schuljahres .

# Militärverein . Aus Anlaß seines 41 . Stiftungsfestes und zur
Erinnerung an das Jahr 1813 veranstaltet der Militärverein Sams¬
tag abend eine Festfeier im „ Kolosseum "

. In einem ausgewählten
Programm wird der Bedeutung der festlichen Veranstaltung Rechnung
getragen werden . Herr Maschineninspektor Lindner , dessen selbstver¬
faßte Bilder aus der badischen Geschichte beim vierzigjährigen Stif¬
tungsfeste im vorigen Jahre sich großen Beifalls erfteuen durften , hat
auch in diesem Jahre dem Verein eine Dichtung zur Aufführung über¬
lassen , und die Leitung des Festspieles freundlichst übernommen .
Ferner haben der Gesangverein Postalia und die Turnabteilung des
Arbeiterbildungsoereins ihre Kräfte für diesen Abend zur Verfügung
gestellt. Wie alljährlich werden auch dieses Jahr eine Reihe von
Kameraden mit den Auszeichnungen für 25jährige und 40jährige
treue Mitgliedschaft bedacht werden.

# Die Fulderei des Karlsruher Liederkranz veranstaltet heute ,
Samstag , 11 . Oktober, einen „Großen Stall " aus Anlaß der Eröffnung
des neuen Hauptbahnhofs . Ein reichhaltiges Programm , für das
neben anderen guten Kräften auch unser beliebter Lokaldichter
„Romeo" gewonnen wurde , ist zusammengestellt. Den Besuchern des
Stalles steht nach allem , was wir bis jetzt gehört haben , ein genuß¬
reicher und fröhlicher Abend bevor . (S . Inseratenteil .)

# Die Liederhalle Karlsruhe veranstaltet heute , Samstag , abends
i/-9 Uhr , in den Sälen der „Eintracht " einen musikalischen Familien -
Abend mit anschließender Tanz -Unterhaltung . ( Näheres stehe An¬
zeige .)

# Der Gesangverein Baden !« veranstaltet heute , Samstag , im
Vereinslokal einen Herrenabend mit ausgewähltem Programm , bei
welchem außer gesanglichen und musikalischen Darbietungen der
Humor sein Szepter schwingen wird .

Q * Ein Oktobersest a la München veranstaltet der Gesangverein
Typographia Karlsruh . am kommenden Sonntag , den 12 . d . M . , von
nachmittags 4 Uhr ab . im großen Saale des „Kühlen Krug ". Es ist
nicht bloß ein Bock - oder Starkbierfest , sondern ein wirkliches Münche¬
ner Oktoberfest, das die „Typographia " ihrer Veranstaltung zugrunde
legte . Neben einem bunten Programm , das gespickt ist mit Musi der
Orig .-„Krachauer " -Kapelle , Liedern , Radi , Maßkrüag , Tänzen und
anderem Jux , gibt es dori noch Schaubuden,und verschiedene Unter¬
haltungsspiele , wie Pferderennen , Hypodrom usw ., kurz , ein Leben
und Treiben im kleinen wie in . . . . , und zwar bei freiem Eintritt .
Außerdem schließt sich an das offizielle Programm noch bis 10 Uhr
Tanz an .

ft> Freikonzert im Stadtgarten . Nächsten Sonntag vormittag
(von % 12 bis %t Uhr ) findet im Stadtgarten wieder ein Freikonzert
statt . Es wird von der Feuerwehr - und Bürgerkapelle ausgeführtwerden . Direktion ' H . Liese . Programm : 1 . „Graf Zeppelin "

, Luft -
Flottenmarsch von Frey . 2 . Ouvertüre zur Oper „Joseph und seine.

Pan ver Kuflfchiffcchrl.
— Kopenhagen , 11 . Okt . Der dänische Marineflieger Birsch ,

der in der vorigen Woche auf dem hiesigen Flugplatz abstürzte
und schwere Verletzungen erlitt , ist heute vormittag gestorben.

= Mailand , ll . Okt. (Tel . ) Das Wettfliegen mit Sonder¬
flugzeug bei Como wurde gestern mit den Proben des höchsten
Fluges , des höchsten Abfluges vom Wasser und des gemischten
Aufstieges vom Wasser und vom Lande beendigt . Bei der
letzten Probe , bei der Hirth allein beteiligt war , versanken die
Räder seines Apparates in dem vom Regen aufgeweichtsn
Boden : Der Apparat kippte um und wurde schwer beschädigt .
Der erste Gesamtpreis in Höhe von 10 000 Lire wurde dem
französischen Flieger Garros zugesprochen . Der zweite Preis
mit 5000 Lire fiel an Fischer , der dritte Preis mit 3000 Lire
an Clement . Hirth erhielt zwei Nebenpreise, einen ersten von
2500 Lire und einen zweiten von 1500 Lire .

vom Zutzballsport.
Er . Karlsruhe , 10. Okt . Wie gemeldet, findet am Sonntag in

Mannheim das Borrundspiel um den Kronprinzenpokal zwischen
West - und Süddeutschland statt , an welchem verschiedene Spieler un¬
seres Kreises teilnehmen werden . Infolgedessen kommt an diesem
Tage nur ein Ligaspiel zum Austrag . „F . C . Mühlburg " empfängt
auf eigenem Platze den „F . C . Freiburg "

, dessen flinke und gut zu-
sammenspielende Elf in diesem Jahre ein sehr gefährlicher Gegner ist.
Ob es „Mühlburg " — bisher noch ungeschlagen — gelingt , auch die¬
ser Mannschaft stand zu halten ? Das Spiel beginnt um 3 Uhr und
wird von Herrn Casper -Mannheim geleitet .

Von den Verdandsspielen der A -Klasse finden am nächsten Sonn¬
tag zwei in Karlsruhe statt .

„F . C . Beiertheim " hat auf eigenem Platze gegen seinen Lokal¬
gegner „F . C. Franconia " anzutreten . „Verein f . Bew . -Spiele Karls¬
ruhe" spielt auf seinem Platze gegen „F . C . Zuffenhausen".

Zum Prioatspiel empfängt „F . C . Phönix " die Liaamannschaft des
„Vereins für Rasensviele - Mannbeim " .
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Stüber “ von Mehul. 8 . „Erinnerung an Wagners Tannhäuser" von
Hamm . 4 . „Gruß an den Hohentwi-l" Li^> v . Stockei . 5. „Waidmanns
LiebNngslieder"

, Potpourri von Lotzner. 6 . Dollarwalzer a . d.
Operette „Die Dollarpnnzesfin" von Fall .

Nermischles.
— Esse«, 10 . Okt. Der in zahlreichen deutschen Lichtspiel¬

theatern vorgeführte deutsch-feindliche Film »Der Feind im
Lande"

, der deutsche Soldaten im Krieg mit Frankreich eine
üble Rolle spielen läßt und wiederholt schon den Widerspruch
der deutschen Presse herausgefordert hat , ist vom hiesigen
Polizeipräsidenten verboten worden.

— Langenschwalbach (Taunus ) , 11 . Okt. (Tel .) Der ameri -
kanischeffFroßbrauer und Philanthrop Adolfus Busch aus Saint
Louis ist hier gestorbe«.

X München , 10. Okt. Die Schiffswerft von Ioh . C . Tecklenborg
A .-G . in Geestemünde stiftete dem Deutschen Museum das Modell des
von ihr erbauten größte « Segelschiffes der Welt , des Fünfmastervoll
schiffes „Preußen". Das Schiff trat im Juli 1902 seine erste Reise
an und errang sich bald den Ruhm des schnellsten Segelschiffes der
Welt , indem es Geschwindigkeiten bis zu 17 Seemeilen , d . i . 32 Kilo¬
meter pro Stunde erreichte . Das Schiff war 134 m lang, 16,5 m
breit und hatte eine Wasierverdrängung von 11466 Tonnen, sodaß
es den größten Frachtdampfern erfolgreich Konkurrenz bieten konnte .
Die gesamte Segelfläche hat einen Flächeninhalt von 5566 am. Lei¬
der wurde die „Preußen" in der Nacht vom 8. November 1916 nahe
der englischen Küste von einem englischen Postdampfer angerannt und
strandete in der Nähe von Dover. Dort unter den hohen Kreide¬
felsen liegt das Schiff auch heute noch, aufrecht im Wasser stehend,mit fast der ganzen Takelage, die bis heute den schwersten Stürmen
getrotzt hat. Das Modell, welches mit seinen 52 Segeln einen impo¬
santen Anblick gewährt, ist in der Abteilung Handelsschiffe des Mu
feums aufgestellt.

hd Paris , 10 . Okt. (Tel .) Der Sekretär der brasilianischen
Botschaft, Pallazio , stellte in der letzten Nacht, als er nach
Haufe kam , fest , daß sämtliche Schmucksachen gestohlen worden
waren . Alle Angestellten und deren Aufenthaltsräume wurden
durchsucht, ohne daß etwas gefunden wurde . Der Wert der
Schmucksachen wird auf 26 000 Francs angegeben. Ein ver¬
dächtiger Angestellter badischer Rationalität wurde verhaftet .

P .C. Lüttich . 10 . Okt. (Tel .) Ein Lievesdrama , in der
abermals der Revolver seine Schreckensrolle gespielt hat , er¬
eignete sich heute früh vor der Tür eines großen Warenhauses .
Ein Bankbeamter namens Mulkin feuerte dort auf seine
frühere Geliebte Fräulein Ringlet , die ihr Verlöbnis mit ihm
gelöst hatte , in dem Moment , als sie aus dem Warenhaus
heraustrat , ohne vorher mit ihr gesprochen zu haben , vier
Revoloerschüsie ab . Das junge Mädchen, eine bekannte Schön¬
heit . wurde lebensgefährlrch verletzt. Der Täter entfloh . Als
er jedoch sah , daß seine Verfolger ihn einholen würden , richtete
er die Waffe gegen das Publikum und schoß mit einem zweiten
Revolver auf seine Verfolger . Eine Person wurde getötet , vier
andere schwer verletzt. Darauf benutzte er die unter dem Publi¬
kum entstandene Panik , um unbemerkt zu entkommen. Die
Polizei sucht eifrig nach dem Täter .

— Newyork , 10. Okt. (Tel .) Paul Richard Lindner, der frühere
Generaldirektor der „Lanik und Znduftriebank -Aktiengesellschast " in
Berlin , do: nach Verübung von Unterschlagungen ig Höhe von 306 060
Mark , die er durch gefälschte Buchungen und Bilanzen verdeckt hatte,
anfangs dieses Jahres aus Berlin geflüchtet war, ist auf Veran¬
lassung des deutschen Konsuls hier verhaftet worden. Lindner , der
im Februar d. I . in Newyork eingetaoffen war, soll kürzlich bei einer
Enquete über landwirtschaftliche Kredite als Sachverständiger aus¬
gesagt haben und dabei erkannt worden sein , sodaß er verhaftet werden
konnte .

= Newyork, 10. Okt. (Tel .) Gegen den Mörder Schmidt
ist Anklage wegen Mordes erhoben worden.

Unglückssälle.
\ e= Budapest . 11 . Okt. (Tel .) Ein Stellenvermittler' hatte vor dem Schlafengehen vergessen , die auf dem Nacht¬
tisch stehende Kerze auszulöschen. Diese fiel brennend auf
einen daneben liegenden Revolver . Die Waffe entlud sich

. und eine Kugel drang dem Stellenvermittler in den Kopf,
sodaß er sofort tot war .

- Tokio, 10 . Okt . (Tel .) Als das Torpedoboot „Zsat -
fuki" auf der Höhe von Ominato manövrierte , explodierten die
Kessel. Das Schiff wurde in zwei Teile zerrissen und sank so¬
fort . Zwei Mann der Besatzung sind tot , sechzehn verwundet .

Brände .
i= Oldenburg , 11 . Okt. (Tel .) Gestern abend entstand

km alten Küchenslügel des Residenzschlosses ein Brand , der
gegen 10 Uhr von der Feuerwehr auf seinen Herd beschränkt
wurde . Die großherzogliche Bibliothek konnte" gerettet wer¬
den , ebenso die wertvolle Kupferstichsammlung des Eroßher -
zogs. Die Silberkammer wurde durch Militär geräumt und
erlitt keinen Schaden. Der Eroßherzog , der mit seinen Kin¬
dern auf seinem Gute Lensahn weilt , wurde telegraphisch be¬
nachrichtigt. Zn der Bibliothek befindet sich das einzige
Exemplar einer niederdeutschen Abschrift des „Sachsenspie¬
gels" , das von unschätzbarem Werte ist .

— Kassel , 11 . Okt. (Tel .) Bei einer Feuersbrunst im
benachbarten Mönchsdorf verbrannten 15 Wohnhäuser . 8
Familien sind obdachlos.

Letzte Telegramme
der »,Kadifchen Prelle- .

— München, 10. Okt. Die Prinzessin Alfons von Bayern
wurde heute nachmittag um 6% Uhr glücklich von einer Prin¬
zessin entbunden . Mutter und Kind befinden sich wohl.

— München, 11 . Okt. Prinz Leopold von Bayern hat mit
seinem Sohne dem Prinzen Konrad gestern abend eine mehr¬
monatige Reise nach Dentschostafrika angetreten .

Rerchstagsnachwahl in Dresden -Reustadl .
s= Dresden, 16 . Okt. Bei der heutigen Reichstagserfatzwahl im

4. sächsischen Reichstagswahlkreis (Dresden-Neustadt ) erhielt Dr. Hart¬
man« (Kons .) 14190 , Dr . Klöppel (Fortschritt ! . Volksp.) 11624 und
Buck (Eoz.) 31156 Stimmen . Buck ist somit gewählt.

Badische Presse .
Seit 1898 ist Dresden-Neustadt aus konfervativ-reformerifchen

Händen in den Besitz der Sozialdemokratie übergegangen. Das letzteMal , 1912, brachte der verstorbene sozialdemokratische Kandidat Ka¬
den noch 31646 Stimmen auf , gegenüber 13893 reformerifchen und
12 363 fortschrittlichen . Danach war die Aussicht der bürgerlichen
Parteien, heute auch nur eine Stichwahl zu erzwingen/recht gering.
Trotzdem ist eifrig gearbeitet worden. Nachdem die Bestrebungen ,eine bürgerlicke Einheits - und Sammelkandidatur zustande zu brin¬
gen, gescheiter? waren, hat fich ein Wettkampf zwischen konferoativ -
airtisemMschen und nationalliberal -fortschrittlichen Parteileitungen
um den Vorsprung an Wählerziffern entwickelt , der zur Belebungdes Wahlkampfes nicht unwesentlich beigetragen hat. Der fortschritt¬
liche Kandidat, Rechtsanwalt Klöppel, hat bereits 1912 im Wahlkreis
kandidiert und die Stimmen seiner Eesinnungsgenosien von 6560 auf
12 366 gesteigert . Ihm war als konservativer Gegenkandidat ein
Schwiegersohn Woermanns, Dr . Hartmann-Ratftock, entgegcngestellt
worden .

Zum Kiewer Ritualmordprozetz.
-- - Kiew , 10. Okt . Im Ritualmord -Prozeß wies der

Staatsanwalt darauf hin , daß ausführliche stenographisch » Be¬
richte über die Gerichtsverhandlung abgedruckt würden ; eine
derartige Veröffentlichung finde er für unangebracht , besonders
angesichts eines so wichtigen Prozesies , der für die ganze Welt
bedeutungsvoll fei . Dies fei eine Verletzung der Statuten des
Kriminalgerichtsverfahrens , denn so erhielten die Zeugen die
Möglichkeit, sich mit dem Gange der Verhandlung bekanntzu-
machen . Die Geschworenen seien von der Oeffentlichkeit ab-
geschlosien, die Zeugen nicht . Durch die Veröffentlichung der
Stenogramme würde außerdem die öffentliche Meinung be¬
arbeitet . Er beantragte daher , die Veröffentlichung der steno¬
graphischen Berichte einzustellen.

Das Gericht ließ den Antrag des Staatsanwalts unberück¬
sichtigt. Die Verteidiger bestanden darauf , die Worte des
Staatsanwalts über die Bedeutung des Prozesies für die ganzeWelt , über Bearbeitung der öffentlichen Meinung , zu proto¬
kollieren.

Zufchtfchinskys Kamerad Herfchko Arendar sagte aus ,
Zufchtfchinsky habe ihn bis Weihnachten besucht , dann blieb er
aus . Seine Mutter erklärte , Zufchtfchinsky weile bei seiner
Großmutter . Der Zeuge sagte weiter aus , der Ermordete habe
ihm mitgeteilt , daß er 600 Rubel besitze , von deren Zinsen er
lebe. Der Zeuge kennt weder Sncheerson noch Aaron Beilis .
Mofchko Arendar , der Vater Herfchkos, schloß sich den Aussagen
seines Sohnes größtenteils an .Die Großmutter des Ermordeten erwiderte auf die Fragedes Staatsanwaltes , ob ihr Enkel ihr gesagt habe, daß ein
Jude ihm versprochen habe, ihm seinen Bater zu zeigen, sie
könne sich nicht entsinnen . Der Onkel des Ermordeten gibt
an , er habe Luzas Prikhodko fälschlich als Mörder angezeigt,
infolge von Drohungen von Agenten der Geheimpolizei, daß
er sonst niemals wieder in Freiheit gesetzt werden würde .

Im Laufe der Verhandlungen kam es vielfach zu Zu¬
sammenstößen zwischen dem Staatsanwalt und der Vertei¬
digung. So beschuldigte letztere den Staatsanwalt , er for¬
muliere feine Fragen an die Zeugen mehrfach so, daß die Aus¬
sagen , die das Gericht erhalte , keine Zeugenaussagen mehr,
sondern Staatsanwaltsaussagen seien . Ein Arzt sagte u. a.
aus : Eine in Polizeihaft befindliche Vera Tfcheberjak habe
ihm während eines Gespräches erzählt , sie kenne eine Person ,die demjenigen Geld geben riixbe , der die Leiche Juscht-
schinskis entdecke. Als er darauf erwidert habe, daß die
Leiche entdeckt fei , fei die Tfcheberjak verlegen geworden und
verstummt. Er habe dem Untersuchungsrichter davon keine
Mitteilung machen können, weil er bereits vorher verhört
worden fei .

Ae mt Lage aas dem Mur.
— Belgrad , 10 . Okt. (Serbisches Preßbureau .) Die in der

ausländischen Presse verbreitete Nachricht, daß Jssa Boljetinatz
von den serbischen Truppen gefangen genommen worden sei , ist
vollkommen falsch.

— Budapest , 10. Okt . Die Prinzen Wilhelm und Viktor
zu Wied sind heute in Sinaia eingetroffen .

DietürkischeAbrüstung .
^ Konstantinopel, 16 . Okt . Der bulgarische Delegierte Ratsche-

witsch ist abgereist . General Sawow wird noch einige Tage hierbleiben.
----- Konstantinopel , 10. Okt. (Wiener Korresp. -Bureau .)

Die Demobilisierung soll am 13. Oktober beginnen . Die Hafen¬
behörden sind beauftragt worden , an diesem Tage alle Trans¬
portschiffe zur Verfügung des Oberkommandos bereit zu halten .Die Zeitungsmeldung vom Auslaufen der türkischen Flotte
nach den Dardanellen ist unrichtig . Die Flotte , die seit Anfang
des Krieges in den Dardanellen lag , ist wieder eingelaufen und
befindet sich gegenwärtig zur Reparatur und Instandsetzungim Goldenen Horn . Die Besetzung Wrstthraziens durch bul¬
garische Truppen ist um zehn Tage verschoben worden.= Saloniki , 10. Okt. Die griechisch-bulgarische Militärkonoention

zur Absteckung bei bulgarisch - griechischen Demarkationslinie hat ihreArbeiten ohne Zwischenfallbeendet und ist hierher zurückgekehrt. Alle
Streitfragen hinsichtlich der Abgrenzung wurden in beiderseitigem
Einvernehmen gelöst .

— Saloniki , 10 . Okt . Der König der Hellenen ist auf
seiner Pacht „Amphitrite " heute vormittag hier eingetroffen .
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Hoflieferant

Juwelen- Gold- nn<L
Silberwaren

Kaiserstr . 102 . Tel. 1558 .

Silberne Bestecke
in schönster Auswahl

gediegenster neuester Muster.
Schwer versilberte

Alfen!de-,Christof!e- ö _ _ r I . *
und Geisiinger- DCSlCCKC

zu Katalogpreisen
bet Barzahlung mit 3% Rabatt.

Lieferung ganzer Besteckkasten
Preisangebote stehen gerne zu

Dienst en .

Wasserstau » »es 9tbeine.
Kauffan,. Haftnpegel . 10. Okt . 3 .72 m (9. Okt. 3,65 m)
Schnsterin - ek. 11 . Oft. morgens 6 Uhr 1,50 m (10. Okt. 1,64 m)
Kehl. 11. Okt. morgens 6 Uhr 2.26 m (10 . Okt. 2,31 m)Aarau . 11 . Okt. morgens 6 Uhr 3,82 m (10. Okt. 3,70 m)
Mannheim , 11 . Okt. morgens 6 Uhr 2,87 m (10. Okt. 2,83 m.)

vergnugungs- und Vereins-Anzeiger ,
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil p» ersehend

SamStag , den 11. Oktober
Altkatholische Gemeinde. 8 Uhr Familienabend im Löwenraches.Baiernvrrei». Bereinsabend im roten Schaf , Karlstr . 21.
F«ßballklub Mühlburg. Spielerverfammlung.
Fußballklub Frankenin. Liederabend .
Gesangverein Badenia. 8V» Uhr Herrenabend im Lokal.
Liederhalle. 8% llhr Familienabend in der Eintracht.Liedertra«-. 9 llhr extragroßer Stall im Klapphorn.Militärvereiu . 8)4 llhr Stiftungsfest im Kolosseum .
Mannergesangverein. 8% llhr Festkonzert im großen Festhallesaal.Rheinklub Alemannia, g llhr Monatsversamml. Hotel Hohevßoller ».Ruderverein Sturmvogel . 9 llhr Biertisch in der Eintracht.Salamander. 1. K . Ruderkl . 9 U. Klubabend i . Klubhaus . Rheinhafen,Turngemeinde. 314 llhr Knaben , Zentralturnhalle. -
Turngesellschast . 8 )4 ll . Monatsverfammlg. Alte Brauerei Kämmerer.Verein ehe« gelber Dragoner. 814 Uhr Zusammenkunft int Lokal.Verein ehe« . Kaisergrenadiere. Vereinsabend im Landsknecht .

Unheilbare Aatarrhe.
Die wenigsten Menschen sind sich bewußt , daß Schnupfen , HalS-und. Rachenvcrschleimungen usw. ihre Ursache in der Tätigkeit derKlernlebeweien (Bakterien ) haben, die in den Schleimhäuten derAtmungsorganc . sobald dieselben durch Erkältungen oder andere Ur¬sachen gelockert sind . die günstigsten Bedingungen zu ihrer Fortpflan¬zung finden . Diese Bakterien , oder für bestimmte Arten Bazillen ge¬nannt . verbreiten durch ihre Fortpflanzung gewisse Absonderungs-Produkte, die giftig wirken (Toxine ) und dadurch weitere Teile derSchleimhäute reizen und für die Ausbreitung der Brut empfänglichmachen . Auf diese Weise entstehen leicht durch einen vernachlässigtenSchnupfen oder Husten die schweren Leiden: Bronchialkatarrh . Asthma.Influenza usw. — Natürlich sind auch alle diese Zustände ansteckend ,wert dre Bakterien sich im Speichel in Massen befinden und mit demAtem nach außen gestoßen werden.In der großen Apotheke der Natur sind aber für alle Gifte Gegen¬gifte vorhanden , es gilt , nur die richtigen herauszufinden und rechtanzuwenden , um die Toxine unwirksam zu machen, ohne die mensch -" chknOrgane zu gefährden. Daher haben Pinselungen und Gurgelnmit Jod , Höllenstein usw. oft keinen Erfolg , weil sie nur einen Teilder infizierten Schleimhäute treffen und außerdem unter Umstände»das Uebel verschlimmern. Ebenso nützen auch Trinkkuren mit Salzenoder äußere Behandlung mit warmen oder kalten Umschlägen häusirsehr wenig ; die tieferliegende Bakterienslora wird dadurch nicht altc -riert und nach einiger Zeit ist das alte Leiden wieder da. Deshalberscheinen diese Zustände den meisten als unheilbare Katarrhe . ESsteht aber unumstößlich fest , daß die Entfaltung dieser Bakterienbrutden Luftwegen der Atmunasoraane folgt. Loaischerweise kann man

Bakterien zum Absterben bringen .Von der Firma Carl A. Tancre , Wiesbaden A. 13, ist ein kleinersinnreicher Apparat konstruiert , den inan bequem in der Tasche träger ,kann, und der nach beionderem Verfahren auserwähltewissenschaftlichbegutachtete Stoffe zum Einatmen brs in die tiefften Luftwege bringtohne Kitzelreize zu verursachen oder sonstwie die Schleimhäute auzurtrorfft « « «tk u, am a,, £ . X «_ _ _ /T _ _ -

sprechen . So schreiben untrer vielen anderen :Herr Otto Riesterer , Karlsruhe . Kurvenstr . 10 . Ich er¬laube mir . Ihnen unaufgefordert mein Urteil über Ihren Inhalatorzuzuscnden. Seitdem ich nun 14 Jahr im Besitze Ihres Inhalatorsbin, den ich mir gegen einen schweren Rachenkatarrh von Ihnen kom¬men ließ , nnd nachdem ich denselben dreimal täglich angewendet habe,mug ich Ihnen die . erfreuliche Tatsache Mitteilen , daß der Erfolg ein

teilen , daß ich sehr zuftieden bin mit Ihrem Inhalator . MeineSchwester und besonders ich , litten sehr an einem unangenehmen Hu¬stenreiz und sonstiger Erkältung , verbunden mit Kopfschmerzen. Wem,ich mich zu Bett legte, konnte ich nicht schlafen vor Husten ; nachtswachte ich plötzlich auf und glaubte zu ersticken. Alle diese Erscheinun¬gen sind verschwunden, ich huste nie mehr . Kopffchmerz und Erkältung
sind nur noch seltene Gäste bei mir und im Ganzen fühle ich michsehr wohl, nachdem ich Ihren Inhalator gebraucht habe. Möchte alle»Halslewenden diesen Apparat empfehlen."

Aehnliche Anerkennungsschreiben liegen über 10 006 Stück vor.welche durch einen vereidigten Bücherrevisor und polizeilich beglaubigtsind . Die Originalbriefe können jederzeit bei uns eingesehen werden.Tancres Jnhaltor kostet komplett mit sämtlichem Zubehör undGebrauchsanweisung «sofort gebrauchsfertig ) gegen Nachnahme 8 .85 M ,Kerne weiteren Unkosten , nur einmalige Anschaffung.An minderbemittelte , vertrauenswürdige Personen wird derApparat laut unseren besonderen Bedingungen auch gegen beauemgRatenzahlung abgegeben. Nähere Auskunft über Tancres Jnhalato ,wird von der Firma Carl A. Tancre . Wiesbaden A 13 gern«kostenlos und ohne Kaufzwang erteilt . Verlangen Sie noch heudgratis intressante Broschüre. 6626t

Elektra-Kerzen
Hier : Heran . Hieler , Parfümerie, Kaiserstr . 223 . 6011 ,

Wenn Säuglinge durch irgendwelche Umstände nicht selbst gestilltwerden können, so reiche man ihnen das bereits durch Generationetbewahrte Nestle 'sche Kindermehl , welches durch seine stets gleichbleibende Reinheit und Güte die absolute Sicherheit bietet , dem Wachstum und Gedeihen der Kinder förderlich zu sein. Probedose grati !und franko durch Nestle -Gesellschaft . Berlin IV 57. 8681»

Eisras. Julius Strang, Karlsruhe. BililiiL
Größtes Spezialgeschäft in Besatzartikeln, alle Arten Besatzstoffe «.Passementrien , Spitze» , knöpfen , Weißware » , Handschuhe«.Strümpfen , Krawatten , Fächern , Sportjacke«. Mütze « re.
Ständiger Eingang von Neuheiten . Telephon 372.

Bluse », Unterröcke «. s. w . sehr preiswert .

Zahn - Creme

Mundwasser

*
'
* Hgf « poth «LK» r; Otto » , ■ ■ _ 8rtHichjfpovan ille devornq».

nsrsnr

Unübertoffen
in seiner sicheren
u. milden Wirkung.
In allen ««t

Apotheken

Nur auf em muB aUf
cie beim EinW ’^ Tst Ae eehü

™aS
Lampe stehen . Dann —

l̂scha ft) Berlin 0 . 17
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>69 Katoreirafc i69 Spezialhaus für Stoffe

Leipheimer & Mende
einfadi (40 —60) cm und doppelt (80—100 cm) breite Ware

Blusen -Seide Hlcidsr-Seide Hanfe !- Seide Roben -Seide Besatz-Stoffe
Uni Faille und Satin
changeant Taffet -chiffon
Chine-Seide , hell u . dunkel
Schotten , mod . Stellung
Liberty Drucks

Ripsseide , dunkle Farben
Damasse uni und 2farbig
Matlasse , schwarz u. farbig
Spec . Jackenkleid - Seide
Gestreifte Seidenstoffe

Rips
Popelin
Matlasse
Duchesse

Charmeuse , viele Farben
Satin-Regence , neue Farben
Damasse uni und 2 farbig
Crepe de chine uni
Crepe de chine faconne

Seidenbrokate
Gold- und Silberstoffe
Spitzenstoffe
Tüll, glatt und gemustert
Perltüll

Halbfertige Tüll,- Gaze-, Perl - und Batistkleider , nach neuesten Pariser Modeln ,
von nur ersten Häusern , für Ball, Gesellschaft und Tanzstunde .

Velour-chiffon — Gaze — Voile — Tülle
Neue Dessins u. uni, schmiegsam u. leicht . glatt und gemustert . solide Qual. für Ball - Kleider .

{Intern. Schnittmanufaktur, Dresden.

Eine besonders preiswerte Crepe de chine ähnliche Ware , reine Seide , 100 cm breit , ist Bayadere -Seide ,
in 20 modernsten Farben vorrätig, Preis Mk . 3 *50 * — Claire de lune , einfach breit , in 60 Farben

vorrätig, Mk . J. .50 ; besonders geeignet für Blusen und Unterkleider .

I

16422

Unsere Verkaufsstellen
sind bis auf weiteres

LsvttaaL 71/2 Uhr M
ÖEIUIIP bisSV-UhrabeM

nur von 8— 10 Uhr

geöffnet ,
16316

Wo ?
■ - -4 itzt man billig hu > gut ? 3=

3m Volksspeisehaus Erbprinzenstratze .
Borzvglicher Mittagstisch mit Kaffee 60 Psg. . .
Verschiedene Abendessen zu 28 , 30 , 35 und 40 Pfg.
Täglich hochfeine , irisch gebackene Fische . .
Täglich frisch gebackener Kuchen re.

Hochachtungsvoll Ph . Bechtel , Küchenchef .

Itdkr kann sofort füimicrfpifkit
ohne Notenkenntnisse auf dem

„ Estvella
Vorführung und Erklärung jeweils : 16046 .3 .3

von 5 —6 Uhr Mittnioctis rr. Snrnstergs .
Johs . Schlatts

Karlsruhe , Douglasstratze 24.

Der beste Erwerb für Hausindustrie ist ihrer vielen
Vorteile wegen meine

Strickmaschine
anherordentl . Leistungsfähigkeit, große Nadelersparnis.

Vermeidung von Fallmaschen , große Platzersparnis,
Strickunterricht gratis . 14369 .26.8

Evtl , liefere Garne und nehme die fertige Ware ab.
Karl Ehrfeld ,

Karlsruhe . Kaisersirasie 99 . — Telephon 102.

Nah- und
Zuschnewekursus

beginnen jeden
Monat a . 1 . u. 16.
Jackett - Kostüme
werden tadellos

. unter Garantie
angefertigt .

Schnittmusterverkauf . —
Johanna Weber , Zuschneide -

frfuite , Herrenstraße 33 . !5"

Tanz -
Lehrinstitut

J . Braunagel
Mitglied der G . Sd . T.

Nowacksanlage 13.
Beginn neuer Kurse.
Einzel -Unterricht jed. Zeit
Uebernehme auch Tanzkurse

(® > auswärts . - tMI

aller Arten

ln grosser Auswahl

staunend billin .
Nur Zirkel 32
_ 1 Trenne hoeh ._

Streng reell
Grosses , gut eingeführtes

Möbelgeschäft
liefert unter strengster Diskretion
cni sahlunasiaoige , solide Käufer ,

Um km-
bei reeller , solider Bedienung und
billigsten Preisen mr Äatenzai '.,
hitn LU , Leu g :iu, . : gj : eu ^ r.ä-
l !! »se >" 'd : r! <!ungrii . evenr. auch
ohne Einzahlung . 13.6
Franka -Liefernug — laugjädLie . r
Garant ^ , rachrn-' nn . Bev »enni : „.

C ‘ •Ciieit unter Är . 15119 an die
Cu:peo. der „ Äuü . Presse " erb.

Empfehle ein vorzügliches

Sdtwarwälder

ver Flasche ä Mk. 3 .50 u . 4 .25

W . örbam ßidellplai).
Apfelwein

per Liter 22 Pfg . -in LeiHfäfsern
empfiehlt Leo Burtscher in
Ottersweier (Baden). 1928a

Handelslebranstalt
und

Töchterhandelsschflle
M

Mt , Uisnstr. in
Ecke Adlerstrasse ,

Telephon 2018 .
Grösstes und ältestes derartige , nstitut am platze

unter prakt erfahrener fadm.. Leitung .
8 Lehrer. Prima Referenzen.

| Am 1 . jeden Monats beginnen grössere Kurse.

Gründliche Ausbildung in :
Schönschreiben , Stenographie (Gabelsberger und Stolze -
Schrey ) , Maschinenschreiben (30 Maschinen verseil , erstkl.
Syst .) , Rundschrift, Buchführung (einf., dopp, und amerik ),
kaiifm . Rechnen, Konto-Korrentwesen , Wechsel - u . Scheck¬
kunde, Bank- u . Börsenwesen , Warenkunde , Geographie etc .

Sprachkurse : Deutsch, Englisch, Französisch, Italienisch,
Spanisch , Portugiesisch , Holländsch .

Strebsamen jungen Leuten
bieten unsere Tages - u . Abendkurse die günstigste Gelegen¬
heit , sich diejenigen Kenntnisse und Fäh 'gkeiten anzueignen , die
nötig sind , um mit Erfolg auf jedem Büro tätig zu sein . Viele
Hunderte unserer ehemaligen Schü 'er und Schülerinnen befin¬
den sich heute in guten , passenden Stellungen , die sie zum größten
Teil durch Vermitt ung der Anstalt erhielten .

ßie Leistungsfähigkeit unseres Instituts so¬
wie die Beliebtheit unserer Kurse beweist die
seit Jahren steigende Sehiilerzahl .

Den Herren Prinzipalen können wir stets mit Offerten sorg¬
fältig ausgeb ideten Kontorpersonals dienen .

Auswärtige Schüler erhalten durch unsere Vermittlung
Falirpreisermässigung , auch sind wir für gute, preiswerte
Pension besorgt .

Ausführliche Auskunft und Prospekte bereit¬
willigst durch

16201 Die Direktion .

Villingen ' lB. Fnedridistr.18.
oi *n

Tel . 159.

BeieuGhtungshörpei’ 1
Gas , Elektrisch , Petroleum
und Spiritus - Glühlicht ,

Kristall - Lüster , Lampen mit Volant ,
Kipp - und Steh - Lampen ,

Klavier - Lampen 15S8I .7.2
empfiehlt in großer Auswahl

Jos . Meeß ,
29 Erbprinzenstraße 29

Gegründet 1857. Rabattmarken . Telephon 1222.

Anzeigen jeder Arl finden die weiteste Verbreitung
durch die „ Badische Presse " .

Prival -Kosllisch
Winterstr . 4, 2. Stock, für Herren
und Damen . — Anmeldungen gi
jeder Zeit ._ 8335257.6 ,g

Erste
Karlsruher

lieiternfabrik
H . Raibie
Bismarckstrasse 33,

« npfiehlt in jeder Größe:
tzanrbattungr - und

Gtschäftskiicr«,
Obitabnebm - Leiter.

SelMbkitcrn .
mcsslattoi u .Niveiller -
latttn Inbtit. äusfübr .

Zch zahle?
höchstePreise fürabgelegteHerren
rL».SleiillMi!he.» s
Uniform ., Weißzeug, Pfandscheine

J . ( lilolzer , Markgrafenstr . 3.

prima Ware , werden von
jetzt ab fortwährend , wag- !

| gonweise zu billigen Tages -
>preisen am Bahnhof ab-

gegeben . 15468

B. Finkelftein
Apfelwein-Großkelterei

Rintheimerstraße Nr . 19 j
Telephon 510 u. 2875 .

Apfelmost ,
stets frisch von der Kelter , liefert
in bester Qualität zu 23 £ pr . Liter .
Größere Quantitäten entsprechend
billiger . 7039a.4.4
A . Hörtti » Kelterei,

Ottersweier 5 .
Zirka 150 Liter prima

I . Kirschwosser
von 1910 unter Garantie für Rein¬
heit zu Mk . 3.20 per Liter zu
verkaufen. 6809a*
C. Kraemer , Achern .
Gute Wurst billig !
Mettwurst z. Rohessen Psd. 65 ^
Kaiserjagdw . u. Preßkopf „ 85 £
Plockwurst, rotschn. Ware » 95 £
Salamiwurst . „ m 95 £
Zervelatwurst „ „ , 95 ^
sowie allegeräuch .Kochwnrstsorteu
zu billigen Preisen versenden jedes
beliebige Quant , per Nachnahme.
Ausf . Preis ! , gratis und franko.
Paul Asmann & Co . , Porintnni ) 55

Oestermiirschstraße38 . 4MPa

Anseuerholz
fortwährend zu haben bei
Karl Trieb , Ziihringerstr . 28.

B35853 Telefon 2972 . 2.S
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Die Mitglieder der Generalversammlung unserer Kasse
werden zu der

ordentl . general-Versammlung
auf Montag , den 27. Ltt . 1913 , abends 8 '/,Uhr .

in das Verwaltnngk - Gebäude Garten st raffe 14 |16, 2 . Stock.
höflichst eingeladen .

Tagesordnung :
1 . Wahl des Ausschusses für die Prüfung der Rechnung des

laufenden Jahres .
2. Beschlußfassung über Aenderuugen des Entwurfes der

neuen Satzung .
3. Anträge und Verschiedenes.
Wir machen ergebenst darauf aufmerksam , daß nach 8 28 Ab-

sah 4 der Statuten Folgendes zu beachten ist :
Anträge zur Generalversammlung müssen , wenn sie zur

Abstimmung in der Generalversammlung gebracht werden loben ,
mindestens 8 Tage vor der Generalveriammlnng beim Vorstand
schriftlich von mindestens 10 Mitgliedern mit einer kurzen lachnchen
Begründung eingebracht werden . i "07

Karlsruhe , den 5. Oktober 1013 .
Der: Uorstand .

W . Hof , Stadtverordneter.

Freiwillige Feuerwehr
3. Kompagnie

Montag den 13. Oktober, abends 5 Uhr:

Uebung .
Nied . 18463

Zur Eröffnung der Feierlichkeiten aus Anlaß der Einweihung
des „Neuen Hauptbahnhofs “ findet am Samstag , den II . Oktober,
abends 9.07 Uhr, in unserem Vereinsiekal (Klapphorn , 2. Stock) ein

Exlra - 6rober - Stall
unter Mitwirkung der Kapelle „Ehemaliger Bahnwärter“ statt, wozu
wir die passiven und aktiven Herren Liederkränzler mit der Bitte
um zahlreiche Beteiligung und um fahrplanmäfliges Erscheinen
hiermit fuldisch - freundlichst einladen . 16126 .2 .2

Die „ Drei “ .
NB. Fulderorden und Abzeichen sind sichtbar zu tragen .
Für Fahrgelegenheit ist auf der Straßenbahn bestens gesorgt.

. . .

Evangrl . Bereinshaus, Karlsruhe . Mecsiraße 23.
I. Abonnements - Vortrag.

Sonntag , 12. Oktober 1813 , abends 8 Uhr : Bortrag des
Herrn I)r. med. Vortisch - van Vloten ( Zollikon -Zürich) über :

„Chinas Revolution und ihre Bedeutung für
die evang . Mission und deutfche Kultur".

(nach eigenen Erlebnissen ).

Abonnements» Preise :
Für 1 Person : Sämtliche Vorträge . Jt 3 .—
1 Platz in der vorderen reservierten Saalhälste . . . » 4 .58
Für 3 Personen (Familienkarte ) für sämtliche Vorträge „ 5.—
3 Plätze in der vorderen reservierten Hälfte . . 9.—
Für 1 Person ; Cinzelbortrag M . 1 .—, Empore 50 Pfennig .

Zum Abonnement ladet freundlich ein
Der Vorstand des Evang . Vereins .

Abonnewentskarten : im Bereinsbureau, Frommelbaus, Kreuz -
stratze 23, Evang . Schriftenvcrein , Kreuzstraße 85 , bei Herren
Müller & Grast , Kaiserstraße 80a , Westendstr. 63, Seminar¬
straße 6 , Herrn Ernst Knndt , Kaiserstraße 124a . 16217

Vortrag
des Herrn Josef Metzger , Direktor der Fichteschule , über

„Schule und Elternhaus".
Der Besuch ist unentgeltlich . Gäste sind willkommen. Wir laden

» er «feritant.
_ _ NB; Der kränz«fische Unterricht für Anfänger . Bolksschüler und
Schülerinnen des b. und 7 . Schuljahres , beginnt heute Samstag mittag
tn der Schule Baumeisterftr . 22. IV., Zimmer 14 . D . O .

Et. z . Tr .
Montan «1. 13 . X . 13

8 l j, Uhr , Kib .

Schwarzwaldverein
(3ekt,Karlsmhe ).
Sonntag , 12 . Okt.1913

Ausflug
in die Pfalz
Edenkoben — Frie¬

densdenkmal -Krop:■
bürg—Kalmit —Neustadt.

Abfahrt 560 und 7” morgens Mühl¬
burger Tor .

Emzeichnung im AuskunEtsbureau
ohne Verbindlichkeit bis Samstagabend
erbeten .

gegr
1879 . »

(e. V.)
Klubhaus am Rheinhafen .

(Haltestelle der Strassenbakn ) .

Samstag , den 11, Oktober,

Klub-Abend.
Dienstag , Donnerstag , Samstag

Uebungs-Abende.
Jeweils Freitag abend

Biertifch im Moninger .

3 9

Gesangverein „Liedertafel-Frohsinn
"

---------- Karlsruhe . ---------
Sonntag , de« 12 . Oktober 1813 , abenbS 5 Uhr beginnend,

findet im Hotel und Restaurant „Nowack " im unteren Saale , unsere

Herbstfeier
verbunden mit musikalischen u . gesangliche » Darbietungen , Theater -
attsführung und Tanz statt . 16406

Wir laden unsere verebrl . Mitglieder nebst Familienangehörigen
sowie Freunde und Gönner des Vereins hiermit freundlichst ein.

Um zahlreiche Beteiligung wird gebeten.

Karlsruhe , E . V.
Bootshaus

Rheinhafen v
(Südbecken) . §
Samstag abd . A

in der
„Eintracht ".

I Sonntag , d . 12 . Oktober
9 nachmittags 4 Uhr
3
9
9
9

nacnminags «*• vm

Herbst -Feier

Der Vorstand . »

2 in Gasthaus zur Krone “ in <3
3 Ilurlach mit anschließender 3
2 Tanz-Unterhaltung , 16471 ®

3 eoCOCS3333333333333 ^

> Rheinktab

Allemannia “
Karlsruhe , e . V.
gegründet 14 . VIL 01 .

Bootshaus Maxau .

Heute abend
9 Uhr :

Monats¬
versammlung

im „ Hotel Hohenzollem “ .

Sonntag, den 12 . Oktober,
nachmittags 3 Uhr, in Maxau

Abrudern
verbunden mit 16476

internem Dauerrudern .
Hierzu laden wir unsereMitglieder

nebst Angehörigen nochmals höf-
lichst ein. Mer Vorstand .

V — — — s

(Alt - ) Katholische Gemeinde .
Am Samötag , den II . Oktober , abends 8 Uhr , findet im

Saale der Etederhalle im „Löwenrachen" (Kaiserpassage) ein

Familienabend
ftütt unter Mitwirkung der ( Alt -) Katholischen Juugmannschaft und
des Krrchenchors. Bericht über Shnode und Kongreß . Einführungen
gestattet . Um zahlreiche Beteiligung bitten 16297

_ Die Vorsitzenden .

Arbeiter - Bildungs -Verein , f. ü.
„ Montag , den 13 . Oktober, abends 8 ‘ i, Uhr, im
Hauser , Wilhrlmftratze 14 ,

Verein
Bla«.

Unter dem Protektorate S . Kgl H.
des Prinzen Ruprecht von Bahern .
Vereinsabende findenjedenSams¬
tag im Lokal Gasthaus zum „ roten
Schaf", Karlstraße 21 , statt .

Der Borstand.
Landsleute herzlich willkommen.

raale unseres
10488

Einige gebrauchte

)$ u hrtioniuRis
3 .3 billigst. 16044

Iohs. Schlotte,
Karlsruhe . Douglasstr . 24 .

Kommode
mit 4 Schubladen zu verkaufen .
» 36063 Scheffelstratze 54 , 2 . St .

Herren - u . Damenfahrrad o . f.
Mädchen , wie neu . umstandsh . für
30 und 85 .h abzngeben. B36113
Humboldtstr . 13, 4 . Stock , rechts.

WM -AmWellelle
rn der Südstadt gegen Provision
gesucht. Off. unt . Nr . B35572 an
die Exped . der „ Bad . Presse". 2 .2

Erfahrene Wirtsleute suchen aus
Januar eine gutgehende 3.3

Zapfwirtschaft.
Zu erfragen unt . Nr . B35578 in

der Expedition der „Bad . Prcsie '
..

BiiM n . Nsfreuieiden
behandelt durch

Naturhelikunde
R . Schneider , RDppurrerstr .10,1 ]
Berater der Naturhei '.vereine Karlsruhe

und Umgegend . 11238 *
Anatomischund physiologisch gebildet.

lieber SOjäkr . Erfahrungen.
13Jahre I . ;er am Platze. — Teieph . 1741 .
Sprechz . bis 9 Uhr . 1—4, Sonnt b . 11U .

Gut bürgerlichen B36011
Mittag- und Abendlisch
empfiehlt Vrivat -Vension Walb-
hornstraße 25 (3 Tr .). Kaiscrstr .-Ecke .

Wer übernimmt den
Umzug

einer 2 Zimmerwohnung von Au
am Rhein nach Knielingen aus¬
gangs dieses Monats ? B36013.2.1

Preisangebote sind postlagernd
F . K . An a . Rh . zu senden

Geld

auf i. u. « .Hypotheken
sucht i.„.

August Schmitt
Hhpothekenbüro, Hirschstr . 43
Karlsruhe , Teleph . 2117 . 9.9

Geld - Darlehen
mit ratenweiser Rückzahlung ohne
Vorkosten . Viele Auszahlungen !
Reell und diskret . Hhpotheken -
Bauaeld besorgt F . Gauweiler ,
Karlsruhe - Mühlburg , Sardt -
straße 4b. B86088.3 .1

Wer bmcht Geld!
Jüngere verh. Beamte u . Privat -

angestellte erhalten von Privat geg .
Mboelsicherheitod . Bürgschaft direkt
vom Selbstgeber Darlehen von
Mk . 100—250 zu Bankzinsen und
gegenmonatliche Ratenrückzahlung .
Keinerlei Nebenspesen. Anfragen
bittet man Rückporto beizufügen .
Dieselben sind einzureichen unt . Nr .
B85725an die Exp . d . „Bad . Presse"

Wir geben Geld¬
ohne Borschutz ,

reell, diskret u . schnell Selbstgeber
A.Weiss & Go ., Cöln- Lindenthal .

Kostenlose Auskunft . Provision
bei Auszahlung . B33770.12.6

verleiht sofort
»vllif MicJU anerkannt reell
u . diskret an jedermann bei Raten¬
rückzahlung C . Grundier , Ber¬
lin 65 , Oraniensir . 165a. Provis .
erst bei Auszahlung . Glänzende
Dankschr. Bedingung , kosten !. 4077a

IÖ- 120M M.
auf4 ' /,stöck .Wohnhausm .Laden als

II . Hypothek
sofort oder später gesucht. Gefl.
Offerten unter Nr . 15360 an die
Exped . der „Bad . Presse " .

800 Mark
gegen Sicherheit u . guten Zins
aufzunehmen gesucht . Monatsrück¬
zahlung .

Offerten unter Nr . B36046 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Kypolheken ffi » .
*" '

Offerten unter Nr . 3336074 an
die Expedition der „Bad . Presse".
Für hochrentables Export -Geschäft
täTr Teilhaber
mit ca . 3000 .— Mk . Einlage gesucht .
Nur Büroarbeit . Seltene Gelegen¬
heit , sich in größerer Stadt selbst¬
ständig zu machen . Streng reell .
Off. unt . F . St . 7818 an Rudolf
Bosse , Stratzburg i . Elf . 7104a

Ehevermittlung
streng reell . Diskret . Offert , unt .
K . 20 , Durlach , postlagernd .

„MARiAfiE " rg
Leipzig . Grösste p

j . verbrcStrieiratszfg .Protc -Nr. gratis,

Heirat .
Beamter , Wwr. , 50er, m. ca . 6 Mille

pensionsfäh . Sink . , wünscht sich mit
Fräul . od . kinderl . Wwe. wieder zu
verehel. Weniger wird auf Vermög.
als darauf reflekt., daß die Dame
alle Eigenschaften f. glückliches Ehe¬
leben besitzt ; besonders muß sie
lebensfrohes , heiteres Gemüt haben
und nette ^ chice Erscheinung sein.
Diskretion selbstverständlich. Gefl.
Offerten unter Nr . B35934 an die
Expedition der „ Bad . Presse" erb .,
möglichst mit Photographie .

Heiraten
werd. von ein . Dame unt . strengst .
Diskr . vermittelt . Off . u . 3335706
an die Exp . der „Bad . Presse" erb.
BeckerL ^ o., Ltraßburg -Neudors.
Erstkl . .Heiratsnachweis . 3328014

Vergebung.
An Maurermeister oder Zemen-

teur ist das Alleinfabrikations¬
recht , ein vom Patentamt gesetz¬
lich geschützter Artikel der Bau¬
branche für Baden zu vergeben.
Dasselbe bietet einen Verdienst
von 300—500% . Auch könnte sich
ein Mann ohne Branchekcnntnisse
mit einigen tausend Mark Bar¬
mittel daran beteiligen.

Offerten unter 3! r . 7135a an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

Wer nimmt Wrthffrott iß-
schönes, gef . «0lUv !L,ett , Jahr
alt . ohne Vergütung als eigen an .

Offerten unter Nr . B36l03an die
Exped. der „Bad . Presse" erb.

Verein der Württemberger .
Sonntag , den 12. Oktober, von nachmittags 4 Uhr ab, findet

im Gartrnsaal z . Schrempvschen Bierkekker ( Beiectheimer Allee ) unsere

Herbst - Feier
verbunden mit musikalischer Unterhaltung , Früchteverlosung und
Tanz statt . — Wir laden unsere Mitglieder mit ihren Angehörigen
sowie Freunde und Landsleute zu zahlreichem Besuche höflichst ein.
16490 Der Vorstand .

Sonntag , den 12 . Oktober. Eintritt frei !

Karlsruhe
Herbst-Mer

verbunden mit Konzert » Humorist . Vorträge « re.,
im Vereinslokal , Restaurat . „Harmonie ", Kaiser¬
straße 59, wozu freundlichst einladet
Anfang 3 ' /, Uhr . Der Präsident I . N .

- Wirtschaftsübernahme
: und Empfehlung.
» Titl . Publikum sowie Freunden und Bekannten
*6 zur gefl . Mitteilung , daß ich die Wirtschaft

-

„ Zur Granate "

* Gottesauerstratze 23
» übernommen habe. Durch Führung einer stets
a guten Küche » sowie durch Ausschank der beklebten
o Schrempvschen Biere nebst reinen Weinen werde
>- ich stets bemüht sein , meine werten Gaste aufs beste

ZU öLbtOULU.
Z Um geneigtes Wohlwollen höflichst bittend , halte
B ich mich bestens empfohlen. 16464

§ Achtungsvoll

§ Otto Weiß , Wirt .
9 Jeden Donnerstag Schlachttag.

wurden mittels RedressionS» Apparat selbst in
schweren nnd älteren Fallen, bei

Erwachsenen nnö Mnöem mMlichste Wlge
erzielt . Mein Redressions-Apparat gilt in Fach¬
kreisen jedem . anderen teureren Apparat gegen¬
über als vollständig gleichwertig . Mern verbeffer-
tes System ist gesetzlich geschützt und wird vor
Nachahmungen dringend gewarnt . Anwendung
ohne Berufsstörung . Beste Refere « zen .
Auskunft ohne Bervfltchtung . 6866a

Institut s. orthopädischeSpezial -Apparate

Köln , Hansaring 149.
Zu sprechen : in Karlsruhe , Hotel „Grüner Hof ", arn Sonntag ,

den 12. Ott . , von 1l —1 und Montag , den 13. Okt., von 10—-5 Uhr.

waren !
16474

aller Art, in nur guter solider
Ausführung , kaufe« Sie trotz
des fortwährenden Aufschlags
noch zu billigen Preise « bei

», MliW- ii. SlhMelM
Rüppurrerstratze 20,

führt den Schwan als Schutzmarke
weil es die Wäsche schwanenweiB macht

Zum Ersatz der Rasenbleiche
nimmt man das

garantiert unschädliche Bleichmittel

Suche größere
Sortimenlshuchhandlung

gegen Kaffe zu kaufen oder mich an einer solchen zu beteriigen . Aus-
führliche Angebote erb. unt . Nr . 7185a an die Exped. der „Bad . Presse.

MrWMe mit c«. 1000 qm Arbeit^. |
u. Auszug d. 3 Stockwerke , in groß. Industriestadt ^
bei Stuttgart , sehr preisiv., bei ca. 15000 Anzahl, r» verkauf . A ŝ
Lagerhaus sehr geeignet . .4 . Hi -rrwiu m . Stuttgart , Rotevuhlstr . «. j

AsnüechsrllvgW & . El" IZ.-FüHM. toVÄr
Gottesanerstr . 20 , 4 . <- tock , links. I B86122 Wilhelmstr . 8, 3.

. . . . für
verkauf.' St .
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Empfehlenswerte

estaurants
, fiotels und Cafes :

Caf6 - Restaurant

zum Moninger
Ecke Kaiser - und Karlstrasse. Haltestelle der elektr. Strassenbahn.

Sehenswerte Lokale. Treffpunkt der Fremden
Ausschank von Moninger -Bier.

Restaurateur : Franz Fobl .
Vorzgl . Wienerküche .

Zs*

Thomasbräu
Kaiserstr 73 . : : KARLSRUHE : Kalserstr . 73

Erstklassiges Restaurant
Ausschank von nur auswärtigenBieren
Münchner , Fürstenberg, Kulmbacher .

Bes . : FritzItiinnielin .

Cafe Steidel
Casino - Bar

Kaiserstr . ns Eingang Adlerstr . ' Tel . 3188
empfiehlt seine hochmodern neu renovierten Lokalitäten.

- Flotte Bedienung . -

Hof Kreuz -
str . 2 .

Neuer Süßer
♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ IQl 4^ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ = ■ «714 -V ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Konditorei u . Cafe R . Freund
am Hauptbahnhof .

Neu renoviertes , behagliches Familien - Cafe .
Reiche Auswahl in Torten , Kuchen u . Deiierts .

Aufmerksame Bedienung . - r Tages -Spezialitäten .

HOTEL NOWACK
Wein - und Bier - Restaurant
Gegenüber Festhalle u . Stadtgarten

Anerkannt vorzügl . Küche u. gar. naturreine Weine aus besten Lagen .Große und kleine Säle . Modem eingericht . Fremdenzimmer. Ausgedehnte ,schattige , teilw . gedeckte Gärten . Inh.: C . Beile .

Täglich abends

CaßHauer
AratskeUerund

Xänstler-Xonsert
Verzeichnis der Sehenswürdigkeiten

der ^ aupt - u. Residenzstadt Karlsruhe .
General - Landesarchiv, Großh . Archivalische Ausstellung . Hilda -

promenade 2 im Erdgeschoß . Vom 1 . Sept . bis 1 Juni Montag
u Donnerstag 11—12 Uhr, Dienstag u . pweitag 4—5 Uhr. Vom
1 .

’
Juni bis 1 . Sept . Montag , Mittwoch u . Freitag 12— 1 Uhr.

Hof - u . Landesbibliothek, Großh . Sammlungsgebäude am Fried¬
richsplatz, 2 . St . Lesesaal offen an Werktagen 10—1 u . 6 (Sams¬
tag 5)—8 Uhr, Sonntags 11—1 Uhr. Das Auslechezimmer
offen an Werktagen 11—1 Uhr Montags , Mittwochs u . Frei¬

tags auch 3—4 Uhr. Sonntags geschlossen. Beide geschlossen
von Gründonnerstag bis Sonntag nach Ostern einschl . und vom
21 —31 August, außerdem an Neujahr , Christi Himmelfahrt ,
Pfingstfeiertagen . Fronleichnam , Weihnachtsfeiertagen . Ge¬
burtstagen des Kaisers und des Großherzogs .

Kunstgewerbemuseum , Großh ., Westendstr. 81. Unentgeltlich ge¬
öffnet an Sonntagen von 11—1 u . 2—4 Uhr , an Werktagen
(ausschl. Montag u . Samstag ) von 10—1 u . 2—4 Uhr.

Kunsthalle, Großh ., mit Thoma -Museum , Hans -Thomastr . 2 . Ge¬
mäldegalerie u . plastische Sammlung . Am Sonntag u . Mitt¬
woch ( vom 1 . Juni bis 1 . Okt. auch am Freitag ) von 11—1 und
2—4 Uhr.

Kunstverein , Badischer, Waldstr . 3 . Mitte Juli bis Mitte Sept .
j . Js . geschlossen. Besuchsstunden an Nachmittagen im Winter¬
halbjahr und an allen Sonntagen im Jahr von 2—4 Uhr, im
SommerHalbjaHr von 3—5 Uhr, vormittags von 11—1 Uhr.
Eintritt 80 Pfg . , Jahresabonnement 12 Mk .

Landesgewerbeamt , Großh . , Karl -Friedrichstr . 17 . Ausstellung an
Sonntagen 11—1 Uhr, an Werktagen 10—12 u . 2—4 ' Uhr . Von
Okt. bis April auch Freitag abends 8—9X> Uhr und am ersten
und dritten Sonntag jed . Monats 8—7 Uhr nachm . Bibliothek
u . Borbildersammlung des Großh . Landcsgewerbeamts , Karl -
Friedrichstr . 17 . Januar bis Ende Mai u . Okt . bis Jahres¬
schluß : Vorm , täglich (außer Sonntag ) von 9— 1 Uhr : nachm . :
Mittwoch, Donnerstag u . Samstag von 3—6 Uhr ; abends
Dienstag u . Freitag von 3—3410 Uhr. Juni , Juli u . Sept . :Vorm , täglich (außer Sonntag ) von 9— 1 Uhr : nachm . : Diens¬
tag bis einschl . Samstag von 3—6 Uhr. Im August Sonntagsund an den Montag Nachmittagen geschlossen.

Sammlung , Großh . , für Altertümer u . Völkerkunde. Waffen - u.
Münzsammlung , Fricdrichspl . 16. Sonntag , Mittwoch u . Frei¬
tag von 11—1 und 2—4 Uhr. '

Sammlungen , Stüdt ., Gartenstr . 32 . Periodische Ausstellungen.Geöffnet Mittwoch von 10—12 und 2—6 Uhr, unentgeltlich .

Restaurant „Grünwald “
am Hauptbahnhof Hotel Grüner Hof am Hauptbahnhof.
SrV 5?8‘S KONZERT
von einer Abteilung der Kapelle desFeld-Art .-Regt . Grossherzog Friedrich
Brauerei A . Printz Biere u . Münchener Löwenbräu . Direktion K . Eisinger .

Hotel und Restaurant

zum goldenen Ochsen .
Spczialausscbank des Augustinerbräus , TIiineben .

SonntagsSpezialität : Echte Münchner Weiss - u . Bratwürste
Im Obergeschoss gemütliche Weinzimmer. Schöne Fremdenzimmer mit
elektr . Licht u. Zentralheizungvon .ä 2.— an . C . I*ircher .

I

or
l|

Zaii u . Konditorei üluseum
Kaiieritr. 90 (2 Minuten vom Hoftheafer). CeIephon621 .

Sehenswürdigkeit ersten Ranges.
5*Uhr»Cee H. Bordiers. ' Billards

Iüündiener
Bürgerbräu frankeneck Karlsruhe

Karl- friedridiifr . 1
SpezfaKHusfdiank : mündiener Bürgerbläu und Union*Bier-KarIsruhe .
vorzügliche Frühstücks-, Mittags » und Abendkarte zu zivilen prellen .

Zu freundlftfiem Behidie ladet höflidift ein
Flinpn npi .hlp langjähriger t . Küthendiefcuyeil ueyiue , , im Laie üililendrani» ::

. Cafe -Restaurant

HILDENBRAND
Waldstrasse 8 , in allernächster Nähe des Hoftheaters.

Ausschank von Original-Pilsner u . MünchnerSpatenbräu .
Feinste Küche zu jeder Tageszeit , Diners, Soupers u. ä la carte.

Curt Iiiessling .

ZUM ELEFANTEN
: s Sonntags von 11—1 Uhr ::
Frühschoppen -Konzert h
sowie täglich von abends 8 Uhr TT _ r | M
an und Sonntags von 4 Uhr an * ' ■ UHäCII ,

♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦ Täglich Programmwechiel

Jeden Abend KÖllZCPt
Ecke Waldhorn - u . Zähringerstraße .

Die ganze Nacht geöffnet .
Vo . ä nachts 12 Uhr ah Erbsensuppe .

DE

16474
Von TTlontag an täglich

Konzert der Künstler - Kapelle „ Sachse “ .
Beginn abends 8 Uhr. Eintritt frei .

l . Aus.
Presse . '

Sk. f
leftadt
ns. Als
iihlstr. 7.
en, für
verkauf.
3 . St .

bei ungünstiger Witterung
nachmittags

4 Uhr .
den 12 . Oktbr. 1913 :

Stadtgarten
Fefthalle

Sonntag ,

Militär - Konzert
ausgeführt von der Kapelle des

8eI» - AkI .-MineiiIs Mtotm“
( 1. Bad .) Nr . 14.

Leitung : Kgl. Musikmeister K. Granzau .
Inhaber v . Stadtgarten - Jahres¬karten u . von Kartenheften 20 4

Eintritt : Sonstige Personen . . . . « i.MSoldaten u . Kinder ie die Halste .
Programm 10 Pfg .

Die Musikabonnementskarten haben Giltigkeit . 16493
Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

n. chmittags 3 Mir.
| ^

MltiW „pt KlMk
"

. Mel 28.
Morgen Sonntag von 41 — 4 4lhr :

Frühschoppen - Konzert
bei neuem Wern nnd feinem frischen Zwiebel . Kuchen .
wozu höflichst einladet - 16484

Karl Nagel , Metzger u. Wir!.

Druckarbeiten jeder Art

Samstag , den 14 . Oktober 4313 .
3. Abonnements - Vorstellung der
Abt . C «graue Abonnementskartenl .
Der Menschenfreund
Tragikomödie in drei Akten von

John Galsworthy .
In Szene gesetzt von Otto

Kienscherf.
Personen :

Christopher Wellwvn,Maler WilH . Wassermann .Anna , seine Tochter Älw. Müller .Gninevere Megan , Blu -
menverkäuserin Hedwig Holm.

Rorv Megan , ihr Gatte OttoHertel .
Ferrand , ein Frem¬

der Ewald Schindler .Timson , ehemaliger Drosch¬
kenkutscher Karl Dapper ,Edward Bertleh .
Pastor Felix von Krönes .Alfred Calwah , Pro -
sessor Paul Gemmecke .Baron Thomas Hoxton,Richter Hugo Höcker.Ein Schutzmann Ernst Gläßer .' s Josef Mark.Drei Möbelträger ( Max Schneider

I Heinrich Blank .Mehrere Neugierige .
Ort der Handlung : Wellwhns
Atelier und die Straße davor

Zeit der Handlung : 1 . Akt am Hl
Abend . 2 . Akt am Neujahrstage

3 . Akt am 1 . Avril .
Ans . 148 Uhr. Ende nach lA \ 0 Uhr.

Kasse-
'
Eröffniing 7 Uhr.Mittel -Preise .

Fäfüepei u . chem. Waschanstalt
vorm . Ed . Print * , Akt .-Ges.

— Gegründet 1846 —
55 Läden 600 Angestellte

450 Annahmestellen .
- ^eleDhon Nr. 63. —

ktint-
Tanzlehr - Institut

(Saal im Hause)

ü Vollrath
235 Kaiserstr . 235

(nächst der Hauptpost)
NacWitiags- u . Abendkurse

Einzei-Unlerricht
Gell. Anmeldungen erbeten .
N.B . Uebernehme auch Tanz¬

kurse auswärts.

nur «eite Waren 16421
w aüeröiüigft. "ME
SBSIjeiiilr. 34,1 Tr.
Fasten Mm Herreilstasse
werden spottbillig verkauft .

Auch werden Anzüge angefertigt
zum Preis von 18—22 Mk . unter
Garantie für guten Sitz.
HUF- Teilzahlung gestattet . -Wffs
Otto Weber ,

Gerwigstraße Nr . 21 , parterre.
5 .5 Televbon 3305 . B34229

Pianist u . Komponist erteilt unter¬
richt in Klavier , Biolin , Kompo¬
sition n . Instrumentation . 3 .3
>■835596 Hirschstraste 46 , part .

MW SÄneiöenn ß «
(auch Jackett - u . Gesellschaftskleider)
sucht Kunden außer dem Hause.14 . Müller , Aorkstr. 43a , II .

Garantiert reines

empfiehlt 16465

Oiefsche
Butterblume

Amaliensir

Emaiiherde
in groß . Auswahl , neu eingetroffen
billig zu verkaufen . B36088

Marienstraüe 45 . 2. Hos .

Kurzgesägt wird v . 10 Ztr . ab,frei vors Haus geliefert , per Ztr .
4.40 .H . Bestellg . per Postkarte .Fritz (tcbweizerbof ,

K . -Rintheim . 2)35242

Komme pünktlich
ans Postkarte .

Kaufe getragene Herren - unp
Damenkleider . Uniformen . Stie¬
sel , Möbel , Betten , alte Zahn «
gebtfse u. Goldsachen. Zahle die
denkbarhöchsten Preise . 11145.52 .14
Weintraub , KroUkNstr. 52.

zu vermieten.

H . Maurer
Friedrichsplat} 5.

DiplomierteHebamme
Frau Vulliamy

28 . rue du Rhone, Genf
nimmt zu jeder Zeit Wöchnerinnen
uuf . Jeden Tag Sprechstunden. Gute
a . verschwiegene Behandlung . 3132a

Diskrete Entbindung .

Sommersprossen
kann jeder in zehn Tagen gänzlich
beseitigen. Auskunft kostenlos
gegen Rückmarke .

Frl . E. Eoeasin , Berlin ,
Seestrake . B -!594»
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Tages-Rrrrrdfchau.
Deutsches Reich .

= München , 11 . Okt . (Tel . ) Der Reichskanzler ist gestern
■uttenb gegen 9 llhr in Begleitung des Unterstaatssekretärs
Wahnschaffe hier eingetroffen. Er hat bereits um 10 Uhr die
Reife nach Berlin fortgesetzt .

Line jährliche Amnestie ?
tH Berlin , 10 . Okt. Dieses Jubiläumsjahr brachte in Preußen

— wie die „Deutsche Juristen -Zeitung " schreibt —, für 24 000 Men¬
schen Erlaß und Milderung der Strafe . Sie umfaßt Personen , die zu
Zuchthaus verurteilt waren , und solche, die Eeldsttafen erlitten hat¬
ten . In Heer und Marine trat in 728 Fällen der Gnadenerlaß in
Wirkung . Davon entfielen 598 auf die Armee , 130 auf die Marine .
Maßgebend war die Würdigung der Bestraften . Man freut sich des
Grundsatzes, nach dem hierbei verfahren wurde . Auch über die große
Zahl derer , bei denen eine solche Berichtigung der Strafe möglich war .
Ein bitterer Nachgeschmack bleibt freilich. Es ist nicht jedes Jahr
Jubiläum . Und doch gibt es in jedem Jahr ebensoviel Menschen , die
eine Milderung des Urteils verdienen . Sollte es nicht möglich fein,
den Gedanken einer jährlichen Amnestie in Erwägung zu ziehen ?

Die neuen Hundertmarkscheine .
= Berlin , 10. Okt. Die Absicht des Reichsschatzamts , neue Hun¬

dertmarkschein« herzustellen , hat laut „Köln. Ztg.
" in allen Kreisen

von Handel und Verkehr Anklang und Zustimmung gefunden. Es
herrscht in diesen Kreisen der Wunsch , die neuen Scheine erst in Be¬
stellung zu geben, wenn sie von Sachverständigen begutachtet worden
sind . Dabei sei folgendes zu beobachten : Das Format muß sich dem
alten nähern , kann aber auch den englischen Banknoten nachgebildet
werden . Das Papier muß fest und haltbar fein und nicht bei mehr¬
maligen Kniffen schon brechen . Schließlich möge man auch von zu
überreichem Zeichnungen und Bildern auf den neuen Scheinen av-
sehen und in diesem Punkt deni englischen Beispiel nacheifern. Die
englische Banknote ist ein Scheck ohne jede Zeichnung, trotzdem ist die¬
ser Scheck so eigenartig zusammengestellt, namentlich hinsichtlich des
Papiers , daß eine Nachahmung äußerst schwierig ist.

Ehe also die Entscheidung fällt , lasse man die öffentliche Meinung
sprechen , man wird vor Enttäuschungen bewahrt bleiben . Dasselbe
gilt später für die Neuausgabe von Zehnmarkscheinen. Bisher hat
die Münzverwaltung und die Reichsbank mit ihren Neuschöpfungen
wenig Glück gehabt , erinnert sei auch an die 25 Pfennigstücke und an

idie neuen Jubiläumsmünzen . Auch die Postverwaltung sollte sich
betreffs der Briefmarken die färben - und bilderreichen Briefmarken
des Auslandes zum Muster nehmen , bei den Postwertzeichen, die ins
Ausland gehen, sind Bilder und Zeichnungen als Produkt deutschen
Kunsffleißes eher angebracht .
Die Feier Lei der Einweihung des Völker¬

schlacht - Denkmals .
<= ■ Dresden , 9 . Ott . ( Tel . ) Für die Feier der Ein -

; weihung des Bölkerschlachtdenkmals in Leipzig wird vom
<Königlichen Oberhofmarschallamt nachstehendes Programm
veröffentlicht :

Um 10 Uhr 45 Min . Ankunft des Kaisers auf dein
i Hauptbahnhofe in Leipzig ' daselbst Begrüßung durch den
! König und großer militärischer Empfang . 10 Uhr 58 Min .
, Fahrt des Kaisers mit dem König nach dem Mlkerfchlacht-
' denkmal. 11 Uhr 15 Min . Versammlung sämtlicher an der
s Feier teilnehmenden Fürstlichkeiten und Vertreter der Hansc-
? städte im Fürstenzelt am Eingang zum Denkmal . Daselbst' Empfang durch die Prinzen des Königlichen Hauses .‘ 11% Uhr Einweihungsfeier . 1 ) Gemeinsamer Gesang:
s Wir treten zum Beten ; 2) Weiherede : Kammerrat Clemens
iThieme , erster Vorsitzender des Deutschen Patriotenbundes ;
] 3) Gemeinsamer Gesang : Nun danket alle Gott ; 4) Ankunft
i der Eilboten ; 5) Besichtigung des Denkmals im Innern durch
die Fürstlichkeiten. 12 llhr 45 Min . Abfahrt vom Denkmal
zur Feier am Echwarzenbergdenkmal im Park zu Meusdorf ,

jl Uhr 15 Min . Abfahrt vom Schwarzenbergdenkmal zur rus-
i fischen Eedächtniskirche. 1 Uhr 30 Min . Tedeum in der Ee-
I dächtniskirche, 2 Uhr Abfahrt von dort nach dem Reuen Rat -
j Haufe und FriHtück daselbst. 6 Uhr Königliche Tafel im Ge-
i wandhaus .

8 llhr 10 Min . Abreise des Kaisers . 8 Uhr 15 Min .
- begeben sich die anwesenden Fürstlichkeiten mit Begleitung
szur Aufführung des Oratoriums „Aus Deutschlands großer
, Zeit" von Seyffardt und von dort um 9 Uhr nach dem Neuen
i Theater zur Besichtigung der Illumination des Augustus -
i Platzes.

Spionageprozeß .
---- Leipzig, 10 . Ott . (Tel .) Vor dem Reichsgericht begann

' heute unter dem Vorsitz des Senatspräsidenten Dr . v. Prlargas
-die Verhandlung gegen den Landwirt Bernhard Kreutner, den
/Schlaffer Richard Ringenberg und den Schlosser August
«Schäfers, alle aus Essen, sowie den Sprachlehrer Viktor Sil -
.veftte de Sacy , einen französischen Staatsangehörigen , zuletzt in
-Rodenkirchen wohnhaft . Kreutner und Ringenberg sind be-
lfchuldigt, sich zu SpionagezweckenZeichnungen der hydraulischen
,Pumpe der schweren Eeschützkonstruktion 1908/12 und eines
jEeschoßansetzers verschafft zu haben . Ringenberg und Schäfer
«sollen allein oder gemeinschaftlich die Zeichnung der Pumpe
ibet Aktiengesellschaft Friedrich Krupp in Essen gestohlen haben .

während Kreutner Hehlerei zur Last gelegt wird . Silvestre
de Sacy dagegen soll mit Kreutner ein Spionagcverbrechen im
Sinne des 8 1 des Gesetzes verabredet haben , dessen Ausführung
aber nicht versucht worden ist .

Es sind zehn Zeugen und Sachverständige erschienen . Die
Verhandlung erfolgt unter Ausschluß der Oeffentlichkeit. Um
%9 llhr abends wurden die Plardoyrrs beendet. Das Urteil
wird morgen mittag um 12 Uhr verkündcß werden.

China .
Zur Amtseinführung Jüanschikais .

= Peking, 10. Okt. (Tel .) Die heuttge Eidesleistung des
Präsidenten Züanschikai, sowie der Empfang des diplomatischen
Korps und die Truppenparade verliefen programmäßig ohne.
Zwischenfall . Unter den von dem Präsidenten Empfangenen
befand sich auch der Gouverneur von Tsingtau .

Die Amtseinführung Jüanschikais ging übrigens im
Peihopalast vor sich . In seiner Antrittsrede hob JLanschikai
hervor , daß er eine feste und stetige Politik führen werde . Er
erklärte dann , die erste Aufgabe der Regierung fei eine klare
Definition und Bekanntmachung der Rechtsgrundfätze , Her¬
stellung der öffentlichen Ordnung und danach Eingehen auf die
Erfordernisse der Zeit und Umstände. Er trete für den Fakt¬
schritt ein. Extreme radikale Methoden wünsche er nicht. Er
sei jedoch zu einer Polin schrittweiser Reformen entschlossen.
Kapital und Unterricht , beide auf technischem Gebiet , seien für
die Erschließung Chinas von Wichtigkeit.

Beim Empfang des diplomatischen Korps hielt der Doyen,
der spanische Gesandte Pastor, eine Rede, in der er Jüanfchikai
die Glückwünsche der fremden Vertreter aussprach und der
Ueberzeugung Ausdruck verlieh , daß die auswärtigen Be¬
ziehungen Chinas unter der Präsidentschaft Jüanschikais noch
herzlicher werden würden und fügte hinzu , daß die genaue Be¬
obachtung der Verträge und der Gebräuche nicht nur den Frie¬
den Chinas und die Stabilität der Republik, sondern auch die
Erschließung des Reichtums Chinas sichern werde , zu der bei¬
zutragen die fremden Nationen ein Interesse hätten .

e= Peking , 10. Ott. Der Chef der berittenen Polizei ,
Ehen ist am Mittwoch verhaftet worden . Bei der Durch¬
suchung seiner Wohnung wurde eine große Anzahl Wert¬
papiere gefunden . Chen gestand ein, daß die Rebellen
des Südens ihn bestochen hätten, heute einen Mord¬
versuch auf Jüanfchikai zu unternehmen. Er war da¬
durch in Verdacht gerate« , daß er versuchte, sich für die heutigen
Feierlichkeiten einen Platz in der Nähe Jüanschikais zu fichern -

Amerika .
Die Sprengung des Eamboadammes im

Panamakanal .
— Washington, 11 . Okt . (Tel .) Präsident Wilson sprengte , wie

schon kurz gemeldet, den Gamboadamm im Kanal vom hiesigen
Weißen Hause aus mit einem Druck auf einen Knopf einer
elektrischen Leitung . Zu diesem Zwecke waren Drähte und
Kabel auf qjne Entfernung von 4000 Meilen miteinander ver¬
bunden worden . Die Sprengung , die das Wasser des Gatun -
Sees in den Culebra -Durchfchnitt hineinläßt , entfernte das
letzte Hindernis, doch bedarf es noch starker Baggerungen, ehe
ein interozeanischer Schiffsverkehr möglich ist .

Zu dieser Sprengung waren während des letzten Monates
1200 Ladungen Dynamit im Gesamtgewicht von ungefähr 40
Tonnen aufgestapelt worden . Der gestern vom Präsidenten
Wilson entsandte Funke brachte jedoch nicht diese ganze Masse
zur Explosion, sondern nach den Anordnungen des Obersten
Eoethals nur 400 Ladungen . Erst müssen die Trümmermassen
entfernt werden , ehe weitere Dynamitladungen zur Explosion
gebracht, werden können.

:: Karlsruhe im ::
Blumenschmuck

Die bei dem Wettbewerb zur Ausschmückung
der Fenster und Ballone in diesem Sommer
vom Gartenbauverein Karlsruhe Prämiierten
sind folgende :

la . Preise für hervorragend schöne und aus¬
gedehnte Ausschmückungen '

Augartenstr . 42 : St . Bernhardus - Haus ; Boeckstr. 36 : Breithaupt,W ..Oberjustizsekretär : Grenzstr . 2 : Maurer,K .,Schutzmann ; Hübschstr . 15 :
Hanauer , A . , Rechn .-Rat ; Kaiserstr . 144 : Wassermann , W . , Gr . Hafschau-
svieler ; Kaiserstraße 169 : Firma Leiphcimer & Meudc ; Kaiserstr . 169 :
Karl v . Pfeil , Kaufmann ; Kaiserstraßc 189 : Strauß , Julius , Kauf¬
mann ; Kricgjtraßc 178 : Abt , I . , Kaufmann ; Lacbnerstraße 4 : Brand ,Amalie Frau ; Lcopoldstraße 4 : Roth , Emmh Frau : Ludwig-Wilhelm -
straße 16 : Glöckler , Albert , Schreiner ; Maximilianstratze 10 : Tr ,
Bassermami, Geh. Hofrat ; Moltkcstraße 4 : 2 . Bat . Leib- Gren . -Rcgt.109 ; Rüppurrerstraße 50 : Würth , A . , Oberbausekrctär .
I. Preise für hervorragend gute Ausschmückungen :

Akadcmicstr. 46 : Bolg , Franz , Hasnermstr . ; Akademiestr. 49 : Dratz.August, Kaufmann ; Amalienstr . 28 : Steglchner , Ad . , Kaufmann ;

Augartenstr . 9 : Maisch, Elisabeth , Gärtnersfrau ; Durlacher -Allee 44 ;Kindsvogel. Friedrich ; Turlacker -Allee 67 : Knall , Johann , Filial ,
Magazins -M . ; Erbprinzenstr . 29 : Mceß, Josef , Hofblechncrmeister;Ettlingerstr . 59 : Werner , H . , Expretzgutbestättcr ; Friedenstr . 16 : San .
ger . Fr . , Oberbuchhalter ; Gerwigstr . 2 : Zierer , Aloiö, Straßenbahn -,
schaffner; Gcrwigstr . 48 : Lieber , Jakob , Lokomotivfübrer ; Goethe«
straße 54 : Lang , Cr. , Frau ; Goethestr. 54 : Schäfer , E . , Frau ; Händel,
straße 5 : Frischmuth , Regierungsrats Frau : Hardtstr . 6 : Buch , Franz ,Fabrikant : Hcrrcnstr . 39 : .Haushaltungsschule des Bad . Frauenver »eiuS ; Hirschstr. 81 : Schuberi . Avothcker ; Hübschstr . 15 : Weidenbach ,Oberförster a .D . ; Kaiserallce 8 : Zink , L „ Hausmeister : Kaiserallee 49 :Schneider , F . , Maschinist; Kaiserstr . 67 : Fettzkohl , Emil , Juwelier ;
Karlsir . 38 : Gleichmann , Marie , Haushälterin ; Klauprechtftr. 7 ;
Fcßcnmcicr , A . . Regierungsrat ; Kriegstr . 88 : Eisele, Theodor , Privat ;
Lammstr. 10 : Trück , Julius , Kaufmann ; Moltkestr. 4 : Winterhaider ,Leonhard, Wirt ; Rcbeniusstr . 12 : Schaller , Lina , Frau ; Rintheimer¬
straße 18 : Gorenflo , Ehr . Wwe. ; Roonstr . 14 : Huband , L . , Frau ;
Schillcrstr . 8 : Kalmar , Wilh . , Kaufmann ; Sommerstr . 14 : Hurst , A. ;
Sresanienstr . 69 : Dienger , Anna , Priv . ; Tulpenstr . 5 : Emmler , K.,Hauptlchrcr ; Tulpenstr . 7 : Weiler . Obcrstadtrechnungsrat ; Tulpen »
straße 9 : Holz, B . , Fabrikdirektor : Weltzienstr. 33 : Vogel, Gustav.
Kaufmann ; Wcrdcrstr : 46 : Schumacher, W., Oberlehrer ; Wilhelm¬
straße 72 : Lorenz, Wilhelm , Lokomotivheizer; Aorkstr . 2 : Burger , Jos .,städt. Erheber : Uorkstr . 5 : Kuch, Hellmuth , Aktuar : Zährtngcrstr . lg ;
Rödcrer , E . , Konditor .

H. Preise für gute Ausschmückungen ?
Amalienstr . 87 : Köle , A . , Wirt zur Rose ; Auerstr . 13 : Kollofraky,

L. , Regicrungsbaumcister ; Augartenstr . 46 : Würzburger . Karl ; Bern ,
hardstr . 3 : Preschle, Josef , Kanzletassistent ; Bernhardstr . 8 : Sutten
Jak . , Fechtmeister: Brauerstr . 31 : Hartl . Max , Assistent ; Bürger )
straße 12 : Kunz, Jakob , Frau ; Durlacherallec 45 : Seyfried , E„ Assi¬
stent : Durlacherallee 65 : Kahn , Heinrich Witwe ; Englerstr . 4 : Zahler ,
Adolf, Hoflakai ; Englerstr . 8 : Seider , Heinrich, Hoffourier : Erbprin -
zenstr. 23 : Weist, Johann , Schneidermeister ; Erbprinzenstr . 29 : Moos.
H . , Tylograph ; Effenweinstr. 18 : Werner , Nikolaus , Schutzmann;
Friedenstr . 1 : Hoitz , Elise , Witwe ; Gartenstr . 83 : Plate , Tierarzts «
Witwe ; Gerlvmstr . 4 : Zahn , A . . Privatiers -Witwe ; Gerwigstr . 4 :
Waag , Georg . Magaz .-Borsteher : Gerwigstr . 12 : Schnurr , Andr . ; Ger «
wtgstr. 23 : Plaser , Joseph , Schlosser : Gerwigstr . 25 : Laub , Emma
Frau ; Goethestr. 29 : Sieben , Karl , Schneidermeister : Goethestr. 54 :
Grimm , Philipp , Postschaffner; Hardtstr . 52 : Gutmann , Job . . Bapt ..Tel . - Ass . ; Hardtstr . 52 : Volk , Michael. Zollassistent: Hebelstr. 11 :
Pfeil , Jakob , Agent ; Herrcnstr . 34 : Wengert , Jakob , Buchhändler ;
Hirschstr . 1 : Weißer , Carl , Kaufmann : Hirschstr. 96 : Kopp , Fanny .
Frauenarbeitsschule : Hirschstr. 124 : Wittmer , Obcrforstrats -Witwe ;
Hübschstr . 26 : Reber , Heinrich. Oberrevisor : Hübschstr . 30 : Koblenzer,
A. , Frau ; Hübschstr . 32 : Heger . Franz , Frgu : Humboldts^ . 17 : Lin¬
der . K . : Humboldtstr . 26 : Teiß , Ehr . , schriftictzer ; Kaiserallee^ 8 :?y. ; „ . . , . . . _ - . . .Mallebrein , Reg.-Rats Frau ; Kaiserstr . 9 : Kuhn , Peter , Schuhm.-M . ;
Kaiserstr. 43 : Schmidt , Johanna . Hebamme ; Kaiserstr . 76 : Ransen -
bcrg, Louis , Kafetier ; Kaiserstr . 85 : Wetz, W . , Witwe : Kaiserstr . 175 ;
Stöckl , Mina , Frau : Kapellenstr. 60 : Gcrlach, Karl . Packer ; Karl -
straßc 27 : Stiel . I . . Tapezicr -M . ; Klappreckststr . 36 : Frentzen , Carl ,
Generalinspektor ; Klauprechtftr . 39 : Link. Albert , Oberkellner ; Klaup.
rcchtstr . 54 : Fritz , Josef . Kaufmann ; Kornblumcnstr . 3 : Altendorf ,
Wilh ., Gewerbelehrer ; Körnerstr . 2 : Cahn , Sally , Kaufmann ; Krieg¬
straße 98 : Lauter , A„ Oberbürgermeisters Witwe ; Kronenstr . 10t
Metzger , Max , Privat : Lessingstr. 78 : Kaiser,- Hermann , Kontrolleur :
Ludwig-Wilhelmstr . 15 : Kutter . Amalia Frl . . Privat : Luisenstr . 82 :
Hustcr, Adam, Wagenwärtcr ; Luisenstr . 31 : Wipfler , Leopold , Kauf¬
mann ; Luisenstr . 57 : Hauk. Konr . , Schneidergesch . ; Luisenstr . 93 ;
Fees , Heinrich, Zugmeister ; Marienstr . 2 : Sauer . Heinrich. Postsekre¬
tär : Marienstr . 42 : Baumann , Franz , Buchdrucker ; Maxaustr . 46 :
Bruder , F . . Tcl .-Aisist . : Maxaustr . 46 : Gcrncr . Wilhelm ; Morgen-
stra^e 5 : Thonra . Hans . Büroassistent : Morgenstr . 14 : Zink , Georg .
Bainckrctär ; Nebeniusstr . 12 : Traber . Reinhard , Schaffner : Nokk-
straßc 9 : Ehemann , Postassistcnt ; Nokkstr. 9 : Dörr , Otto . Postassistent;
Nuitsstr . 31 : Hafner , Gustav, Untcrzahlmcister : .Philippstr . 31 : Gavv ,Karolrnc , Hauptlchrcrin ; Riutheimerstr . 7 : Neidhart , Heinr . , Reisen¬
der : Roonstr . 13 ; Burg , Simon , Obcrrevisor : Roonstr . 14 : Werber .
Elise , Rcchnuiiasrat . Frau ; Rudolfstr . 2 : Augenstein, Christof, Loko¬
motivführer ; Rudolfstr . 4 : Schnurr , Rudolf ; Rudolfstr . 8 : Äreiden-
back, A. , Pflästerermcister ; Rudolfstr . 12 : Aichele , Hermann , Schutz ,
mann ; Rudolfstr . 18 : Schäfer , Karl , Werkmeister: Rüppurrerstr . 24a ;
Schilling . M . , Lokomotivführers Frau ; Rüppurrerstr . 92 : Deißler ,
fostschaffner : Rüppurrerstr. 104 : Eberlc , Jakob , Witwe ; Scherrstr . 9:

rick , Karl , Bürogchilsc : Schillerstr . 25 : Hermann . Ludwig ; Schlacht-
hansstr . 1 : Daub , Wilhelm . Hallenmeistcr ; Lchützenstr . 36 : Blaul ,
Hermann , Schlaffer : Schützenstr. 43 : Link. Josef , Ohcrvcrwaltungs -
sekretär ; Schützenstr. 66 : Schnepf, W. , Schrtziners Frau ; Schützen «
straße 67 : Dietrich , August. Tapezier : Schützenstr. 76 : Goebel, Philipp ,Zugrevisor ; Scminarstr . 4a : Andreas , Ludwig , Witwe ; Seubertsir . 13 :
Hoch . Albert , Wagenfübrer : Seubertstr . 13 : Sicfcrmann , Friedrich ,Mechaniker; Soficnstr . 114 : Büchel. K . . Graveurs Frau ; Stefanien -
straßc 30 : MünzcShcimer . Adolf. Zahnarzt ; Sternbergstr . la : Auer,Martin , Zugmeister a . D . : Veilchenstr. 5 : Plesie , Karl , Eisenbahn »
sekretär ; Veilchenstr. 9 : Hevdmann , L . , Frl . : Veilchenstr. 25 : Wieben
August, Tel . -Anwärter : Woldhornstr . 12 : Bräuninger , A. , Oberlehrer
Frau ; Waldhornstr . 14 : Nißlcr , Postsekretär : Waldstr . 35 : NödingLina , Witwe : Waldstr . 53 : Schumacher. Luise , Juwelierin ; Werden
straße 24 : Häffner . Jakob . Schlosser : Werderstr . 47 : Brandner , Ehrst
stian , Schmied : Wilhelmstr . 20 : Stolzer , O . . Kulturmeister ; Will
hclmstr. 38 : Weißinger , Wilhelm Witwe ; Wilhelmstr . 66 : Ebrlcr
Michael, Betriebsassistent ; Wilhelmstr . 68 : Weinmann , Johann , Ban
assistent ; Wintcrstr . 30 : Günther , Gregor , Schaffner ; Winterstr . 44 -̂
Hembcrgcr, Martin ; Norkstr . 5 : Schneider , Joseph , Malermeister -,Zirkel 32 : Stängle . Adolf, Schneidermeister.

III. Preise für ziemlich gute Ausschmückungen :
Bachstr . 48 : Hund , Karl , Monteur ; Bocckhstr. 24 : Wintersinger

E . , städt. Kanalmeistcr ; Bocckhstr. 25 : Schmohl, Friedrich , Verwah
tungsassistent ; Brauerstr . 29 : Egler , L „ Witwe ; Durlacher -Allee O8 >
Rebbach , Josefine Frau ^ Gcorg-Fricdrichst. 2 : Obermann , Else, Frl . !Georg-Friedrichstr . 2 : Ltirin . Friedrich ; Kaiserstr . 48 : Rehn , Gg.,Kaufmann : Kaiserstr . 141 : Frau Krebs , Witwe : Kapellenstr. 12 :
Faffot , H . , Agent ; Kapellenstr. 44 : Ress, Ludwig , Sattler ; Karlstr . 126 '
Fischer, Fritz . Kaufmann : Klauprechtftr. 47 : Fink , Anna Frau : Körv
nerstr . 22 : Ewald , Anna Frau : Kurvenstr . 6 : Ihrig , A . , PfarrernWitwe ; Leopoldstr. 1a : Bürckle , Karl , Zeichner ; Liebensteinstr. 2 :
Sonnenwald , Jakob , Lchmicd; Luisenstr . 8 : Birkenbergcr , Aug. , Ak-
tuar : Luisenstr . 35 : .Kerber . Tiburtius . Wagenwärter : Marienstr . 26:
Schriddc, Friedrich , Dentist : Marienstr . 49 : Pfeiffer , Lina , Frau ;stlüppurrerstr . 9 : Knoblauch, Karl , Chorsänger ; Schützenstr. 24 : Kiefer.Georg . Lokomotivführer ; Schützenstr. 44 : Steinbach . Konrad . Schaff-
ncr ; Schützenstr. 58 : Betz, Jakob . Schlaffer : Lessingstr. 44 : Wohnlich .W . . Privatier ; Lessingstr. 44 : Henning , H . , Bahnhofvorst, a . T . '
Nokkstr . 7 : Waltbdr , Postsekrctär ; Veilchenstr. 20 : Lampson, Otto
Kaufmann ; Waldhornstr . 35 : Hildenbrand , Mina Frau : Werdcr
srraße 24 : Häfsncr , Joses . Bahnassistent ; Werderplatz 50 : Kolb, Karl
Kaufmann . 1641 '

Wenn man das Bedürfnis nach einer
gründlichm Kräftigung und Auf¬
frischung verspürt, dann versuche man
das wohlschmeckende Biomalz. Es gibt wohl
kein einfacheres, bequemeres und angmeh-
meres Mittel ; keines erfreut sich einer gleich
großen und uneingeschränkten Beliebtheit wie
Biomalz. Neben der Hebung des Kräftc-
gefühls tritt fast immer eilte auffallende
Besfemng des Aussehens ein. M a n
fühlt sich geradezu wie verjüngt .

Man kann Biomalz auch als Kochzusatz-
mittel benützen und erzielt damit nicht nur
größeren Wohlgeschmack , sondern auch eine
erhebliche Verbesserung und Verbilligung des
Mittagbrotes . Nach dem Biomalzkochbuch
kann man ein Mittagbrot für 5 Personen
durchschnittlich für M. 1 .— Herstellen. Das
Biomalzkochbuch „Eine Ernährungsreform "

ist von Interessenten bis auf weiteres
von der Chem . Fabrik Gebe. Patermann,
Teltow - Berlin 128, kostenlos zu bezichen .
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OSKAR SUCK

Inhaber G. Tillmann - Matter
Hofphotograph 14928

Kaiserstrasse 223 Telephon 100

Altrenommiertes Atelier für
alle Fächer der Photographie

PORTRATS in höchster Vollendung.

I . -J
Bandresten für Haarschleifen , Hutgarnituren etc.
Krawattenstoffresten , Seidenstoff - u. Sanftesten .
Seidenwaren - Restenhaus Jacob

Kaiserstrasse 122 . 7140a

Die Firma

Jos
.

Biirfele
Schuhhaus

gewfflirlelstet Ihnen 16430

zufriedenstellende Einkäufe
für die Herbst- n. Wintersaison
23 Amafienstr . 23,

am 8tephansplatz .
Telephon 2673 .

mßih
wmA

Seffe anolifäfcn
1M66 MWge Preise

zeichnen meine

Leibchen , Büstenhalter
Leibbinden tc „»».

Größte Auswahl .

RefomW Ukiibttt
Karlsruhe . Kaiserstr . 122.

Vas Neueste
für die Herbst - und Wintersaison in fertigen

Ulsters , marengo,
Paletots und Anzügen .

Moderne Fassons . Aparte Muster.
Beste Verarbeitung. Grofle Auswahl . 16347 -21

1 Feine Mass-Schneidgpgi. Brnsses Stofflager. \

Joh . Heinr. Felkel
Waldstraße 28 — neben Residenztheater.

U
m den neu eintreffenden Modellen Raum zu schaffen,

habe beschlossen , auf sämtliche Speise - , Herren -,
Wohn -, Schlafzimmer , Küchen, sowie Einzelmöbel bis zu ^

o
Rabatt

zu gewähren .

Rrautleutfp soIlten dieses günfti§e Angebot beachten . Rmi | t | e | | f0
. . Besonders preiswert : -

Wohnungs -Einrichtungen 285 .' 485.- 690 .- 870-
bestehend aus 2, 3 und 4 Zimmern . . + . . lUVU »

" IääU ." iöOU * * ioOll **

Auf Wunsch günftige ZSfflungsbedingungen aufs Ziel .
Reelle und solide Bedienung . — Garantie .

Frankolieferung , auch nach auswärts . — Kein Kaufzwang , daher Besichtigung zwanglos
Sämtliche Möbel werden für spätere Lieferungen unentgeltlich aufbewahrt

Beachten Sie bitte meine Auslagen "HW

. TannenbaumHaus
4 Reserve-Magazine *

Kaiserstr . SO, Adlerstr. 9
13 Adlerstr . 13
8931 Telephon Nr . 3931

4 Reserve- Magazine :
Kaiserstr . 50, Adlerstr. 9

Gottesdienste . — 12 . Oktober.
Evangelische Stadtgemeinde.

Stadtkirche . 149 Ufit Militärgottesdienst: Garnisonsvikar Schulz.
10 Uhr : Konfirmandengottesdienst: Stadtpfr . Rapp . — Kleine Kirche.
1410 Uhr : Stadtvikar » raufe. Mil Uhr Kindergottesdienst : Hofpred .
Fischer . 6 Uhr : Stadtvikar Faller . — Schloßkirche. 10 Uhr : Konfir¬
mandengottcsdienst: Hofprediger Fischer . — Johanncskirche . 141011 . :
Stadtpfr . Hesselbacher. All Uhr Christenlehre : Stadtpfr . Hesselbacher.
1412 Uhr (Gemeindeh . ) Kindergottesdienst: Stadtpfarrer. Hindenlang.
6 Uhr Konfirmandengottesdienst: Stadtpfr . Hindenlang. — Christus -
kirchc . 10 Uhr : Stadtvikar Faller. 1412 Uhr Christenlehre : Stadtpfr.
Rohde . 6 Uhr Konfirmandengottesdienst: Stadtpfr . Rohde . —
Gemeindehaus der Weltstadt . 10 Uhr Konfirmandengottesdienst:
Stadtvikar Müller . 1412 Uhr Kindergottesdienst: Stadtvikar Müller.
— Lutherkirche. 10 Uhr Konfirmandengottesdienst: Stadtpfr . Weide¬
meier. 1412 Uhr Christenlehre : Stadtpfr . Weidemeier. 6 Uhr : Stadt¬
vikar Braufe . — Gartenstraße 22 . 1410 Uhr : Stadtvikar Mäher.
1412 Uhr Kindergottcsdienst: Stadtpfr . Rapp . — Ludwig -Wilhelm-
Krankenbeim . 5 Uhr : Stadtvik. Mäher . — Diakoniffenhauskirche .
Vorm. 10 Uhr : Hilfsgeistl. Sitzler . Abends 148 Uhr : Hilfsgeistlicher
Sitzler . — Karl- Friedrich -Gedüchtniskirche (Stadtteil Mühlburg) . 1410
Uhr Gottesdienst: Stadtvik. Hessig . 1411 Uhr Kindergottesdienst :
Stadtvik. Hesfig . — Beiertheim. 9 Uhr Konfirmandengottesdienst, an¬
schließend Kindergottesdienst: Stadtvikar Schneider.
Evang .-luther . Gemeinde, alte Friedhofkap ., Waldhornstr.

Vorm . 10 Uhr : Pfr . Fuchs . Kinderlehre : Nach Schluß des Haupt¬
gottesdienstes.

Wochengottesdienste.
Donnerstag , 16 . Oktober . Kleine Kirche. 5 Uhr : Stadtvikar

Schneider . Lutherkirche. 8 Uhr abends : Stadtvik. Müller. Johannes¬
kirche - 8 Uhr : Stadtvikar Matzer. — Karl- Friedrich - Gedächtniskirche
(Stadtt . Mühlb.) . 8 Uhr Gottesdienst zur Eröffnung des Konfirman-
denunterrichts : Dekan Ebert.

Evang . Stadtmission . Vereinsbaus Adlerstr . 23.
1412 Uhr Kindergottesdicnft Adlerstr . 23 : Stadtmissionar Lieber .

Vf 12 Uhr Kindergottcsdienst in der Johanneskirche Ptr . Joest. 1412
Uhr Kindergottesdienst in der Diakonissenhauskapelle : Stadtvikar
Braufe . 143 Uhr Jungfrauenverein von Frl . Heck, Erbprinzenstr . 12
(Jugendabteilung) . 3 Uhr Jungfrauenverein von Fräulein Schweik -
kert im Gemeindehaus der Südstadt. 4 Uhr Jungfrauenverein von
Fräul . Weber , Erbprinzenstrafee 12 . 4 Uhr Jungsrauenverein der
Schwester Lene , Adlerstr . 23 . 6 Uhr Vortrag von vr . wert . Vortisch -
van Vlotcn über : „ Chinas Revolution und ihre Bedeutung für die
evangelische Mission und Kultur"

. 8 Uhr Älaukreuzversammlung:
Steinstr . 3t . Hhs . ll . 8 Uhr Gottesd. : Pfr . Joest. Montag, abends 8
Uhr . Bibelstunde. AugMastr.3 . Dienstag , abends 8Ä Uhr , Bibel -
stunde , Jugendverein. Mittwoch , abends 8 Uhr, Allgem . Bibelstundc :
Siadtmiss. Lieber . Predigtausgabe. Donnerstag , abends 8 Uhr , Gebct -
stunde für Frauen . Freitag , abends 614 u. 814 Uhr . Vorbereitung für
den Kindergottesdienst.

Christi. Verein junger Männer , Kreuzstr. 23.
Sonntag , morgens 8 Ubr , Gebetsvcreinigung. Sonntag , nachm.

2 Uhr , freie Vereinigung. Dienstag , abends 814 Uhr . Bibelbesprech -
ung . Donncrstaa . nachm. ‘AS Uhr . christl. Bäckerveretnigung . Sams¬
tag , abends 8'4 Uhr . Vorstaudssitzung .

Evangelisches Vereinshans , Amalienstr. 77.
Vorm . 1114 Uhr , Sonntagsschule. Nachm . 3 Uhr , Allgem . Ver¬

sammlung von Stadtm . Kies. Nachm . 4 Uhr Jungfrauenverein.
Abends 8 Uhr Vortrag von Pfarrer Graebener . Thema: „Elias am
Bache Krith ". Montag, abends 8 Uhr : Jugendabt. Montag, abends
149 Uhr , Blaukreuzverein. Dienstag , abends 149 Uhr . Bibclbesprech -
ung im Männer- u. Jünglingsverein . Mittwoch , abends 814 Uhr , All¬
gemeine Versammlung: Stadtm . Kies. Donnerstag , abends 8 Uhr.
Töchterverein . Donnerstag , abends 814 Ubr . Allgem . Versammlung.
Durlackerstr . 32 . Samstag , abends 814 Uhr , Gebetsvereinigung für
Männer u . Jünglinge .

Katholische Stadtgcmeindc.
St , Stephanskirche . (Ätularfest der JünalingSkvngregatiou.)

5 Uhr Frühmesse . 6 Uhr hl . Messe mit Generalkommunion für die
männliche Jugend , besonders für die Jünglingskongregation. 7 Uhr
hl . Messe . 8 Uhr Militärgottcsdienst mit Pred . % 10 Uhr Sauptgot-
tesdienst mit Hochamt u . Pred . 1412 Uhr Kindergottcsdicnst m . Pred.
A3 Uhr Christenlehre für die Mädchen. 3 Uhr Ändacht zur lieben
Muttergottcs. 6 Uhr Rosenkranz -Andacht mit Pred. u . Segen . —
St . Brrnharduskirche . 6 Uhr Frühmesse . 7 Uhr hl . Messe u . Gcneral-
kommunion der Junafrauenkongregation. 8 Uhr Deutsche Singmeffe
nt. Pred . 1410 Uhr Hauptgottesdienst mit Hochamt u . Pred. 1t Uhr
Kindergottcsdienst m . Pred . 2 Ubr Christenlehre für die Jünglinge .
143 Uhr Herz Jesu -Andacht. 6 Uhr Rosenkranz -Andacht nt . Pred . u.
Segen . — Altes St . Binzentiushaus . 147 Uhr hl. Kommunion. 7 Uhr
hl . Meste . 8 Uhr Amt. 146 Uhr Rosenkranz . — St . Peter- ». Pauls¬
kirche . %6 Uhr Bcichtgelegenhcit. 6 Uhr Frühmesse . 6 , 147 . 7 u . 148
Ubr Austeilung der hl . Kommunion. 1- 8 Ubr Deutsche Singmene .
149 Uhr Deutsche Singmesse mit Pred. lim Stadt . Spital ). 1410 Ubr
Hauptgottesdienst m . Pred . 2 Ubr Rosenkranz -Andacht mit Segen.
— Liebfrauenkirche . 6 Uhr Frühmesse mit MonatSkommunian der >
Jungfrauen . 8 Uhr Deutsche Singmesse m . Pred. 1410 Uhr Haupt -
gattesdienst mit Amt u . Pred . ll Uhr Kindergottesdienst m . Pred.
342 Uhr Christenlehre für die Jünglinge . 143 Uhr Herz Jeiu -Andacht .
6 Uhr Predigt u . Rosenkranz m . Segen . Donnerstag, abends 149 Uhr.
ktrchl . Versammlung d . Jünglinge . — Rüppurr (St . Rikolauskirche ) .
9 Ubr Deutsche Singmesse m . Pred . 2 Uhr Corporis Christi -Bruder-
scbaft. Dienstag . 7 Uhr . Schülergottrsdienst. — St . Bonjfatiuskirche .
147 Uhr Frühmesse mit Monatskommuniondes christl. Müttervereins.
8 Uhr Deutsche Singmesse tit . Pred . 1410 Uhr Hauptgottesdienst mit
Hochamt u . Pred . 1412 Uhr Kindergottcsdienst m . Pred. %2 Uhr
Christenlehre für die Jünglinge . ‘A3 Uhr Herz Jcsu -Bruderschaft m .

Segen . 3 Uhr Andacht des christl. Müttervereins. 6 Uhr Predigt
Rosenkranz -Andacht u . Segen . Donnerstag, 149 Uhr , Versannnlunc
der Männersodalität. — Ludwig -Wilhelm- Krankenheim . 8 Uhr hl
Messe. — St . Josephskirche (Stadtteil Grünwinkel) . 6 Uhr Beicht ,
geleaenheit. 7 Uhr Frühmesse mit Monatskommunion der Jünglinge
9 Uhr Hauptgottesdienstmit Hochamt u . Pred. 142 Uhr Christenlehre
2 Uhr Herz Maria-Andacht mit Segen : darauf Versammlung des
christl. Müttervereins mit Pred. u. Andacht. 6 Uhr Rosen kräng. —
Heilia-Geist- Kirche (K .-Daxlanden) . 6 bis 8 Uhr Beichtgclegcnhcit
%7 Uhr Frühmesse mit Austeilung der hl . Kommunion. 8 Uhr Deutsch .
Singmesse mit Pred . u . Generalkommunion für die Jünglinge . 141 '
Uhr Hauptgottesdienstmit Amt u . Pred. 142 Uhr Christenlehre . 2 Uh
terz Jesu -Bruderschaft . 143 Uhr Müttervereinsversammluna itu

ortrag u . Andacht. — Sh Michaelskirche (Beiertheim) . 6 Uhr Beicht
gelegenheit. 147 Uhr Frühmesse mit Monatskommunion der Mädchei
u . Jünglinge . 149 Uhr Deutsche Singmesse mit Pred. -1410 Uh
Hauptgottesdienst m . Amt u. Pred . 9411 Uhr Kindergottesdienst mi
Pred. 1 Uhr Christenlehre für die Mädchen. 142 Uhr Herz Jesu
Ändacht mit Segen . 7 Uhr Rosenkranz -Andacht mit Segen . — Kath
Kapelle des Kadettenhauses. 9 .40 Uhr Gottesdienst. DivisionSpfarre,
Dr . Holtzmann .

(Alt -) Katholische Stadtgemeinde .
Auferstehungskirche . 149 Uhr : Geistl . Rat Bodenstein .

Fricdenskirche der Methodisten-Gemeinde. Karlstr .4üb
Vorm. 1410 Uhr Predigt . Vorm . 11 Uhr Kindergottesdienst . Nachm

5 Uhr Predigt. Montag, abends 149 Uhr, Gebctstunde . Mittwoch
abends 149 Uhr , Bibelstunde. Prediger W . M . Schütz.
Zionskirche der Ev . Gemeinschaft, Beiertheimer Allee 4

(Ernte- und Herbst-Dankfest . ) Vorm . 1410 Uhr Festpred . : Pred
Becker. Vorm. 11 Uhr Kindergottesdienst . Nachm. 144 Uhr Fcstfeicr
Nachm . 145 Uhr Jungfrauenverein. Dienstag , abends 149 Uhr , Gebets.
Versammlung . Mittwoch , abends 149 Uhr , Männer- u . Jünglings¬
verein. Donnerstag , abends 149 Uhr , Bibelstundc .
Christengemeinschaft, Waldhornstr . 21 , Hofgebäude rechts.

Borm. 1410 Uhr Heiligungsstunde. Vorm . 11 Uhr Kinderstunde
Nachm . 314 Uhr Bibelstundc. Abends 8 Ühr Evangelisation. Dicns
tag , abends SA Uhr , Bibelstunde . Donnerstag , abends 814 Uhr
Evangelisation.

English Cliurch . -
Piründnerhaus , Kaiserplatz . Services . Morning Prayers an ]

Sermon 11 . Holy Com . 12 , and first Sünday in tbe mouth 8 a . m .
Rev . E . H . Tottenham M. IA-» Permanent Anglo -American
Chanlain . Sofienstrasse 70 TT.

Möbeltransport.

Telefon W9158 » oathestras «e2Q
l^ rji/ŝ uli?j

l[n3,1 It-Ti II» ft

Z«m Brote«, BockeH unb Sodjcn
ist

Iuckchtl Stolz
s

16451

der idealste Bntterersatz.
Derselbe ist erhältlich

da- Pfund
in _ _dcberers

sämtlichen Filialen .
Proben hiervon werden soweit Vorrat
reicht, Samstag unentgeltl . verabfolgt

Makulaturpapier
ganze, nur zaudere Zeitungen gibt billigst ab .

Verlag der „Badischen Presse".
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Residenz -Theater
Waldstraße 30 . Telephon 1417 .
iiiiiimiimiiiliHniimiiiiiinimiHiiiiiiiiiiiiiiMiiminimiimmiiiiiiiiiii

Programm
vom Samstag , 11. bis inkl . Mittwoch , 14. Oktober .
Mit Erstaufftthrungsrecht :

Die Sumpfblume
Mimo-Drama in 4Akten aus dem modernenGesellschaftsleben .

Hauptdarstellerin:
WandaTreumann .

Madura und seine Pagoden
Herrliche , kolorierte Naturaufnahmen.

Die Hosen des Herrn Doktors
Humoreske.

Das Kind der Wildnis Kleines Drama.
Trotz der enorm hohen Kosten haben wir uns das

— Erstaufführungsrecht =
der

und deren genialen Regisseur
Urban Gad - Serie

gesichert .
Samstag , 18 . bis inkl . Dienstag, 21 . Oktober 1913 :

Die Suffragette
Mimisches Schauspiel in 5 Akten .
Spieldauer S Stunden . 16462

Hochschule des Frauenvereins Lahr.
Gründliche Ausbildung in der einfachen und feinen bürgerlichen
Küche , sowie im Backen und Einmachen. Dauer der Kurse :
10 Wochen. Internat mit guter Verpflegung und schönem Zimmer.
Mäßige Preise . Nähere Auskunft und Prospekte durch die Koch¬
schule ln Kahr (Baden], BismäfcckstraBe Nr. 9. 5532a *

ZSESKSjaea

ttaföMÜta' edlfeur

Violinen
Gitarren
uauten ,u

Zubehörteile gut und billig.

der Schreinermeister - Genossenschaft (e. G . m . b . H.)
Tel . 2487 Herrenstrasse 46 Tel . 2467.

Komplette Zimmereinrichtungen in 4 Stnchwerhen .
Anfertigung von Möbeln jeder Art nach eigenen oder
gegebenen Entwürfen. — Eigene Tapezierwerkstätte

14003

Karlsruher Möbelhalle

Ich beginne nächste Woche mit dem Bezüge !
>vo« Kartoffeln znm Einkellern

Aitm Mk. 2.50 frei Keller
«nd bitte mir -«gedachte Aufträge baldgefäll.
zugehen zu lasse«. Ich war daraus bedacht,

I solche aus Gegenden zu beziehen, deren Boden- 1'
befchaffenheit weniger Fäulnis befürchten läßt ; j

j ans schweren Böden ist dieses Fahr mit dieser
| Kalamität zu rechnen . 16483 .21 1

snut-
~ h

I erwarte in ca . 8/14 Tagen .

Emil Buchener
Zähringerftratze 42/44 Tel . 392.

Jldrcsskamn, rin. anb mehrfarbig, werden rasch m»
billig ansskfertigt in b« D meckeret da»
^Badisch «» » reffe".

Imll
t . G . itt . - . H.

Arbeits - Vergebung.
Für die am 1 . April 1914 zu be¬

ziehenden Reihen - , Doppel- und
Einzelhäuser iHäuser für 20Famil .)
sollen folgende Arbeiten im Sub¬
missionswege vergeben werden :

Berputzarbeiten
Glaserarbeiten
Schreinerarbeiten
Jnstavationsarbeiten
Anstreicherarbeiten .

Die Zeichnungen u . Bedingungen
können täglich von 8—12 Uhr in
unserem Baubüro Gartenstadt ,
Heckrnweg26 , Zimmer5 , eingesehen
werden. Daselbst sind auch Ange-
botsformulare gegen Erstattung
der Selbstkosten erhältlich .

Die Angebote sind verschlossen u.
mit entsprechender Aufschrift bis
Freitag , den 17. Oktober 1813 ,
vormittags 11 Uhr, in unserem
Baubüro abzugeben. 16482

Der Vorstand .

Ich kaufe
fortwabrrnd getragene Herren¬
kleider. Pfandscherne, Gebisse,
Stiefel , Uhren. Gold , Silber u.
Brillanten . Militär -Uniformen ,
gebrauchte Betten , ganze Haus¬
haltungen » sowie einzelne Möbel¬
stücke und zahle hierfür » weil das
grösste Geschäft mehr wie jede
Konkurrenz. Gest. Off. erbittet
Erstes größtes An - n . Verkaufs -
1S8” geschärt , vorm . Levy
Tel . 2015 . Markgrarenstr . 22 .

Tafel - Aepfel
in nur schönen sortierten Früchten

Ztr. Jt 12.—

Moflapfel
in Ladungen billigst .

Nene

Pfälzer Zwiebeln ,
per Zentner mit Sack Jt 2.80

Speise -Kartoffeln ,
neue Kaiserkrone, per Ztr . Jt 2.40
in Ladungen nach Uebereinkunft

zu äußersten Tagespreisen

Speise -Karotten ,
neue . . . per Zentner Jt 2 —

Knoblauch
per Pfund 15 4 , im Ztr . Jt 12.—

Rotkraul
per Zentner Jt 2,50

Weißkraut
in fester Ware per Ztr . Jt 1.50

offeriert
Joseph Lechuer ,

Landcsprodukten - Bersandhans.
Herxheim , Pfalz . 59a

Telephon 21, Amt Rülzheim.

Neuen siitzen

Apselwein
vorzügliche Qualität , aus den besten

Sorten gekeltert

«er Liier 25 M.
liefert in Gebinden von 40 Ltr . an

Karl Jhli , Kellerei.
Achern (Baden ) . 6962a

c
'

m ApselmvA
ist fortwährend zu haben, sowie

Krautstünder
und Fäffer in jeder Größe .
Küferei Fr . Best

Kaiserallee 145 . 16473

Zwetschgen
10 Pfd. 1 .20 Mk. sind zu haben
B36130 Geibelstraffe 3, Hof .

ßditoeine=6ffidiertüetfd)
tRippchen , Rücken , Kopfstücke,Schnauzen , Ohren , fleischige Beine ),
frisch gesalzene, garant . hies . Ware,
10 Psd . Poftkolli Jt 3.30. Kübel mit
25 u . 50 Pfd . Jnhalt .Pfd . nur32Pfg .

Holsteiner Holländer Käse,
saftig , kein Kunstprodukt, sondern
Naturware , netto 9 Pfd . .<£ 3.95 ab
Bier unt . Nachn . Heinrich Krogmann,Nortorf iLotst.) Nr. 633b . 6064a

Zahle für abgebrauchte
Brenn avvaratstifte bis zu 4 Mark
pro Stück. Offerten an 5835448.6.2
0 . Heflner , Karl- Wilhelmstr . 38,IV,r.

Gegen monatliche
Ratenzahlung

erhalten Sie von reeller Firma
Herrenkonfektion. Anzüge n . Maß,
Damenkonfektion aller Art .
Damen - und Herrenstoffe,
sämtliche Weißwaren rc.

Kein Abzahlungsgeschäft . Streng
diskret . Gest . Off . unt. Nr. 13542

r die Exped . der „Bad . Presse " .

Mtodergenie
löst mit sicherem Erfolg u . strenger
Geheimhaltung alle ausführbare
geistigen Probleme .

Gest . Offerten unter B36077 an
die .ELped . der „ Bad . Presse" erb.

Montag , den 13 . Oktober, abends '
s- S Uhr

im Gasthaus znm „Lamm ", Rüppurr
Redner : Der Kandidat des 44. Wahlkreises

Dr. Richard Gönner
«. Hsiagsaliporiioeler Rektor Kopsch , Berlin,

Jedermann ist steundlichst eingeladen. <i64vs) Freie Aussprache
Die vereinigten liberalen Parteien .

' Rheinische
Trenliand - Gesellschaft a .-g.
07,26 . MANNHEIM Tel . No . 7155 .

Aktienkapital Mk . 1530000 .—.
Weitverzweigte Beziehungen zu

ersten Finanzkreisen.

BllanzprQtungen .
Buchhaltungs - und Betriebs-Organisationen.

Vermögens-Verwaltungen.
Seriöse Gründungen . Gutachten in Steuer- und Auseinander¬

setzungssachen .
Eingehende Beratung in Beteiligungs-Angelegenheiten.

Unbedingte Verschwiegenheit .

DIESEL-MOTOREN -ANLAGEN
Sauggas -Motoren *

Präzisions -Motoren
für alle Betriebe und alle Brennstoffe.

Lokomobilen Lokomotiven
Letzte Auszeichnungen: Brüssel 1910 : Grand Prix
Budapest 1911: Grosse goldene Staatsmedaille

Gasmotorenfabrik A .- G . , Cöln - Ehrenfeid
(vormals C . Schmitz) . 231aUeber 120000 PS im Betrieb.

Verk
'
äüfsbiiro : Frankfurt a . IW.-Süd , Rubensstr .

~26

Erbteile mi>

" ' °
sichere, kurzfristige , von 10—20000 M werden zu kaufen gesucht. Of»
serten unter Nr . 3208a an die Exved. der „Bad , Preffe " erbeten . *

Lebensfähige Existenz.
Wegen Krankheit verkaufe ich das alleinige Fabrrkations » und

Vertriebsmonopol für das Großh . Baden , eines enorm leicht verkäuf¬
lichen Rekfameartikels , D . R. G .-M ., der einen jährl . Reingewinn von
Mk . 20—25000 abwirft , zu dem niedrigen Preise von Mk . 6000 .—.
Branchekenntnisse nicht erforderlich . Für strebsamen , arbeitsfreudigen
Herrn , dem es an einer reellen , dauernden Existenz gelegen ist, wäre
hiermit Gelegenheit geboten, sich selbständig zu machen . 3.3

Offerten von Selbstreflektanten , die den Besitz des erforderl . Kapitals
Nachweisen können, erbet , unt . Nr . B35323 an die Exp, der „ Bad . Preffe "

Gelegenheilskaus für Welches oö. licht. Wirt.
In denkbar bester Lage einer süddeutschen Universitäts - und

Garisonsstadt ist ein erstkl.
Hotel - Restaurant

it ganz bedeutendem Jahresumsatz dem Verkauf ausgesetzt.
Anzahl , sind 20/25 Mille erforderlich . Zahlungsbed . sehr günstig,da Anwesen hypothekenfrei. Näheres durch
Adolf Dlaier . Immobilien u- Hypotheken , Reutlingen

Gartenstraße 9 — Telephon 583 . 6712a

atent und
techn . Bureai

Prof . F . Ant. Hubbuch Erbet
Strassburg i . Eis
Rosheimerstr. 16 . Te [.387i

Hotel *
Familienverhältnissen wegen per 1 . Januar 1914 oder früher

ein kleineres , gutgehendes , an bester Lage gelegenes Hotel mit flottem
Wein - und Bierrestaurant . Nur nachweisbar kantionsfähige Seibst-
reflektanten belieben sich zu melden unter Chiffre U, 6933 Q. bei Haasen -
stein L Vogler , Basel . 7158a.2.2

Mannborg -
Harmoniums

empfiehlt in großer Auswahl
der Alleinvertreter

für Karlsruhe und Umgebung
L"jms Schweisgut

Hoflieferant 14846
4 Erbprinzenstr . 4 .

3> « iitcn
. . na _volle Aufnahme bei deutsche ,

Hebamme. Bzz°»Witwe JL . ßaer , Nancy
Frankr .) Rue Pasteur 36 .

Wirtschafts -Anwesen
sehr rentabel mit großem Saal , Kegelbahn und Garten in
zentraler Lage einer großen Industrie -Stadt wegen ander¬
weitigem Unternehmen zu verkaufen . Offerten unter Nr .
7072a an die Expedition der „Bad . Presse" erbeten . 6 .3

Bm-Iatz zu uerkmip
in einer nahe bei Karlsruhe gele¬
genen Amtsstadt in der Nähe des
Bahnhofes . Schöne und zukunfts¬
reiche Lage. Umstände halber sehr
billig. Offert , u . Nr . 7115a an die
Expedition der „ Bad . Presse" erb.

Ein neu erbautes
Haus (illil )
mit Garten , in der Nähe von
Rastatt , ist um einen annehmbaren
Preis zu verkaufen.

Offerten unt . II . B . 300 haupt -
postlagernd Rastatt . B36806.3 .3

ZU verkaufen :
infolge Todesfall per sofort ein
sehr rentables
PMsterergeschiift.

Laufende Arbeiten können vertrag¬
lich sofort übernommen werden.
Kaufpreis inkl . Inventar u . Stein -
lagcn zirka 1600 . st . Einziges
Geschäft am Platze , bietet einem
strebsamen Manne sicheres Aus¬
kommen . Zn erfragen bei Herrn
Eduard Bachmann , Malermeister ,

Lörrach i . W.,
7071a Svitaistraste 39.

Altertümer UL
H . Lämmle » MarligrafMr . 22/23

fildltriHililtaiiiratoifjiliii
krankheitshalber billig zu verkaufen,
wenig Konkurrenz . Auch Arbeit ,
sowie Laden , Wohnung kann sofort
mit übernommen werden.

ßch . Mayer , Glasermrister
B35076 Bruchsal i. Bd ._

Zu verkaufen:
eine Küferwerkstalt - Einrichtuug .
Apparate für Limonadefabrika-
tion . Limonaden- » .Weinflaschen .
Leih - , Lager- u. Transportfäffer .
Korbflaschen rc . Zugleich ist auch
ein großer Patentkeller mit oder
ohne Fäffer zu vermieten . Näh .
bei Franz Ocstcrle , Kapellen -
straffe 4 , Rastatt . 7155a .3.2

7 »eiiWWIer-
hltftAo höchstprämiierte Abstamm.,
UUliUv , mit primaStammb .

"
, sowie

ein 8 Monate alter , schöner Hof - u .
Begleithund , Rüde , hat zu verkauf .
Schäfer „z . Hirsch" in Nutzloch
3 .2 bei Heidelberg. B35544

dermöitfieirga rantiert-d ieser

auf jedem Srat tirtfümband
und dieAufedhtffiFdbrikatder

öternwoltspiniieraAltona-B^irefrfeki

Aus remerWollehergestellt
nicht äfiäaiifend ;nichtfiiiBnft |
Das Bestegegoi Sdiwei &fuS

4 Qualitäten.̂

Ideale Büste
schöne , volle Körperfom

durch Nährpulver
,Gr a zi not". Durchaus
ünschädl. ; in kurzer Zeit
geradezu überraschende
Erfolge , ärztlichere , em¬
pfohlen . Garantieschein ,
flachen Sie einen letzten

IVersuch ; es wird Ihnen
nicht leid tun . Kart . 2 M ., 3 Kart, z
Kur erforderl . 5 M . Porto extra. Diskr .
Versand . Apoth . R . Möller Nachf. , Berlin
359 , Frankfurter AUee 136. 5366a
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Bekanntmachung«
Die Herstellung der Karlstraße zwischen
Kant - und Tchnctzlerstratze betreffend.

Aufgrund des § 22 de? Ortsstraßengeietzes und des 8 7 der Ver¬
ordnung vom 19 . Dezember 1908 , den Vollzug des ^ rtSstraßengeletzev
betreffend, soll ein Gemeindebeschluß folgenden Inhalts erlassen
werden : . . . . , .

„ Die Eigentümer der an die Karlstraße zwischen Kant -
und Schneblerstraße angrenzenden Grundstücke haben der
Stadt die Strahenkosten zu ersetzen .

Es finden die „ allgemeinen Grundsätze über den Verzug
der Eigentümer von Grundstücken zu den Strahenkosten nach
8 22 des Ortsstrahengesetzes " (Beschluß des BurgerauS,chusses
vom 21 . Juni 1909 ) mit der Maßgabe Anwendung , daß auch
hinsichtlich der unbebaut « ! Grundstücke die Beiträge fällig wer
den . sobald die Ortsstraße benützbar hergestellt ist .

Ein Kostenvoranschlag, die Liste der beitragspflichtigen Grund¬
eigentümer , aus der die Größe der Grundstücke sowie das Mah ihrer
an die Strahe stoßenden Grenzen zu ersehen ist . eine Kopie des
Straßenplanes sowie ein Abdruck der erwähnten „ Grundsätze über den
Beizug der Eigentümer von Grundstücken zu den Straßenkosten "
liegen bis zum 27 . Oktober 1913 auf dem Rathause — Tiesbauamt —
zur Einsicht auf . Einwendungen gegen den beabsichtigten Gemeindc-
beschluß wären bei Ausschlußvermelden bis zum 30 . Oktober 1913
anher geltend zu machen .

Zur Abstimmung darüber , ob die Beitrage auch hinsichtlich der
unbebauten Grundstücke sofort nach der Straßenherstellung fällig sein
sollen , wird gemäß 8 22 Abs. 2 des OrtSstraßengesetzrS Tagfahrt
anberaumt auf
Montag , den 27 . Oktober ISIS , nachmittags S Uhr,
in den Sitzungssaal des Stadtrats , zu der die Beteiligten hiermit
geladen werden.

Bei der Abstimmung werden Nichterschicnene und Nichtabstim-
mende als zustimmend gezählt.

Karlsruhe , den 10 . Oktober 1913 . 16470
Der Stadtrat .

vr . Paul . Lacher.

Bekanntmachung.
Die Herstellung der Evangelistrnstraße betr .

Aufgrund des 8 22 des Ortsstraßengesetzes und des 8 7 der Ver-
ordnung vom 19 . Dezember 1908 . den Vollzug des Ortsstrahengesetzes
betreffend , soll ein Gemeindebeschluß folgenden Inhalts erlassen
werden :

„Die Eigentümer der an die Evarmelistenstraße angrenzen¬
den Grundstücke haben der Stadt die Straßenkosten zu ersetzen .

Es finden die , „ allgemeinen Grundsätze über den Bcizug der
Eigentümer von Grundstücken zu den Straßenkosten nach
8 22 des Ortsstrahengesetzes "

(Beschluß des Bürgerausschusses
vom 21. Juni 1909s mit der Maßgabe Anwendung , daß auch
hinsichtlich der unbebauten Grundstücke die Beiträge fällig wer¬
den . sobald die OrtSstraße benützbar hergestellt ist .

"
Ein Kostenvoranschlag, die Liste der beitragspflichtigen Grund¬

eigentümer , aus der die Größe der Grundstücke sowie das Maß ihrer
an die Straße stoßenden Grenzen zu ersehen ist, eine Kopie des
Straßenplanes sowie ein Abdruck der erwähnten „Grundsätze über den
Beizug der Eigentümer von Grundstücken zu den Straßenkosten "
liegen bis zum 27 . Oktober 1913 auf dem Rathause — Tiefbauamt —
zur Einsicht auf . Einwendungen gegen den beabsichtigten Gemeinde-
bcschluß wären bei Ausschlußvermeiden bis zum 30 . Oktober 1913
anher geltend zu machen .

Zur Abstimmung darüber , ob die Beiträge auch hinsichtlich der
unbebauten Grundstücke sofort nach der Straßenherstellung fällig sein
sollen , wird gemäß 8 22 Abs. 2 des Ortsstraßengesetzes Tagfahrt
anberaumt auf
Montag . den 27. Oktober ISIS , nachmittags 8 Uhr,
in den Sitzungssaal des Stadtrats , zu der die Beteiligten hiermit
geladen werden.

Bei der Abstimmung werden Nichterschicnene und Nichtabstim-
mende als zustimmrnd gezählt .

Karlsruhe , den 9 . Oktober 1913 . 16409
Der Stadtrat .

> Dr . Paul . Lacher.

GMWK-ZmnMrsteWlMg.
Grundstück : Gemarkung Karlsruhe : Lgb. -Nr . 1104 : 1 a 27 qm

mit Gebäuden , Blumenstraße 19 .
Eigentümer : Bäckermeister August Hirsch Eheleute in Karlsruhe .
Schätzung: 33 000 Mark .
Versteigerungstagfahrt : Mittwoch, den 22 . Oktober 1913 , vormit¬

tags 9 Uhr , im Notariatsgebäude , Adlerstraße 26.
Mündliche Auskunft gebührenfrei beim Notariat .
Karlsrube , den 4 . September 1913 . 14166

Grotzh. Notariat VIII als Bollstrecknngsgericht.

Neu eröffnet !

Abteilung
« eben unserer Filiale

Kchr-Me - MWHrch.
Telephon 3356 . 164801

Stadtversand . Fernversand .

& m . to . H .

NM- Verloren 'W
im Schlachthof oder einer in der Nähe befindlichen Straßen schwarze
Brieftasche mit Mk . 821 .— Inhalt , darunter ein Scheck von Mk . 331 .—.
Der ehrliche Finder wird gebeten, dieselbe, weil von unbemitteltem
Einkassierer verloren , gegen gute Belohnung abzugeben. Adresse in
der Expedition unter Nr . 16461 der »Bad . Presse".

' J
Y/

HQckels Wiener

Velour - Hüte
sowie sämtliche Neuheiten der Herbstsaison . 10353

Elegante Formen . »« Aparte Farben . »« Größte Auswahl. »« Billigste Preise .

Gustav Nagel , Nachfolger
116 Kaiserstrasse 116 Spezialhaus für elegante Herrenhüte 116 Kaiserstrasse 116

Pfänder -
Berfteigerung

Ilm Mittwoch , den 15. Oktober
1913, vormittags von 9 Uhr und
nachmittags von 2 Uhr an, findet
im Versteigerungslokal des Leih¬
hauses , Schwaneustraße 6. 2 . Stock ,
Sie WM-e Meigerang

Der »Mienen Möer
Nr . 2531 bis mit Nr . 4968 gegen
Barzahlung statt .

Das Versteigerungslokal wird
l lf Stunde vor VersteigerungSbe»
ginn geöffnet.

Die Kaffe bleibt a« Versteige¬
rungstag . sowie am Nachmittag
des vorhergehenden Tages ge¬
schlossen . 14950 .2 .2

Karlsruhe , den 4. Oktober 1913 .
Städtische Pfandleihkafie .

Bekanntmachung .
Für das städtische Elektrizitäts¬

werk Karlsrube werden zum als¬
baldigen Eintritt gesucht :

1. 1 Techniker , nicht über
30 Jahre alt , mit abgeschlossener
Fachschulbildung, gut . Zeichner
und Akquisiteur, welcher Er¬
fahrung im Bau von Hoch¬
spannungsanlagen . im Jn -
'tallationSfach und in der
Prüfung von Kraft - u . Licht¬
anlagen besitzt ;

2. 2 jüngere Zeichner , nicht
über 25 Jahre alt . zur An¬
fertigung aller in einem elek¬
trotechnischen Büro vorkom¬
menden Arbeiten .

Meldungen sind bis spätestens
16. dS. MtS . mit kurzgefaßtem
Lebenslauf , Zeugnisabschriften , Ge¬
haltsansprüchen , sowie mit Angabe
des frühestens Eintrittstermins
einzusenden . 16252 .2.2

Karlsruhe , den 7 . Oktober 1913.
Direktion der städt. Gas -,

Wasser - u. Elektrizitätswerke.

BekmtmchVg.
Die Lieferung des Bedarfs an
leifch. Wurstwar « »». Brot , Weck ,

Zwieback , Milch» Eiern und EiS für
das städt. Krankenhaus soll für die
Zeit vom 1 . Januar biS 31 . Dezbr .
1914 vergeben werden.

Angebote find verschlossen und
init entsprechender Aufschrift ver¬
sehen bis längstens
Donnerstag . SO. Oktober ISIS

vormittags 9 Uhr
bei der UnterzeichnetenVerwaltung .
Moltkestr. 6 , woselbst die Liefer -
ungsbedingungeneingesehenwerden
können, einzureichen . Die Wahl
unter den Bewerbern bleibt aus¬
drücklich Vorbehalten. 16299 .3.2

Karlsruhe , den 8. Oktober 1913 .
Verwaltung des städt .

KrankenhausesKarlsruhe

Itl
findet beim 1 . Badischen Leib-Dra -
goner- Regiment Nr . 20 am IS . u.
14. Oktober ISIS , jeweils 9 Uhr
vormittags beginnend » auf dem
Kasernenhofe statt . 7128a.2 .2

Gaslampen-
Verkauf.

Sie staunen , wenn Sie
! die Preise meiner 5Schau -
>fenster sehen . 13715 .15.13 |

20 °
|o Rabatt

auf sämtliche reell aus - j
gezeichneten Preise .

Rnr prima Ware .
Leon Kahn ,
Jnstallationsgeschäft ,

I Kreuzstratze3 , Ecke Zirkel. |

Wilhelmstr . 34, 1 Tr.
Damen- Kostüme von 12.75
Damen-Paletots
Kostümröcke .
Unterröcke . .
Blusen .

4 .50 „
2.50 „
1 .25 „
95 ^ „

Wetter - Capes
Kein Laden. “»« Billigste Preise.

Erbenaufruf .
Folgende aus Deutschland ge¬

bürtige Personen sind in letzter
Zeit hiersclbst unter Hinterlassung
größeren Vermögens gestorben.
Hiesige Erben sind nicht bekannt
und kommen daher deren in
Deutschland befindliche Verwand¬
ten als Erben in Frage .
135Kantzmann , Joseph.
136 Hansen , Anna Sophie .
137 Scheu, Christian .
138 Wählers . Sophie .
139 Bruckner, od . Brückner, Wally,
140 Rofenkrans , Carl od. Charles .
141 Zemann od. Cusie, Anna .
142Sorensen . Emil .
143Luff . Fanny .
144 Funk , Wert .
14b Ertmann , Wilhelm oder Wil

liam A.
146 Maß . P . H .
147 Lange , Carl .
148SengeI . John .
149 Fishe.rod .Fischer.Marhod .Marie
150 Kunol . Michael.
151 Conrad . James oder Jacob .
152Gruen oder Green . Louise.
153Zofner . Anna oder Annie.
154Dietz, Bertha .
155 Levi , Wolf.
156 Link, LomS.
157 Lufach . Charles oder Carl .
158 Kor , Stephan .
159 Rofenkrantz, Fannie .
160BaranSky , Lina .
161 Strobel , Frank oder Franz ,
1K2 Grünwald . John oder Johann .
163 Bernstein , Jda .
164 Steinberg , Abraham.
165Kinzel , Barbara .
166Kroner , Colsman .
167 Weidmann . Carrie .
168Jedeke , Carl oder Charles .
169Schloz oder Scholz . Charles

oder Carl .
170Graybach , Frank oder Franz .
171 Oellerich. Mary Jane oder

Marie Johanne .
172 Ginsberg . Louis .

Erbberechtigte wollen sich' behufs
Vertretung sofort mit B35709
Notar Chas. F. Zimmermann,

Room 1700. Kr, 31 Nassau Str.
Nesr -York City

unter Beifügung von 5 <M Kosten -
ficherung in Verbindung setzen.

in reicher Auswahl ein-
getroffen. P . Teieher ,
Karl - Friedrichstrasse 19,
2 . Stock. — Teilzahlung
gestattet. 16397 .2.2

MoftSpsel
französische , rn Ladungen billigst.

TaselSpsel
schön sortierte Früchte, per Zentner
IS Mk . offeriert 7085a.3.2

Joseph liechuer
LandeSprodukteu - Versandhaus

Herxheim . Pfalz
Telephon 21 , Amt Rülzheim .

O Tafeläpfel O
in nur feinst sortierten Früchten ,wie Rosa Romana , Reinette rc.. per
Zentner 12 Mk .. 7139a .3 .2

» Mosläpsel «
in Ladungen billigst, offeriert

Joseph I »ecliner ,Landesprodukten -Versandhaus ,
Herxheim . Pfalz .

Telephon 21 , Amt Rülzheim .
Jeden Sonntag

frisch eintreffend :
‘Wertfjeimer

‘Wurstwaren.15410

W. Erb. am
Lidellplatz

» HACH PROFESSORGRAHAMS

'erträql ; der schwächs !'*.Magenschon morgens früh ._
Jean Kissel, Hofi., Kaiserstrasse 150.
Victor Merkte, Kaiserstr . 160. 6 J
Hermann Munding, Kaiserstrasse 110

Zu verkaufen
Kinzig kelleue Selegenbeil
für bess., tüchtigen

Metzgermeifter !
In kokoff . reich ., stet » aufftreb .

» . wachse umlagefrei . Platz d
Pfalz v. nah . 4000 Einw . , Aerzt.,
Apath. , Notariat , lebh.» blüh. Jn -
dustr . u . Großbrauerei . bedeut.
Bahnh . ein . Hauptlin ., im Zentr .
u . Hauptlag . d . Pl . . ist der alt -
berübm ., bcstflor. üb. 60 Jahr ,
besteh, weitbekannt u . beliebt.

Gafthof
mit Metzgerei, dritte. Wurstlerei

«. Äotelbetrieb ,
best, altrenam . HauS , harr . Reis.»
Berk.» inhalil . gr . Restaur . u . Neb .-
Zim . . 20 Zun . . 3 Küch„ Spülküc'
Wgsc^k.» gr . Hof m. Tor . Stä ,
3 Kell. . l a . EiSkell . v . 200 kbm ..
erst» . Kühlanl . nt . EiSHS., mod.
eig .SchlachihS. u . Wurstk. u . sehrviel
and . Räum . . Remis , usw. . sowie 820
gm erstkl . Ollst- u . Pslanzg . , (Ganz .
1940 qrn ) samt all . Jnvent . u . d>
bill. Pr . v . nur M 58000 , b. M 10
bis 12000 Anz. , nunmehr a . nur
tücht.» gut . Fachm. z. verk . ! Jährl .
Berbr . ca . 150 Sektol. aff. Wein .»
ca . 600 Flasch.-Weiu . «. Bett , sehr
v. Speis , u . LagtS, Kaffee, beff.
Spirituos . , Zig . usw. Monatl .
Schlacht. 4—5 Großv . . 18—18
Schwein . , etlj* Kälber , bedeut.
Wurstabs . l Beste Preise ! Elektr .
Beleucht, i . g . H . 1 Teleph . ! Beff .,
tücht. strebf . Metzgermstr.. d. m.
gut . Publ . z. verkehr, verst., biet.
s. ein. nachweiSb . einzig , dasteh .
Exist. u . woll. nur solch. Bewerb,
aefl . Off . ui Nr . B36005 a . d . Exp.

. Bl . z . Weiterbef . einsend.

WgeWeWöWWrel
in einer Industrie - u . Garn .-St .
Badens , umständeh . mit Wagen zu
günst. Beding , sofort zu verkaufen.
Sichere Existenz.

Offerten unter Nr . B35941 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Kleines Haus
mit Garten ( West ) für Pension
sehr vorteilhaft , billig zu verkaufen.

Offerten unter Nr . B35704 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Last - Auto.
4 Zylinder , ca . 20 Zentner Nutzlast,
10120 II? , tadellos funktionierend ,
billig zu verkaufen . Offerten bef .
unter Nr . B36I67 die Exped. der
„ Badischen Presse"

. 2 .2

4jähr . br . Stute ,
sehr gängig , als Reitpferd geeig-
net und ein

5 jähr . Rappwallach
unter aller Garantie zu verkauf.
B35860 Marienstraße 40.

Brauner Wallach
für leichtes und schweres Gewicht,als Adjutantenpferd gegangen,
wegen Rationsverlust preiswert zu
verkaufen. 7164a .2.2

Näheres ST. G . K . I . « . 111,Telephon 270 . Rastatt .
Gebrauchte

Mn -liiMdiiiteit
für Hand - u . Motorenbetrieb , sowie

Benjln - MlormSe
fahrbar , zu v«rkaufeu .

Reflektanten belieb, ihre Adreffe
unter Nr . 16323 bei der Exped.
der „Bad . Presse " abzugeben. *

Wegen Betriebsveränderung
ganz billig abzugeben :

1 Acetylen -Anlage (fast neu),
für 40—60 Flammen ,

1 Benzin -Motor . 12 P.S. (Deutz).I verzinkt . Eisenfaß . 300 Ltr ..
1 Sauswaffer -Persorg .-Anlage
für Compresfion eiliger . Pumpe ,
K^ el rc . rc .,
1 Exhauftor Transmission rc. rc .
Bis zum 25. Oktober noch im Be¬

trieb zu besichtigen. 7142a.2.1
J . Brendel ,

Mutterstadt (Pfalz ).
16265 Gebrauchtes 42

Schlafzimmer »!
eiche«, mit großem Spiegel¬
schrank» Polster . Rösten und
Matratzen , wird billig abgegeben .

Waldstratze 22,
Möbel - und Bettenhaus .

Piano , gut erhalten, ist sehr
billig zu verkaufen
D36081 Goethestr. 13, 4 . St .

^ Pianinof
Rußb .. prcichtv. in Ton u. Ausstatt ,
mitlangj . Garantie , billig abzugeb.
Hottenstein . Sostenftr 13 .

* Laschendiwan . 2
. _ _ » Fauteuils . Cbif-

onnier , Schrank. Kommode. Bett ,
Nachttisch mit Marmor , Tisch , 2
Stühle . 2 Rauchtische , Blumenstän¬
der. Staffelei . Bauerntisch . GaS-
lüster . 8fl .. Spiegel . 3 Bilder . Regu-
lateur . Bild : Kaiser Wilhelm
1.20X1.10 m. 2X3 m neues Lino¬
leum . 2 silberne Taschenuhren , ver¬
schiedene Bücher. Grammophon mit
20 Doppelplatten u . dazu passendes
Tischchen . « 35915 .2.2

Backstr. 58 , 3 Treppen.

Buffet "MW
solide Werkstatt - Arbeit . eichen ,
modern . passende Stühle . massiv

Schrank
sehr billig abzugeben . B36034.2.2
P. Feederle, Miibtlschrrinerti.

Lndwig -Wilhelmstr . 17.
©Ine komplette

Skalleinrichtrrng,
sehr gut erhalten , ist billig zu ver¬
kaufen. sowie die Einrichtung einer

Sattelkammer .
Anfragen sind zu richten

16266.3.3 Maximilianstr . 3.

sowie einige gebrauchte Zeichen -
ttfche zu verkaufe». 16325 *
Sophienstraße 118. 1 Treppe bock

3ltt )tfM ( lt nüt
Rösten, 2 Bertiko, 1 Sofatisch .
B36017 Ottendstr . S . 6. St . l.

Bill , zu verk . : Schaukelstuhl
Säule m. schön. Fig . zus . QM, gut
erh. Herd mit Kupfersch . u . 9iobr
t8M , Ruhestuhl 3Jt , guter Plüsch¬
diwan . Chiffonnier , Bertiko mit
Spiegel . 4 Stühle , schön. Grammo¬
phon mit mehr.Doppelpl.. zus .2b -^ ,
Nipptisch, graues Fraueu - Capes,
Damenkleid SM . « 36095

Adlerstraße 17, 1 Tr . hoch .
Herrenfahrrad zu ver¬

kaufen « 36096
Mauprechtftr . 2, 4 . Stock , links .
Herrenfahrrad , wie neu , Torp -

Frei !. , 2 Jahre Gar . , bill. abzug.
« 34395 Goethestraße 17 III , rechts.

Ein neues Fahrrad mit T .-Frei -
lauf und G . Luxüsmodell ist um¬
ständeh . billig zu verkaufen.
B35898 Adlerstraße 4. Seitenbau .

B35975L.2 Kronenstr . 8 . St .

Herrenfahrrad,
gute Marke , Freilauf , noch bereits
neu , billig zu verkaufen. B36085

Baumeisterstraße 38 . parterre .
Eine sehr gut erh . Nähmaschine

(Singer ) ist sehr billig zu verks .
B35897 Haizingerstraße 12 II , r .

Eine vorzügliche alte Violine .
Breis 500 Mk . . zu verkaufe» .
B35916 .2.2 Zähringerstr . 84 . III .

Zu verk. eine neue B36078
»panische Wand .

Zähringerstr . 92, 1 Treppe hoch . *
1 großer Gasherd, mit gedeckter

hatte u . ein noch gut erhaltener
inderwagen ist zu verkaufen .

B36087 Borholzstr . 33 III .
Fast neu. , mittelgroß . Herd .

mit Emailschiff u . Messtngstänge
billig zu verkaufen.
Sofienstr . 105, Stb . . 3 . St . , links .

81. Mer Wen
wegen Platzmangel billig zu verk.
B35877 Erbprinzenstr . 28 . 5 . St .

Eine Partie gebrauchte

1( 11
abzugeben . Anfrag . unt . Nr . 16324
an die Exped. der „ Bad . Presse"

Jagdhund
3 'A Jahre , schöne Figur , kurz¬
haarig , guter Vorsteher u. Apport .,
flotte Suche, billig zu verkaufen .
Aus Wünsch Vorführung . Näh . bei
B36071 B - rell, Kanonierstr . 24 .

Leonbergrr , 3j . . s . wachs , m. I .
Pr . prämiiert , billig zu verkaufen .
Offerten unter Nr . B36075 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Leonberger ^
Rüde , 11 W . alt , von 1a Stammb .,
verkauft in gute Hände. B35868.2.2 '

ilöfner , Kaiser-Allee 81*^
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Amtliche Nachrichten .
Der Derroaltungshof hat unterm 6 . Oktober 1913 den

Finanzassistenten Emil Stchlin zum Verwaltungssekretär bei
der Heil- und Pflegeanstalt Wiesloch ernannt .

Weinernte und Winzerfeste.
c= Der Oktober ist in Deutschland der eigentliche Weinmonat ;

schon zur Zeit Karls des Großen hieß der Oktober der windume
mänöth oder Weinmonat und noch setzt fällt die Weinlese in den
meisten deutschen Weingegenden in den Oktober. Schon lange Wo¬
chen vorher , wenn der Wein zu reifen beginnt , meistens schon im
August, werden die Weinberge geschlossen und dann haben nicht ein¬
mal die Besitzer der Weinberge Zutritt , sondern nur noch die Wächter
und Flurschützen. Dieser Brauch besteht noch aus den Zeiten , als die
Ritter und Mönche am Rhein die ersten Reben pflanzten . Nament¬
lich wenn eine gute Ernte ' zu erwarten ist, werden die Weinberge
sehr genau überwacht . Zn den Häusern der Winzer wird schon lange
vorher mit den Vorbereitungen für die Weinernte begonnen, es
werden die Fässer hervorgeholt und zurechtgemacht, die Keller
müssen in Ordnung gebracht werden und was die Arbeiten mehr sind .

Wie die Weinbergsbesitzer ihre eigenen Besitzungen vor der
Weinernte nicht mehr betreten dürfen , so ist es auch den Besitzern
nicht überlassen, mit der Weinlese zu einem ihnen passenden Zeit¬
punkt zu beginnen , sondern der Beginn der Weinlese wird durch
einen gemeinschaftlichen Beschluß der Weinbergsbesitzer festgesetzt.
Am Tage des Beginns fängt in den Dörfern der Weingegenden ein
lebhaftes Treiben an , Jung und Alt , Männer , Frauen , Burschen,
Mädchen und Kinder ziehen zum Dorfe hinaus , hinauf auf die Wein¬
berge. Eine Glocke zeigt am Morgen den Beginn der Lese an und
mit dem Ausklingen der Glocke gilt das Betreten der Weinberge für
erlaubt . In vielen Weingegenden werden noch Winzerfeste veran¬
staltet und dabei geht es recht lustig und ausgelassen zu, namentlich
wenn das Jahr eine gute Ernte verspricht. Unter dem Klang eines
fröhlichen Liedes ziehen die Winzer am frühen Morgen hinaus . Böl -

j lerschüsse knallen überall von den Bergen , am Abend steigen Raketen
. empor und Musikanten spielen in den Wirtshäusern zum Tanze auf .

In manchen Gegenden spielt der Weinhansel bei den Winzer¬
festen eine wichtige Rolle , das ist eine Figur aus Stroh und Wein -
, reben mit einer Zipfelschlafmütze auf dem Kopfe; der Weinhansel
! « ird auf einem mit Trauben und Weinlaub ausgeschmückten Wagen
! umhergefahren . Dorfbewohner laufen nfben dem Festwagen her und
Ihalten Spottreden aus ihn . Auf einem anderen geschmückten Wagen
; sitzen Dorfmustkanten , die den Weinhansel „ins Dorf blasen" . Bor
^ der Schänke macht der Zug Halt , und die Winzer und ihre Angehöri -
, gen lassen sich im Wirtshaus nieder . An vielen Orten wird auch des
heiligen Urbans , des Schutzpatrons des Weinbaues , gedacht ; sein
- Bildnis wird mit im Zuge herumgeführt oder es wird im Dorfwirts -
j haus , geschmückt mit Trauben und Weinreben , ausgestellt . In den
. Rheingegenden , wo der beste Wein wächst, sind leider die Winzerfeste' schon fast allgemein abgekommen. Dort wird die Weinlese nicht mehr' als ein Volksfest betrachtet , sondern nur noch als eine geschäftliche
Angelegenheit angesehen. Weil dort die Trauben einen hohen Wert
haben, ist gewöhnlich auch die Ueberwachung der beschäftigten Per¬
sonen sehr streng. Wenn in anderen Gegenden kein Besitzer etwas
sagt, falls einmal ein Bursche oder ein Mädchen ein paar Trauben

' zum Munde führt , ist dies in den besten Weingegenden des Rheins
' streng verboten , höchstens daß Weinbergsverwaltungen da und dort
die Einrichtung getroffen haben , Weintrauben aus anderen Gegen¬den kommen zu lassen, die dann bei der Weinlese gegessen werden

!dürfen . In diesen Gegenden steigen nur noch selten Raketen auf und
von den Bergen hallen nur wenige Böllerschüsse wieder, denn das
alte lustige Leben bei der Weinlese ist, wo die Weintraube zum Ge¬
schäft wird , leider meistens verschwunden. A. M .

: i Auszug aus den Standes düchcrn Karlsruhe .
Geburten :

3 . Okt. : Sigwart , Datr David Berg , Kaufmannn . — 5 . Okt. :
Friedrich Wilh ., Vater Willy Weinhold , Theaterfriseur . — 6. Okt. :
Franz Anton , V. Aug. Hauck, Hauptlehrer ; Lieselotte Hermine , B .
Friedr . Withum . Verwaltungsaktuar . — 7. Okt. : Erika Helene, B .Herm . Ganz , Oberbauinspektor ; August Wilhelm Emil , V . Aug . A«,Schlosser . — 8 . Okt. : Walter , V . Friedr . Lang , Schlossermeister. —
9 . Okt. : Heinrich Albert , D . Heinr . Baier , Zimmermann .

Todesfälle :
9 . Okt. : Elvira Gerhard , alt 78 Jahre , Witwe des HauptlehrersChristian Gerhard -, Eottlieb Hunker, Straßenbahnschaffner , Ehemann ,alt 47 Jahre ; Georg Kabis , Direktor , Ehemann , alt 53 Jahre . —' 10 . Okt. : Johanna , alt 2 Monate , V . Johann Knbler , Schreinermeister ;. Friedrich Jonas , Ingenieur , Ehemann , alt 62 Jahre .
Beerdigungszeit und Trauerhaus erwachsener Verstorbenen.

Samstag , den 11 Okt. : 11 Uhr : Georg Kabis . Direktor . Roon -
straße 28 (Einäscherung) . — 3 Uhr : Elvira Gerhard , Hauptlehrers -Witwe , RLppurrerst ' aße 4. - 4 Uhr : Gottlieb Hunker. Straßenbahn¬
schaffner , Bernhardstraße 1 .

wefdiäfmclje Mitteilungen ,
. .Auszeichnung. Die rühmlichst bekannten , gegen Husten uHenerkert seit mehr als einem Vierteljahrhundert bewährten Faachte Sodener Mineral -Pastillen wurden auf der 3 . InternationalPharmaceutischen Ausstellung in Wien mit der höchst zu vergehend. Auszeichnung, dem Ehrenkreuz , nebst großer gold . MedaillM ,

IEhrendiplom ausgezeichnet.

Koühemii

« nppenwürfeln nahrhafte ,
billige Suppen !

Unsere Hausmarken :
LumberlanS » Suppe
Frankfurter- „
Hausmacher» „
Pariser-
Steben Schwaben» „
Wekbertreu- „

find unerreicht in Wohlge¬
schmack unS Ausgiebigkeit .
1 Würfel 3 Teller 10 Pfg .

Ebenso anerkannt sind
Knorr - Hafermehl, Haferflocken.

•4*.
CO

^ Karlsruhe .Kal5erjIMJ<i,l ^NUierwAnnoncen -ticpediHon

D Junger , zuverlässig. 16492 _Manii
militärfrei , flott im Rechnen ,
sucht Stellung auf einem

» Büro , gleich welcher Art .
Gebalt nach Uebereinkunft .

Offerten unt . I -. 3863 an
Haasenstein & VoglerA .- G . , Karlsruhe i. V .
Tochter aus d . franz . Schweiz

sucht Stelle
zu Kindern . Selbe spricht
schon ziemlich aut deutsch .
Klein . Taschengeloerwünscht.
Offerten unter 4». 3261 an
Haasenstein & Vogler, A.-G .,Karlsruhe i. B. 16491

Songgasmotor
(Hille Dresden ) gut erhalten
12 HP., wegen Erwerbung
xiner Wafferkrast billig zu
verkauf . Off. u . st. 3273 an
Haasenstein & Vogler, A . - G .,Karlsruhe i. B. 16494 .3.1

Sollte,mMWeiizR
! besondersDamen (Schokolad .- gi
Geschäfte sehr billig, sofort) §3
erforderlich ca. 3000 Mk . Off.
unt . O . 1092 an Haasen¬
stein H Vogler,A .G„ Mann¬
heim . 7143a.3.2

Zigarren -Fabrik sucht für
Baden per sofort tüchtigen

isions- Keisenden,
I welcher in Läden und bei §

Wirten gut eingeführt ist.
Gefl. Off. erb. unt . W. 7794

an Haasenstein & Bögler,
I A.-G .. Stuttgart . 7207g

Wirtschaft
mit Kegelbahn
in Karlsruhe ,

gutgehend . , vertragsfreies
Geschäft , wegen Todesfalls
sehrpreiswert zu verkaufe « .
Anzahlung mindestens Mk .
10 000 .— , evtl , unter Beihilfe
von Großbrauerei . Offerten
nur von Selbstrefl . unter
M. 7674 an Haasenstein
& Vogler . A .-G ., Karls¬
ruhe . 703ba.8.3

findet strebst Mann , auch Nicht¬
kaufmann , durch Uebernahme
eines Rachn .-Verscmdgesch . in
hochrentabl. Konsumartikel .
Der gleichmätz. u. hohe Ver¬
dienst . den d. Vertrieb dieses
Artikels bringt , wird Notariell
begl . nachgew . 1200 A nötig .

Offerten unter 8. 7309 an
staasenslein & Vogler, A .-G .,
Stuttgart . 7206a

Nachhilfestunden
sowie Ueberwachung der Schulauf¬
gaben übern . Primaner d . Goethe¬
schule. Offerten unt . B35786 an
die Exped . der . Bad . Presse" erb.~ - - * bon VI.—ü . UI.

und Nachsehen
der Hausarbeiten , werden billigst
erteilt . Näheres unt . Nr . B36121
durch die Exped . der . Bad . Presse".

Heirat .
Pens . Beamter , 39 I .. kath., mit

Nebenverdienst , sucht Heirat mit
unabhängigem Mädchen. Offerten
unt . Nr . B36133 an die Exped . der
„ Bad . Presse". _ _Heirat .

Fräulein , 29 Jahre , kathol., mit
5000 Mk . Vermögen, schöne Erschei¬
nung , wünscht sich mit Angestelltem
(Briefträger rc. j zu verheiraten .

Anfragen sind zu richten an
Otto Brommer , Karlsruhe ,

B36119 Adlerstr . 28 , 1 . Stock .
Aus neuerbaute

- « >
sofort 10 000 M . Hypothek gesucht .

Offerten unt . Nr . B35351 an die
Exped . der „ Bad . Presse" erbeten.
Verloren

von sehr bedürft . Frau ein Porte¬
monnaie mit Inh . (Südstadt, '. Der
redl . Finder wird dring , geb ., dass,
aus dem Fundbüro abzug. B36123

Meniönaer, ää ZL
iftjBä - oerlmlm .
erhält gute Belohnung . B36132
Waldhüter Rehleder , Philippstiurg .

Kaufgesuch : W ' flCfe
erhalten , Größe bis 1,30 Meier .
Offerten unter Nr . B36115 an die
Expedition der „ Bad . Vresse " erb.

Ein Saukopf - 0fen
it Rohr , gut erhalten wird sof .

kaufen gesucht. 16486
Off, an Landauer , Adlerstr . 17 , IV.
Gebrauchter Schreibtisch , Diplo

mat , wird zu kaufen gesucht .
Offert , unter Nr . B36134 an die

Ervedition der „Bad . Presse".
Gebrauchte Nähmaschine

für Schneider und Schuhmacher zu
kaufen gesucht . Offerten mit Preis '
angabe an die 3. ( K. W .) Komp
Telegr .- Batl . Nr . 4 . B36090

Nähmaschine

ist eineDas Ideal
der

Hausfrau

Singer Co . Nähmaschinen Act.
Kaiserstrasse 124 :: Karlsruhe :: Wilhelmstrasse 35 . 15746

Eine besonders
gute Zigarre kauft man im Spe -
zial -Zrgarren -Haus Kriegstr . 24
<n . Hotel Viktoria ) ._ 15919 .12.4

Wagen und
Geschirre .

Infolge Abschaffung von Wagen¬
pferden gelangen zum Verkaufe :
1 Landauer
1 Jagdwagen
1 Schlitten - tzSarnÄ!

bersch. 16479
M-».zi»ei!l>öM«-8eWm
ilberplatt . Kaufliebhaber werden
>ur Besichtigung u . Abgabe schrift-
icher Angebote eingeladen .

Zentsche Wflssetl' und Munitions¬
fabriken . Karlsruhe. Baben.
Zu verkaufen :

Blüthner Klavier , Vertiko, Krc-
»enz, 2 eintür . Schränke, 8 eich .
Stühle , Nachttische , Waschkommode .
Küchenschrank , mehrere Tische , 3
eis. Bettstellen , Nähtisch, Spiegel .Bilder . Hirschftr. 46 . pari . B«,,»^3

lolotraö ! SK»S f'r-Ä ?
auch Fahrrad ob. Piano in Tausch.
B36126 Zädringerftr . 33. Hof .
Herren - « . Damenfayrrad
gute Marke , sofort billig abzugeben
B36128 ZähringerstraHe 33 , Hof

Schönes Damenrad
umständehalber , billig abzugeben.
B36127 Waldhornftraße 33 , 3. St .

Schönes , starkes Herrenrad
( Freilauf ), wie neu , ist umstände¬
halber billig zu verkaufen . B36092
Amalienstraffe 48 , Zigarrenladen .

Fahrrad
für Dame u . Herrn billig abzugeb.
B36064.3.1 Adlerstr . 4 . Laden , lks .

Diwan . roi .Plüsch, Schlafdiwan ,
Schreibtisch , Sopha mit Wachs¬
tuchüberzug, Wäscheschrank .
B36135 Sedanstraße 1 .

« de « e>: N°LS -T
Truhe ; Biedermeiermöbel , als :
Kanapee, Stühle , Fauteuil , Bank,
Nähtisch, Konsole, Kommödchen m.
Spiegel ; Durlvcher Krug , Teller ,
versch. Porzellan , Tassen, Zinnkrüge
u . Teller , Standuhren u . viel, and .,
1 Prismenleuchter , elektr. einger .
BNenkam , Lammstr . 6, i . Hof .

Hellgrauer Militärmantel 15 Mk .,
Sportanzug 4 Mk ., Anzug (besetzte
Figur ) 7 Mt ., schwarzer Ueberzicher
3 Mk. , Lodenmantel 10 Mk . zu verk .
B86I17 Lessinaitr . 33 . im Hof.
Sehr schöne Waschkommode , Mar¬

morplatte , Spiegelaufsatz ,
starker Diwan 25 jl , Spiegel 3.50 Jt ,
gedeckter , 2flam. Gaskocher 4 .50 Jt ,
extragr . Schrank ( Wäscheabt . 1 48 A,fl . , sehr schöner Chiffonnier 35 A,
Ovaltisch 2.50 A , Nachttisch 3 A,
zu verk . Lesstngftr . 33 , im Hof .

Eine Lederwalze
70 cm Walzenbreiie , so gut wie
neu , ist billig zu verkaufen .
16478 Marienstr . 31.

58 lfd . Mtr . gebrauchte, gut erh.

Jtmnl - Kahre
von 40 cm Durch IN. billig zu
verkaufen . 16477
A)Uien-0eseilsi3!t Eiir M- lüis iselhau

Kornblumenstraffe 1 «.
6— 8 Stück Lagerfässer
billig zu verkauf . Off. n . Rr . B36043
an die Exped. der „ Bad . Presse" .

C>utert >atren . Lauervranv -Ofen
(Junker & Ruh Nr . 2 ) und eine
Krautstande billig aözngcben. Zu
erfragen von 10—2 Uhr. B33059
2 .1 Bordolzstraffe 48 , 4. Stock .

Ninderlregwage » . großer <V,nail -
herd , fast neu , Klappsportwagen ,
KinderdadewaunemitGestell .Kin -
derbettstelle , Gisschrank . Itürig .
B36097Lartinerstr . 18, pari , rechts .

Dodermannhündin,
4st.r Monate alt , in gute Hände ab¬
zugeben. Offert , unt . Nr . 5836048
an die Exped. der „Bad . Presse" .UU Ute .

Wolfshund
2 Jahre alt , Hündin , früher bei
Wach- und Schlicßgesellschaft ver¬
wendet, hat zu vertanfen 7202a
Chemische Fabrik

vorm . Goldenberg Geromont & Cie .
Zwcigfabrik Durlach .

Wir vermitteln unentgeltlich
für alle Betriebe (Fabrik , Handwerk, Handelsgewerbe rc.) :

gelernte «nd ungelernte Arbeiter jeder Art ;
für den Haushalt : 11196

Dienstboten « nd sonstige Hausangestellte :
für das Hstel - rrrrd Mirtseftirftsgerverve :

jegliches Personal , insbesondere : Kellner . Köche , Hoteldiener ,Hansburschen , Buffetdamen , Kellnerinnen rc.
Städt . Arbeitsamt, Karlsruhe.

Telephon Nr . 628 . — Geschäftszeit Werktags von 8—12 « . 2—6,
bezw. bis 7 Uhr bei der männlichen Abteilung _und Sonntags von 10—12 Uhr für das Wirtschaftsgewerbe .

Wir suchen zum sofortigen Eintritt für Leben u . Volk einen tüchtigen

Inspektor bezw . Oberinspektor
zu günstigen Bedingungen zu engagieren für das südl. Baden bis
Freiburg . Wohnsitz könnte Rastatt , Baden , Achern , Offenburg oder
Lahr sein. Nichtfachleute werden nach kurzer Einarbeitung aus -
gebildet . Offerten unter Nr . 16287 an die Expedition der „ Badischen
Presse" erbeten . 6 .2

Großes Versandhaus , das Herren - u. Damen -Konfektion .wie auch Kleiderstoffe und Wäsche an Privatkunden auf Teil¬
zahlung gibt , sucht

tüchtige Reisende
gegen gute Provision . Ausführliche Offerten unter Nr . B36051
an die Expedition der „ Bad . Presse" erbeten .

bietet ft/tmon titth Herren durch Uebernahme unserer Ver-
sich -tllllllkll llllv tretung täglichgebrauchter Konsum-

artitel . Verdienst wöchentlich 40—50 Mark . Uebernahme erfordert nur
ganz geringes Kapital . Reflektanten erfahren näheres Samstag von3—7 Uhr u . Sonntag v. 10—1 Uhr Hotel Geist , Zimmer 24 . B«»,,

Nebenverdienst — Existenz
HAU- Streng reelles Geschäft "Mi

Wir errichten in Karlsruhe und Umgebung Vertriebsstellen , welche
bei täglich kaum einstündiger Tätigkeit einen Verdienst bts 200 Mk. monat¬
lich abwerfen. Zur Leitung resp . Uebernahme suchen wir zuverlässige
Herren auch Damen, die eigene feste Wohnung und ca . 300 Mk . Kapital
besitzen . Das Geschäft bietet eine vorzügliche Erwerbsquelle . Näheres
zu erfahren durch Vertriebsstelle A. B . Invalidendank , Stuttgart. 7184a

Deere

Miteaiix-Mer
(Oxhoft) , gut erhalten , zu verkaufen
tm 16485

„Frievrichshof".

L»"
als Buchh . , Sekr .,
Verwalt , erlangt m .
sichern. 2—3monatl .

Ausbild . Ueber 1500 Beamte geford.
Prosp . m . viel. Urteil , umsonst. moa

Landw . Rechnungsburo , Liegnitz.

Stellung

Feuemrslchknmg .
Erste deutsche Feuer - Bersicher -

ung hnt ihre

Kaupt -Agerttur
it großem Bestände für Karls -
che zu vergeben. Hohe Provisionen ,
entl . Firum wird gezahlt . Nur
erren , welche jid> mit Eifer der
adle widmen wollen, belieben Of-
rten unter Nr . 7094a an die Ex -
dit . der „Bad . Presse" zu richten.

Fklikniklfichkmg.
Ich suche einen besonders im

Concipieren erfahrenen , jüngeren
Fenerverficherungs - Veamten . der
zugleich zur Vertretung des Büro¬
vorstehers in Abwesenheitssällen
berangebildei werden könnte.
Kenntnis der Neöenbranchcn, ein¬
schließlich Unfall - und Haftpflicht
erwünscht, aber nrchi Bedingung .
Schriftliche oder persönliche Be¬
werbungen unter Angabe des Ge -
hattsanspruchs erbittet 16487 .2 .1
General-Agent W. Rothermei,
Karlsruhe , TouglaSstraffe 1 «.

Bilanzsicherer

Buchhalter,
- auch in allen anderen Bureau
leiten Bescheid weiß , zuverlässig
d umsichtig arbeitet , bei einem
sangsgehatt von ca . 140 A von
»deutscher Drahtwarenfabrik per
ort gesucht . Offerten unter Nr .
jöa an die Expedition der „ Bad.
esse erbeten . 3.2

{
tief * Vergüt « . Mk . 300 .— .
H Jurnp.nsAn & Co . , Ivioatr

Junger Mann
gewandt . Maschinenschreiber(Adler)
und möglichst stenographiekundig,mit guter Handschrift, auf 15. Ok¬
tober nach hier gesucht. Offerten
mit Zeugnissen sind unter Nr . 16062
an die Expedit , der „Bad . Presse"
zu richten. 3 .3

Wir suchen
gegen WeMWim

geeign. Vertreter f. d . Verkauf
v . Zigarren an Private .

Kahle & Co ., Bremen ,
Zigarrenversandgeschäft .

(für Neuheit ) gegen feste Bezüge
sofort gesucht. 16801 .10.2

Zu melden Sofienstraffe 28 ,
pari ., vormittags von 8—10 Ilhr .

An vkrliWknMililll
Versandstelle zu vergeben. Beruf u.
Wohnort gleich . Monatl . Verdienst
400 Mk . u . mehr . Auskunft umsonst.
Standard Spezialitäten -Jndustrie
Nr . 412 inILnnstanrstBad .).

Sofort Geld
erhalten Sie
durch den Ver¬
kauf an Pri¬
vate meiner

bewährten
Dauerwäsche

Marke

BestesFabrik .
HöÄst .Provis .
Mufterkollekt.

gratis .
W . Cohnheim, §üBe fl. 6 - 67.

Z3E
300 Mk. monatlich
können Sie leicht verdienen durch
Verkauf eines Artikels für jeden
Haushalt . Auslandsporto . Offert ,
erb. unter Chiffre Z. W. 20597 an
die Annoncen-Expedition Rudolf
Atosse , Zürich » Schweiz. 7101a
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Kein anderer Waschzusatz
erforderlich, da hierdurch die
Wirkung beeinträchtigt und
der Gebrauch verfeuert wird.

Der grosse Erfolg !
Das beste selbsttätige

Waschmittel für Weiss- und Wollwäsche!
HENKEL & Co . , DÜSSELDORF . Auch Fabrikanten der altbeliebten Henkel ’s Blcich - Soda .

Oeberall erhältlich,
niemals lose , nur in

Original -Paketen .

eu»
13a

Verkäuferinnen - Offene Stellen
Stellen .

Ehrbare Fräulein , geübte
Verkänferinnen . stade« soglerch
oder später dauernde stellen :
im Novembern . Dezember lohnende
Beschäftigung durd » Aushilfe .
« . 14—17 jährige als Lehrmädchen
mit folgender Anstellung bei
F. Wilhelm Doering

6.4 Rittersi ratze. 18659
Selbständige

Verkäuferin.
jwelche in der Kolonial -, Kurz- u.
Wollwaren -, auch Manufakturwa¬
renbranche durchaus kundig ist,
wird per 1 . November als Leiterin
einer Filiale in kl . Stadt Ober¬
badens gesucht . Offerten mit Ge-
haltSaniprücben unter Nr . 7043 «
an die Expedition der . Badischen
Presse" erbeten ._ 3.3

Tüchtige SScrffittfcrin
für Haus - und Küchengeräte sofort
gesucht. Offerten u . Nr . 16221 an
die Exped. der . Bad . Presse" erbet .

Lehrmädchen
nicht unt . 17 I . , m . gut . Schulbild ,
b . sofort. Vergüt , gesucht . B36038
Javan u . Chinawaren . Passage 15.

ein tüchtiger , auf Werkstatt , auf
Extra -Röcken. Mäntel , für dauernd
der guter Bezahlung gesucht. 16457

'Weber . Georg -Friedrickstr . 4.
3 tüchtige, selbständige

Monteure
.stnde« per sofort gutbezahlte
Ŝtellung bei » 16454 .2.2

Petersen & Wittmann ,
Elektrotechnisches Geschäft,

Kurvenstraße 21.
Tüchtiger , selbständiger 2 .2

Heizungsmontem
jfofort gesucht. Offerten mit An¬
gabe des Alters unter Nr . 7175a
an die Exped. der . Bad . Presse".

Zwei tüchtige

Bauspeiigicr
lönnen soforteintreten bei

Ed. FetferI6,
jLa Ghanx - de - Fonds
<Schweiz )._ 71110.3.3

unser Mann kann sich als
auffeur

««Sbilden , zu jeder Zeit eintreten
«in derneuen , modern eingerichteten

Chauffeurschule Waldshut .
4661a* Telephon Kr. 49 .

Tüchtiger Wrkiiecht
zum sofortigen Eintritt gesucht bei

K. Gössel. Sriegstratze 8?.
Büro im Hof . 16481

Mimlilde ». mribMe
tüchtige und ordentliche Zigarren -
» nd Wickelmacher finden sofort
dauernde Beschäftigung . Familien
bevorzugt . Billige Wohnungen
vorhanden . Löhne 6.50—9 ji per
Mille inkl. Wickel. 6545a.5.5

zigarrensabrik Saulgau
( Württbg .)

UittA SchiilMge
zum Besorgen von AuSgängen ge¬
bucht. 16472
' Näheres Donglasstr . 28 , H . 2. St

esucht. 16260 .4.4' a«ra«t Deutscher Hof.

EmKüffchMm
welches tüchtig und gewandt ist,wird gesucht. Gest. Offerten nebst
Zeugnisabschriften sowie Photogr .
ivef. unter 16453 die Expedit , der
»Bad. Presse".

Gesucht
Ainnnermädchen . perf . servieren ,« . tüchtiges KLcheumädcheu wegen
Erkrankung sofort . Jahresstellung .
If. kleine Kurpension .
■ Zeugniffe und Angaben an
Di -. Rüche » , . Haus Triberg " ,
kkriberg , Scbwarzwald . 7070a
^ Hauptmanu Hose sucht zum
a. » o — ~November 7066a.3.1

Dericftc Kölhi«
bei leichter Arbeit . Schriftliche
Meldung und persönliche Vorstel¬
lung bei Portier stchogast, Strast »
| urfl i . EU » Paul Labandttaden 21 .

die Zeitung : Deutsche Vakanz
_ Post , Ehlingen 76 . 2

Tüchtige

Veikschin
ans sofort gesucht.
Gasthaus zur Mose

Kaiserplah . 18488
Für einen bürgerlichen Gasthof

wird nach Bruchsal eine tüchtige

Beiköchin
gesucht. Lohn nach Uebereinkunft.
Eintritt sofort oder 15 . Oktober.
Stellung dauernd . 3.1

Offerten unter Nr . 7201a an die
Exped. der . Bad . Preffe ".

*
hohem . .
treten . Zu erfragen
hos, 1 . und 2 . Klaffe.

Küchenmäd
kann st

V '

teit, bei
ort ein-

auptbahn -
B36014

HMWerill - 8chch.
Auf 1. November wird eine

Kaushälterin
ebang . , ca . 40—50 Jahre alt , zu
einem alleinstehenden älteren Herrn
(in schöner Wohnung ) gesucht .

Es wird auf eine ruhige , tüchtige
und häusliche Frau reflektiert , die
gut kochen und die Haushaltung
lelbständig besorgen kann. Gute
Behandlung und schöner Monats -
gehalt zugesichert. Offerten mit
Angabe der bisherigen Tätigkeit
unter Nr . 7172a durch die Expedit,
der . Bad . Presse" erbeten .
Ein alleinstehen- tjl ) ÄhdiAtt

des, besseres Uü UJC H ,
das in allen Teilen der Haus¬
haltung bewandert , etwas Kranken¬
pflege versteht und dauerndes , an¬
genehmes Heim hohem Lohn vor¬
zieht. wird von 2 älteren Leuten in

Exped. der . Bad . Preffe " erb . 3 .2
Zu 3 Kindern wird ein reinlich.,

älteres

Mädchen
bas etwas nähen kann , sofort oder
16. Oktober gesucht . Offerten
unter Nr . 7198a an die Expedition
der „ Bad . Presse" erbeten .

Mädchen ,
welches schon gedient hat u . etwas
kochen kann, auf 15 . Oktober oder
1 . November gesucht. 16458 *

Kriegstraste 30 , 2. St .

Mädchen &Ä Ä
Ettlingen in einen Offiziershaus¬
halt sofort oder zum 15. Oktober
gesucht . Vorzusteüen mrt Zeug-
nissen Sonntag von 4—6 Uhr hrer.
Körnerftr . 55 , 1, rechts. B36060

mr Mädchen w
für alle Häusl. Arbeiten auf 1 . No¬
vember gesucht. A6456*

Leovoldstratze 46 , I.
Tüchtiges , b.

Mädchenod . Frau
welche gut bürgerlich kochen kann,
in eine Wirtschaft auf 15 . Oktober
oder 1 . November gesucht. Lohn
30—40 Mk . pr . Mt . Offerten find
zu richten 7178a.3 .2
Bühl i. B . , Schwanen,trotze 7.

Tüchtiges Mädchen, das
ständig einem Haushalt vorstehen
kann, per sofort gesucht . B36067

Frrednchsplatz 3, 4 . 6t .
Ein braves , einfaches, fle

Mädchen, das fich willig allen
häuslichen Arbeiten unterzieht ,
auf 15 . Oktober gesucht.

Zu erfrag , unt . Nr . B35848 in
der Exped. der „Bad . Preffe "

Zuverläss . Mädchen , das wirklich
selbständig kocht u . die Hausarbeit
verrichtet , bei gutem Lohn zum
15. Oktober gesucht. Zu erfragen
Sovbienstr . lau . II. « 35907,3 .3

Tücht . Mädchen , welches kochen
kann, auf 15 . Oktbr . gesucht . B«'-'

Frau G . Dennig , Marienftr . 11.

Nach Frankreich
suche ich wohlerzogene M ädchen
in garantiert solide Häuser .
Frau Marie Hofstadt , Stuttgart ,
7.3 llrachstraße 27, B35108
gewerbsmäßigeStellenvermittlerin

für Frankreich . (Gegr . 1863 ).

Saubere ehrlllde Frau
für 2 bis 3 Stunden vormittags
gesucht. « 36137 .2 .1

Georg -Friedrichstr . 23 , II , lks .

Lehrmädchen
zum Bügeln für sofort gesucht .

Ihr . Maisch , Steinstr . 19.
16183 .6.1 Neu-Wascherei.

Lehrmädchen
zur Erlernung des Damen -Friseur -
berufs kann sofort eintretcn .

Zu erfragen unter Nr . B36100 in
d- r der „Bad. Preffe " .

Erste Rock* und
Taillen - Arbeiterinnen

(Dorarbeiterinne « ) für dauernd
gesucht . 16862 .3.2
Emmy Schoch , fterrenfir . 11.

Mouatsfrau oder Mädchen für
morgens oder abends gesucht .
B38056 Südendstr . 39 , II. rechts.

Stelleii -Gesuche .
Militärfreier , junger 3.3

m
»gerKaufmann ,

mit guten Referenzen , 24 Jahre
alt , englisch im Ausland gelernt ,
der franzof . Sprache mächtig, sucht
per sofort paffende Stellung als
Korrespondent . Offertunt .B35818
an die- Exped. der „Bad . Preffe ".
Junger Kaufmann

der seine Lehrzeit in einem Kurz- ,Galanterie - und Spielwarengesch.
beendet hat u . sonst noch tätig war ,
sucht Stelle per sofort oder später .
Zeugniffe stehen zn Diensten.

Gefl . Off . unt . Nr . B35887 an
die Exped . der . Bad . Preffe " eich.

Junger Mann
mit guter , kaufm. Schulung sucht
Stellung für leichtere Büroarbeit .

Offerten unter Nr. B36021 an die
Exped. der . Bad . Preffe " erb. 2.1

Junger , seriöser Mann
perfekt englisch sprechend, mit gnt .
Umgangsformen , sucht Posten als
Vertreter oder Reiseposte « für
Kolonial » u . LebenSmittelbranche.

Offerten unter Nr . B359S9 an
die Exped. der „Bad . Preffe " . 2.2

Jung . Mann , verh^ etwa 8 Stt ».
täglich freie Zeit , sucht

Nebenverdienst
in Büroarbeit oder Einkasstrer ic.

Kleine Kaution kann gestellt
werden.

Offerten unter Nr. B36044 an
die Exped. der . Bad . Preffe " erb.

Besseres Mädchen, welches gut
nähen und bügeln kann, sucht
Stelle ans 16 . Ott . als Zimmer¬
mädchen, eonü . auch zn Kindern .
5B36068_ SchLtzeustr . 68, 4 . 6t .

if .. . . _
nahen , bügeln u . Hausarbeit ver¬
richten kann, suche Stelle in nur
befferem Haushalt auf 15. Okt. ,
mogl. auswärts . 3335921

Werderstratze 85IV , r .
Fleißiges Mädchen, das schon

gedient hat , sucht auf 1 . Novem¬
ber Stelle . B35803

Näh . Rüppurrerstr . 29 c, I , i .
Besseres Mädchen, das nähen n.

kochen kann, sucht Stelle in Keine
Familie auf 15. Ott . B36V29

Zu erfrag . Au^ uftaftr. 10 n

l
In zentraler Lage der Kaiserstrabe ist auf Früh¬

jahr 1914 ein neuzeitlich eingerichtetes Ladenlokal mit
großen Schaufenstern , Gas , elektr. Licht , preiswert zu der «
mieten . Dasselbe eignet fich für ein feines Spezialgeschäft ,speziell der KvnfektionS- oder Schuhwarenbranche.

Offerten beliebe man unter Nr . B35990 an di« Expe¬
dition der „Bad . Presse" einzusenden.

Jg . Mann » gell Gisenhändler ,
sucht Stellung als 8.1Volontär

Offerten unter Nr . B36102 an
die Expedition der . Bad . Preffe " .
Jung. Ahrmachergehllfe
(Ausgelernter ) mit gut . Werkzeug,sucht per sofort oder 1. November
Stellung . Offert , unt . Nr . « 85663
an die Exped. d . „Bad . Presse"

. 3,2
Gelernter Schreiner
Mitte der 20er Jahre , mit flotter
Handschrift, sucht Lebensstellung in
einer besseren Schreinerei od. auch
als Haus - od. Hotelfchreiner , Haus¬
diener n . s. w.

Angebote unter Nr . B36055 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb .

Vertrauensposten .
Als Einkassierer sucht verheira

teter Mann in den 40er Jahren
einen Posten. Kaution kann ge
stellt werden etwa 2000 Ji ,

Offerten unter Nr . B36049 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb

Empfangsdame
sucht bei einem Arzt in gutem
Haüse 'per ' sofort Stellung .

'An¬
fragen an F . Ändorfer , Stefanien
stratze 201 , Baden-Baden. B35966

^ Köchin
empfiehlt fich den geehrten Herr -
chaften bei Hochzeiten , Ver¬
lobungen usw . B36069
Klauprechtftr . 18» 1 Treppe , links .

Servierfräulein
sucht Stelle .

Tüchtiges, sehr solides Fräulein
aus guter Familie , welches schon
mehrere Jahre im Hotelbetrieb
tätig war , sucht Stelle bis 1 . oder
15. Rov . in einem Hotel ' oder bes¬
seren Restaurant . Zeugniffe zu
Diensten . Rheingegend bevorzugt.

Offerten unter Nr . B35933 an
die Expedition der „Badischen
Presse" erbeten._
Fraulein , «Ä
ncht Aniangsstelle im Buffet .

Gefl. Offerten unt . Nr . B86042 an
die Exped. der „Bad . Preffe "

. 3.2

Kinderpslegerm
mit besten Empf . sucht Stelle zu kl.Kind, am liebsten Säugling . Off.
unter « 36101 an die Expedit , der
„Bad . Presse".

Haushälterin
ältere , auch in Krankenpflege er¬
fahren , sucht Stelle bei älterem
besserem Herrn oder in kleinen
frauenlosen Haushalt , eventuell
auch für tagsüber .

Offerten unter Nr . B86008 an
die Spedition der „Badischen
Presse" erbeten.

Fräulein
21 Jahre alt , sucht Stellung als

tütze in feinem Hause ohne gegen¬
seitige Vergütung .

Offerten unter Rr . B36076 an
die Expedition der . Badischen
Presse" erbeten.

Lagerplatz
« it

Werkstätte
für ei«

MiictiM ' 8esW
paffend

Karl-Wilhelmstratze 5
sofort zn vermieten.

Näheres unter Rr . 7076a an
die (Ssuebition der „Bad . Pr .

"

Die in der Lesfingstr . 39 geleg.

Helle WerWte,
bestehend auS zwei größeren Räu¬
men. ist per 15. November 1913 zu
vermieten . Näheres bei Junker
& Ruh , Siemensftr . 1 , oder beim
derzeitigen Mieter , A. König .
Kaiserchassage 42 ._ 1636k

WerWtMmeleii
Schöne große Werkstatt ist auf

sofort od. später zu verm . 12514
Näh. Schützenstratze 42 , Part .

Ultra an oermieten.
. Friedrichsplatz 10 ist eine
Wohnung — Bel-Etage — von 8
Zimmern nebst Zubeh . auf sofort
oder später zu vermieten . Näheres
beim Hauseigentümer 4 . St . m

Wegen Versetzung
5 Zimmer- Wohnung

in guter u . ruhiger Lage sofort zu
vermieten . 16493 .2.1

Näher . Leuzstratze 4, 2 . St . und
Schützenstratze 12, 2 . Stock .

Wohnung zu vermieten.
Adlerstratze 15, 2. Stock , ist die

Wohnung von 4 Zimmer , Alkov,
Küche, ' Keller und Mansarde per
sofort oder später zu vermieten .
16156.8.3 Näheres Kronenstr . 33

Kranerstraste 11
ist der III . Stock , bestehend aus
4 Zimmern , Küche, Bad , Veranda
u . sonstigem Zubehör , familienver¬
hältnissehalber sofort oder später
zu vermieten . B36050

Schöne Wohnung
3 Zimmer . Küche, Bad , rc.. für so¬
fort zu vermieten . 16475

Zu erfr . Südendstr . 12, Pt. lks.
Wegen Wegzug eine schöne

AZimmerurohnstng
m. Mansarde , samt Zubehör sofort
zu vermieten . 7174a .3 .2

Zu ersr . Waldstratze 75 , 4. St .
8 Zimmerwohnung , mit Zube

hör , ist wegen Wegzug auf 1 . De¬
cher oder früher zu vermieten ,
freies im 3 . Stock , rechts

Eerwigstr . 32._ « 36091
2 Zimmerwohnung

mit Küche . Keller, an kleine Fa¬
milie sofort oder später zn verm.
B35437 Näheres Nelkenstr. I II .

öerflunt.ailonißtöemDOönuufl
von 2 Zimmern und Zubehör ist
Schillerstratze 6, 4. Stock , per so¬
fort oder später an kleine Familie
zu vermieten . , 16290 .3.3

Näheres 2. Stock , links.
Amalienstr . 15, Hth ., 2 Zimmer ,

Küche mit Eas , an ruhige Leute
zu vermieten . Näheres 2. St .,
Vorderhaus ._ 36093

Gartenstratze 10, Vdhs. , Wohnung
von 3 Zimmer u . Zubehör sofort
oder später an kleine Familie zu
vermieten . Zu erfragen bei B .
Wirth , im Seitenbau . B35156

Gerwigstr . «0 . 2. Sr . , 3 Zimmer ,
Küche, Keller, Mansarde per sofort
oder später zu verruieten .
>8157.3.8 Näheres Kronenstr . 33 .

Goethestraße 15 ist umständehalber
eine 2 Zimmerwohnung per sof.
zu verm.

Kaiserftratze 205,4. St.
schöne 3 Zimmer -Wohnung in
ruhigem Hause , mit Küche , 2 Kam¬
mern und Keller per sofort
oder später zu vermieten . Näheres
daselbst oder im Laden Hutgeschäft
Wilhelm . 15326-
Nuitsstraße 30. II .. eine 3 Zim-
merwohnung mit Balkon und
Veranda auf sofort oder später
umständehalber zu vermieten.
Näh. das . oder beim Eigentümer
Schützenstraße 68 , II . « 35802

Rüppurrerstr . 62 ist eine 3 Zim-
merwohnung mit Mansarde und
Zubehör an Keine , ruhige
Familie für sofort zu vermieten .
Näherem parterre . B36015

Wohn- u. Schlafzimmer ,
auch einzeln zu vermieten . 2.1
B36086 Kaiserftr . 03 . 3 Tr ., l.

wohn- v. Schlafzimmer
schön möbliert , in gutem Hause zu
vermieten . B35567.3.3

Näheres Kaiserallee 77 a.
Wohn - und Schlafzimmer , sehr

gut möbliert , mit Balkon , sofort
oder später zu verm . B35995

Näheres Kaiser -Allee 29, 2. St .

» hii- il. öchIl>Wiiill. ,L"
oder auch einzeln , eventl . 2 Betten ,
billig zu vermieten . « 35996

Göthestratze 25 «, 2. Stock I .
Wotzn - und Schlafzimmer ,

sehr schön möbliert , sind Hirsch-
stratze 2 , Part ., nach Stephanien -
ftratze gehend, zu verm . B86003.2.1

Schön möbl . Zimmer
mit voller Pension an geb . Herren
oder Damen in feinem Hause,
Hardtwaldgegcnd , - zu vermieten .

Offerten unter Nr . B35582 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb .

Mmer rnil Mi 0!l. 3^12
Waldhornslr . . 25, 3Tx . (4. Stock ),

Kaiserstr .- Ecke , ist ein schön möbl.
Zimmer mit guter bürgerl . Pension
an beff. soliden Herrn zu vermiet .

Fein möbl. Zimmer mit Pen¬
sion in bess. Hause und ruhiger
Lage zu vermieten . , B35797

Sofienstraße 5 , 1 Treppe.
Einfach möbl . srdt . Zimmer , nachder Straße gehend (nicht Mansarde )

gut heizbar , mit separatem Eingang
zu verurieteu . $636109
Gartenstratze 58 . 4. St ., rechts.
Im Zentrum der Stadt ist ein

gut möbliert . Zimmer auf 1 . Nov .
zu vermieten . Näh . Blumenstr . 5,
2 . Stock . B35740

Parterre -Zimmer , sreundl . möb¬
liert , ist auf sofort oder später
billig zu vermieten . B36082
Bernhardstr . 8, pari ., rechts, bei

elektr. Haltestelle .
Schlafstelle, gute , zu vermieten .

B36098 Karlstr . 35. 1 . St .
Degenfeldstr. 10, 3. St ., links , ist
eine schöne Schlafstelle, auf die
Straße gehend, an anständ . Ar¬
beiter sofort zu vermiet . B36053

Hirschstratze 35» 2 . St . , sind Wohn-
u . Schlafzimmer , gut möbl., auf
sofort zuwermieten . B85408

Kaiser -Allee 97. parterre , ist gut
möbliert . Zimmer mit Kaffee für
18 M zu vermieten . « 35926

Kapelleustr . 16, 3 . St ., ist ein gut
möbliertes Zimmer , ohne vis -
a -vis , mit separat . Eingang , an
besseren Herrn z . verm . B36084

Kapelleustr . 56 a . 2. St ., r . , ist ein
großes , zweifenstriges , gut möbl.
Zimmer » ohne vis -a -vis , mit sep.
Eingang sof . zu verm . B36965

Klauprechtftr . 10 , 2. St . , zwei
große, hübsch möbl . Zimmer , mit
oder ohne Pension , bei Witwe
ohne Kinder zu ver-Wiet. B36070

Körnerstr . 16, 3 . St . , gut möbl.
Zimmer sof. zu verm . B36047

Kurvenstrahe 27III , am Sonn¬
tagsplatz , ist ein gut möbliertes
Zimmer sof. zu verm . B36062

Lesfingstr. 2011 Wohn- u . Schlaf¬
zimmer ev. mit Pension od. auch
Küchenbenützung zu verm . B35922

Lessingstraße 23, II .. gut möBL
schönes großes Zimmer in gute»
kinderlosem Hause zu vev
mieten . B35654

freundlich möbl . Zimmer sofort
oder später zu vermieten . B36125

Marienftr . 12, 2. Stock , ist per so¬
fort oder später ein schönes , ne»
möbliertes Zimmer billig zu ver¬
mieten . B3611-

Melanchthoustr . 2, 5. St ., gut
möbl . Zimmer mit 2 Betten ist
sofort zu vermieten . B35813

Putlitzstt . 26, links , ist gnt
möbliettes Zimmer billig zn
vermieten . B35993

Rudolfstraße 15, 3 Trepp ., find 8
gut möbl. Zimmer , einzeln oder
zusammen , mit od. ohne Pension
zu vermieten Dame nicht auS
geschloffen. « 35888

Rüppurrerstr . 161 , Hths ., gnt
möbliertes Zimmer an soliden
Herrn zu vermieten . 2536066

Schefselstr . 8 ist ein möbl ., auf
die Sttaße gehendes, heizbares
Mansardenzimmer an ruh . Per¬
son zu vermieten . Näheres
2 . Stock rechts. B36089

Sostenstr . 5 , 2 Treppen , vornehm
möbl. Wohn - u . Schlafzimmer
mit 2 Betten , auch einzeln , mit
Frühstück od. Penf . auf sofort ob
16. d . Mts . abzugeben. B35163

Sostenstr . 41» eine Treppe hoch, ist
ein sein möbl . Zimmer mit gut .
Pension h 70 M monatlich ab¬
zugeben. « 35847

Sofienstraße 5511 schönes , eleg.
möbl. Zimmer zu verm . « 35917

Waldhornstraße 47, II . St „ ganz
neu möbL Zimmer mit sep . Ein¬
gang per sofort zn verm . Näh.
im Laden. B35924

Waldhornstraße 47 geraum . Man¬
sardenzimmer möbl. od . unmöbl .
billig zu vermieten . Näheres im
Laden. B35923

Waldhorustt . 84 , 2 . St . , Ecke
Kapellenstt ., schön möbl . Zim¬
mer, ohne vis -a-vis . auf die
Kapellenstraße gehend, zu ver¬
mieten . B36052

Werderstraße 16, 1 . Etage , an der
Ettlinger - u . neuen Bahnhofstr ..
2 sehr gut möbl. Zimmer , eines
separat . Eingang , zusammen od.
einzeln zu vermieten . B35399

Winterstratze 40 , Zimmer mit 1
oder 2 Betten zu vermieten . Näh.
Part . 16179 .5.5

Zähringerftr . 88, 3 . St ., Nähe
Marktplatz , gut möbl . Zimmer
per sof. zu verm . B36099

Zähringerftr . 92, 1 Treppe hoch,
ein möbl . Zimmer sogleich zu
vermieten . B36080

ÜWiH

Wohnung von 6—8 Zimmern ,
allem Komfort , alsbald zu mieten
gesucht, eventl . kann die Hausver¬
waltung mit übernommen wer¬
den . Offert , erb. mit Preisangabe
Herreuftratze 16, 3. St . « 36057

Mhn - ilBÖ SMiilMN ,
möbliert , suchen 2 junge Kaufleute
in ruhigem Hause, möglichst mit
Pension . Offerten mit Preisang .
unter Rr . B36129 an die Exped.
der „Bad . Preffe ".

2 möblierte Zimmer , eventl .
MW - mi SWsziM «
von 2 Bar -Damen gesucht.

Off. mit Preis an die Marim -
Bar , Herreuftratze 16. B35944

Ml Um « mit Petition
gesucht von jüngerem Herrn auf
sofort. Offerten mit Preisangabe ^
erbeten unter Nr . 7203a au die
Expedition der „ Bad . Preffe " .

Dauermieler
sucht großes , möbliertes Zimmer
evtl , mit Pension in bess. Hause.

Off. m . gen . Preisang . unt . B35825
an die Exp . der „ Bad . Presse" . 2.2

IW Fräulein "tpc
ücht in gutem Hause frdl . möbl.
jimmer . Nähe Kaiserstr .—Herren -
straße. Offerten mit Preis unter
Rr . B36072 an die Expedition der
„ Badischen Preffe" erbeten.

Frl . sucht eins. uwbl. Zimmer
auf 15 . Oktober. Nähe Douglasstr .

Offerten unter Nr . B35991 an
die Erved . der „Bad . Presse" erb.
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wegen Aufgabe meines Ladens

August Mayer
Kaiserstrasse Ecke Lammstrasse

m iiiiiife

Heisswaren
W M

Günstigste Gelegenheit
zur Besdiafiung von

Braut - Ausstattungen .

Um mein Lager baldigst auszuverkaufen , habe ich
die Waren von 20 —50 Prozent herabgesetzt .

Verkauf nur gegen bar .

Sehr vorteilhaft
für

Hotels und Restaurants .

Beginn heute abend 6

Bamen-Taghemden . früher bis Mk. 8.— 6.75 5 .50 3.75 2 .25 jetzt Mk. 5 . 50 4. 25 2 .95 1 .25
Bamen-Nachthemden . . . . . . . . früher bis Mk. 14 — 9 — 6 .50 5.25 jetzt Mk . 9 .— 6 .25 4 .25 3 .55
Bamen-Beinkleider . früher bis Mk. s.— 6 .25 s .— 2.75 jetzt Mk. 5 .75 4.— 2 .75 1 .75
Stickerei -Röcke n . Rook-Komliiiiationen früher bis Mk . 22 .- 1 e .- 12 .- s.- jetzt Mk . 12 .50 10. 25 7.75 5 .75
Dreiteilige Garnituren (Taghemd - Nachthemd - Beinkleid) . jetzt ml 24 . 50 17. 50 13.50 9 .75
Herren-Hemden weiss u. bunt , mit u. ohne Manschetten . . früher bis Mk. 7 .50 6.25 5 .25 jetzt 5 .25 4.25 3 . 95 2 .75
Trikot-Hemden , Jacken und Bosen . . . jetzt Mk . 2 .95 2 .25 2 .— 1.75
Herren-Nachthemden jetzt ML 3 .75 in allen Weiten n. Fassons.

Bettnch-Halkleinen , erprobte Qualitäten , 160 cm breit . . . . . . früher per Meter Mk . 1,95 jetzt per Meter Mk . 1,28
BettUCh-Halllleinen , garantiert reines Flachsgarn , 160 cm breit . . . früher per Meter Mk . 2,20 jetzt per Meter Mk. 1,88
KiSSen -HalbleineR, beste Qualitäten . . . . . . . per Meter Mk . 1,20 0,88 0,80
Bett-BamaSte, 130 cm breit (darunter echte Brocate ) . . . . . . . . . . . per Meter Mk. 1,78 1,20 0,38
Fertige Beckbstt-Bamast-Bezöge, 130/180 cm . . per stück Mk 4 .90
Prima Halbleinen Hohlsaum-Bettuch , 160/2 & 0 cm . . . . . . . per stück Mk. 3,38

Tischtücher, Servietten, Handtücher, Matratzen, grelle . Inlet u. Bettfedern
mit 20 — 30 Prozent Rabatt .

Verkauf nur Kaiserstrasse Eckhaus Lammstr.
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